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Schon in früheren Zeiten der evangeliſchen Kirche 

war es gewöhnlich, in den kirchlichen Geſangbü— 

chern bei den Liedern die Namen ihrer Verfaſſer 

anzuführen; eine Gewohnheit, die ſich nach und 

nach faſt ganz verlor. Erſt zu Anfang dieſes Jahr⸗ 

hunderts fingen die Herausgeber neuer Geſangbücher 
wieder an, die Namen der Dichter entweder unter 

die Lieder zu ſetzen, oder fie dem Buche als An⸗ 
hang beizugeben. So iſt dies z. B. der Fall in dem 

von J. W. Reche und F. Mohn 1800 zu Mühl⸗ 
heim herausgegebenen Berg iſchen Gefang: 

buche, und in dem von J. Reiſig und H. S. 

van Alpen im Jahr 1802 beſorgten gemein— 

ſchaftlichen Geſang buche der beiden pro— 
teſtantiſchen Gemeinden zu Stollberg 

bei Aachen. Von nun an wurde dies immer allge— 

meiner, und in den meiſten beſſern neuern Geſang⸗ 
. büchern wurde ein Gleiches gethan. Es wurde frühe 

ſchon manches für und wider dieſe Gewohnheit ge— 
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redet und geſchrieben. So erhob ſich ein Ungenann⸗ 
ter dagegen in Wagnitz liturgiſchem Journal 

Band 6. Seite 404, welcher jedoch in eben deme 
. felben Journal Band 7. Seite 418 von dem Prez 
diger Warmholz mit guten Gründen widerlegt 

wurde. Letzterer machte den Vorſchlag, die Namen 

der Dichter, nebſt kurzen Biographieen, als An- 
hang den Geſangbüchern beizugeben, wie das auch 

* 

bei dem Stollbergiſchen und 1812 bei dem Bremi⸗ 

ſchen Geſangbuch geſchah. 

Als, nach der ſo glücklich vollzogenen Vereini⸗ 

gung der beiden proteſt. Confeſſionen, im Rheinkreiſe 

ein neues Geſangbuch Bedürfniß wurde, wünſchten 

gewiß viele Prediger, daß bei den Liedern auch ihre 

Verfaſſer nahmhaft gemacht würden. Von der im 

Jahre 1821 zu Kaiſerslautern ge haltenen General⸗ 

Synode wurde dies jedoch nicht beliebt, und ich 

glaube daher nicht blos jedem Prediger unſeres 

Rheinkreiſes, ſondern überhaupt jedem Freunde des 

religiöſen Geſanges, durch Herausgabe gegenwärtiger 

Nachrichten keinen unangenehmen Dienſt zu leiſten. 
Bei Ausarbeitung dieſes Büchleins habe ich 

beſonders folgende Werke benutzt: 

Literaturgeſchichte der 2% 
Kirchenlieder aus der alten, mittlern 

und neuern Zeit, von F. F. T. Heerwagen. 

Schweinfurt, 1795 u. 1797, Zwei Bände 8, 



Grundriß einer Geſchichte der Sprache 

und Literatur der Deutſchen von den 

älteſten Zeiten bis auf Leſſings Tod, 

von E. J. Koch. Berlin, 1795 und 1798. 
Zwei Bände, gr. 8. eg 3 

Liturgiſches Journal, von H. B. 

Wagnitz. Halle, 1801. u. ſ. f. 

Nachrichten von Liederdichtern des 

Geſangbuchs für die proteſtantiſche Ge— 
ſammtgemeinde des Königreichs Baiern, 
von J. Löffler. Sulzbach, 1819. gr. 8. 

Geſangbuch für höhere Schulen und 
Erziehungs-Anſtalten, von Dr. A. H. Nie⸗ 
meyer. Neueſte Auflage, Halle, 1821. 8. 

Klitſchers Liederbuch für Schulen. 

Vierte Auflage, neu bearbeitet von Dr. 

J. B. Engelmann. Frankfurt, 1826. 8. 

Dann das Bergiſche, das Stollberger, 

das Wiener, das Bremiſche, das Arnſtädter, 

das neue Frankfurter und eine Menge anderer, 

ſowohl älterer als neuerer Geſangbücher. Das Haupt- 

werk über dieſen Gegenſtand: A. J. Rambach's 

Anthologie chriſtlicher Geſänge aus allen 

Jahrhunderten der Kirche. Altona und, 

Leipzig, bis jetzt 5 Bände, gr. 8. konnte ich leider 

nicht benutzen. 
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Sehr ſchätzbare Notizen verdanke ich beſonders 
meinem Freunde und Schwager L. Weber, Pfarrer 
in Limbach bei Homburg, welcher ſich ſchon viele 

Jahre mit hymnologiſchen Forſchungen beſchäftigt, 

und eine reiche Sammlung älterer und neuerer Ge⸗ 

ſangbücher beſitzt. Herr Conſiſtorialrath Dr. Schultz 

in Speyer, welcher früherhin die Abſicht hatte, 

Nachrichten von den Liederverfaſſern zu ſammeln 

und bekannt zu machen, auch als Bearbeiter unſeres 

neuen Geſangbuches wohl am erſten dazu berufen 

war, vermuthlich aber durch wichtigere Arbeiten abz 

gehalten wurde, ſeinen Plan auszuführen, hat die 

Güte gehabt, mir ſeine Materialien mitzutheilen. 

Das im fünften Abſchnitte gegenwärtigen Büchleins 

enthaltene Melodieen-Regiſter iſt ganz von Herrn 
Conſiſtorialrath Schultz. Ich will hier dasjenige 
wieder geben, was dieſer würdige Mann ſelbſt 

über dieſen Gegenſtand ſagt. »So unbezweifelt der 

»Einfluß iſt, welchen, nach dem Zeugniſſe aller, 

» mit Geiſt und Herz ihrem Berufe lebenden Predi⸗ 

» ger, die glückliche Wahl eines, zu dem in der 
v geiſtlichen Rede abgehandelten Gegenſtande paſſen⸗ 

den, Liedes auf die Belebung der Andacht hat; 

» fo ſehr zeigt es ſich durch die Erfahrung bewährt, 
» daß nicht blos der Inhalt des Geſangs, ſondern 

„auch die Melodie deſſelben zur Erbauung forder- 

»lich werden könne. Ob Wehmuth oder Freude, 
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» ftille Ergebung oder hohe Zuverſicht in dem Gee 

»müthe des Singenden rege gemacht und genährt 

» werden, ob ſich die Seele in ein kindliches Flehen 

„ergießen, oder zum dankvollen Lobe des Höchſten 

u begeiſtert fühlen, ob fie Beſchämung und Reue 

„empfinden, oder heilige Vorſätze faſſen ſoll, dieſes 

„alles beruhet wohl nicht weniger auf der Mitwir— 

»kung des Tonſetzers als des Dichters geiſtli— 
» cher Lieder. Die Weiſe der Trauerlieder am Ster⸗ 
»betage des Welterlöſers paßt nicht zum Feſte ſeines 6 

» glorreichen Sieges über den Tod, oder ſeiner trium— 

»phirenden Rückkehr zum Vater, und die Melodie 
v eines Kirchengeſanges bei Feyerlichkeiten von froher 

»Bedeutung würde ſich ſchwerlich mit einem Begräb— 

» niß⸗Liede vertragen. Wenn dergleichen Rückſichten, 

»mit möglichſter Sorgfalt, ſchon bei der Abfaſ— 

»ſung eines Geſangbuches eintreten müſſen, ſo ſind 
v ſie dem Prediger, der dieſe Sammlung bei dem 

» öffentlichen Gottesdienſte benutzt, von nicht gerin— 

»gerer Wichtigkeit bei der Wahl des Liedes zu dem 

» Vortrage, den er halten will. Wie der Inhalt 

» des Geſanges, muß, fo viel möglich, auch die 

»Weiſ e deſſelben dem Geiſte und Zwecke der Rede 
»entſprechen. Um das Auffinden eines in beiden Be— 

» ziehungen ſchicklichen Liedes zu erleichtern, iff es 

»alſo ſehr zweckmäßig, daß dem Inhalts-Verzeich— 

»niſſe auch ein Melodieen-Regiſter über die im Ge— 

Vil 
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»ſangbuche vorkommenden Lieder beigefuͤgt werde. 
»Auch von der im Jahre 1818 zu Kaiſerslautern 
» gehaltenen General-Synode wurde ausdrücklich der 

» Antrag darauf geſtellt. Da indeſſen die Erreichung 

»des höheren Zweckes, dem Geſangbuche die mög⸗ 

»lichſte Vollſtändigkeit, und doch, des Preißes wee 

»gen, keinen zu großen Umfang zu geben, erſchwert 
»worden wäre, wenn man ein ſolches Melodieen⸗ 

»Regiſter als eine untrennbare Mitgabe noch hätte 
v beifügen wollen, fo unterblieb dieſes um fo mehr, 

»als dieſe Annehmlichkeit, welche ja doch zunächſt 

»nur den Predigern, Organiſten und Vorſängern 

»wünſchenswerth ſeyn mußte, auch noch auf anderem 

»Wege erzielt werden konnte. 5 
»Der Sammler des neuen »Geſangbuches 

„zum gottesdienſtlichen Gebrauche für 

»proteſt. evangel. Chriſten« der ſich am er 
» ften berufen glaubte, dieſem Bedürfniſſe abzuhelfen, 

»hat es unternommen, gegenwätiges Melodieen⸗Re⸗ 

» gifter zuſammen zu tragen. Nicht blos ausſchließend 

»in Hinſicht auf dieſes Geſangbuch, ſondern auch 

y bei dem Gebrauche anderer kirchlichen Liederſamm⸗ 

» lungen, wird dieſes Verzeichniß manche gute Dienſte 

»leiſten können, weil die Mehrzahl der hier aufge⸗ 

„nommenen beſſeren Lieder in allen neuern Geſang⸗ 

„büchern zu finden iff, Beſonders denen, die mit 

„dergleichen Liederſammlungen ſich beſchäftigen, dürfte 
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»ein ſolches Melodieen-Regiſter, aus mancherley 

„Gründen, willkommen ſeyn. 

»Die Angabe derjenigen Lieder, die zwar glei— 

„ches Sylbenmaß, oder denſelben Versbau, aber 

»verſchiedene Melodieen haben, wie z. B. Wenn ich, 

»o Schöpfer, deine Macht ꝛc. Allein Gott in der 

»Höh' ſey Ehr' ꝛc. Laß mich des Menſchen wahren 

»Werth ꝛc. Unendlicher, den keine Zeit ꝛc. Es ſtrömt, 

» Gott, aus deiner Hand zc. kann im Nothfalle, 

»aber doch ſoll fie nur im dringen dſten Noth— 

» falle, und nie aus Mißbrauch dazu dienen, daß 
» man, wenn die Gemeinde mit der vorgeſchriebe— 

„nen Weiſe eines Liedes noch nicht bekannt iſt, zu 

» einer andern, bekannteren Melodie, wornach dieſes 

»Lied ſich ſingen läßt, ſeine Zuflucht nehme. 

Hier wäre alſo der Zweck dieſes Regiſters deut— 

lich ausgeſprochen. Möge daſſelbe nun wirklich den 

beabſichtigten Nutzen haben, und von denen, die es 

angeht, nicht unbeachtet bleiben. Ein vortreffliches 

Buch über dieſen Gegenſtand, welches von keinem 

Prediger, dem es um die Verbeſſerung des kirchli— 

chen Geſanges zu thun iſt, ungeleſen bleiben ſollte, 
iſt von dem Herrn Oberconſiſtorial-Rathe B. C. 
L. Natorp zu Münſter »Ueber den Geſang 

in den Kirchen der Proteſtanten. Eſſen 

und Duisburg, 1817. 8. „ 

Was die, unſerm Oeſonsbuch leigedructen 
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Melodieen betrifft, fo vermehren dieſe gewiß 
ſeinen Werth um vieles, wie dies denn auch mebre 

fach anerkannt wurde, z. B. in Röhr's kriti⸗ 

ſcher Prediger-Bibliothek, Bd.. 5. Heft 1. Bd. 
S. 132, wo überhaupt unſer Geſangbuch nach Ver⸗ 

dienſt gewürdigt wird. Es iſt ſehr zu verwundern, 

daß in mehreren der beſſern neuern Geſangbücher 

die Noten nicht beigedruckt ſind, da dieſes doch ſeit 

langer Zeit, nicht blos in Geſangbüchern der refor⸗ 

mirten Kirche, ſondern auch in manchen lutheriſchen 

Geſangbüchern gewöhnlich war. So iſt z. B. ein 

früherhin in Frankfurt a. M. gebräuchliches, ſehr 
liederreiches Geſangbuch mit Roten verſehen, welches 
den Titel führt: J. Cruügers und P. Sohrens 

Uebung der Gottſeligkeit in geiſt-, lehr⸗ 

und troſtreichen Geſängen we. Aufs neue 

durchgangen. Frankfurt a. M. 1700. 8. 

Es mögte vielleicht Manchem auffallen, daß bei 
den meiſten älteren Liedern blos die Original⸗Dichter, 

nicht aber, wie dies in Herrn Löfflers Nachrichten 

der Fall iſt, auch die Veränderer nahmhaft gemacht 

ſind. Dieſe Aufgabe iſt ſehr ſchwer zu löſen. Faſt 
in jedem neueren Geſangbuche haben ſich die Her— 

0 

ausgeber die Freiheit genommen, die älteren Lieder, 

mehr oder weniger glücklich, zu verändern. Wer ver⸗ 

moögte nun mit Genauigkeit anzugeben, von welchem 

Dichter das Lied gerade in die 1 gebracht 

a 
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wurde, in welcher es jetzt in unſerm Geſangbuche 

ſteht? Ich will hier nur ein Beiſpiel anführen. So 
ſtehen in Löfflers Nachrichten, die ſonſt mit ſo vies 

ler Sorgfalt bearbeitet ſind, vier ältere Lieder, bei 

welchen Klopſtock als Veränderer angegeben wird. 

Wenn man aber dieſe Lieder, wie ſie in das Ge— 

ſangbuch für die proteſt. Geſammtgemeinde aufge— 

nommen find, mit denen vergleichet, welche in Klop⸗ 

ſtocks Werken ſtehen, fo wird man auf den erſten 

Blick finden, daß Klopſtock fie keineswegs fo ver- 

änderte, wie ſie das Geſangbuch hat, und daß ſie 
nicht unmittelbar aus Klopſtocks geiſtlichen Liedern, 

ſondern wohl aus einem andern Geſangbuche, worin 

ſie bereits auf ihre Weiſe verändert waren, in das 

Baieriſche Geſangbuch übergegangen ſind. Mit wie 

vielen andern Liedern mag es ſich aber eben ſo ver— 

halten? — Nur bei ſolchen Liedern, wo die Ver— 

änderer unbezweifelt gewiß ſind, habe ich es bemerkt. 

Daß nicht von allen Liedern die Verfaſſer nahm— 

haft gemacht werden können, wird jedem Verſtän⸗ 

digen begreiflich ſeyn. Ob wohl alle Lieder unſeres 
Geſangbuches, die, zum Theil mit Veränderungen 
on Herrn C. R. Schultz, aus Hundeikers 

»hundert und zwanzig Liedern für gebil— 
ete Genoſſen des heiligen Nachtmahls« 

entnommen find, Hundeiker ſelbſt zum Verfaſſer 

aben, mögte ich nicht mit Beſtimmtheit angeben. 
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Wenigſtens befinden ſich in vieſer San Lie⸗ 

der anderer Verfaſſer, deren Ram nicht dabei 

genannt ſind. 

Herzlichen Dank ſage ich hiemit allen jenen 

würdigen Männern, die bei Ausarbeieung weft 

Nachrichten mich unterſtützten. 

Mäöge nun dies Büchlein, das mit möglichſter 

Sorgfalt ausgearbeitet wurde, eine günſtige Auf— 

nahme finden, und mögen etwaige Mängel oder 

Unrichtigkeiten, von denen ja kein Menſchenwerk 

ganz frey iſt, mit der Lage des Unterzeichneten gil 

tigſt entſchuldigt werden, da ihm in ſeinem ſtillen 
Dorfe nicht die literariſchen Hülfsmittel zu Gebote 

ſtanden, die wohl hin und wieder in Städten zu 
finden ſind. | | | | 

Steinwenden am 30. Juli 1826. 

Engelmann. 



Erſter Abſchnitt. 

Regiſter über den Anfang der Lieder, 

nebſt den 

Namen der Verfaſſer. 

Zum Nachſchlagen in andern Geſangbüchern. 
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Nro. ie der. Verfaſſer. 

A. 

160 Ach, bleib' mit deiner Gn. ꝛc.. Stegmann, J. 

308 Ach, dem wurden nie ꝛc. Reimold, J. C. 

D. P. 

418 Ach, Gott, was iſt der ꝛc. 

Ach, ſchrecklich wird die ic. Cramer, J. A. 

Ach, wann werd' ich von ꝛc.. Münter, B. 

Ach, wäre nicht, o Herr, ic. Pault, G. J. 

Ach, was ſoll ich Sünder ꝛc. Flittner, J. 

443 Ach, wie heilig iſt es hier, ꝛc. 7 Schmolke, B. 
412 Ach, wie nichtig, ach wie ꝛc. Frank, M. 
229 Allein Gott in der Höh' ꝛc. Decius, N. 
302 Allen Menſchen u. auch mir ꝛc. Weiſſe, Ch. F. 

337 Allen, welche nicht vergeb. ic. Münter, B. 

316 Aller meiner Brüder Rechte ꝛc. Cramer, J. A. 
52 Aller Welten Herrſcher! ꝛc.. Rambach, J. J. 

516 Allgegenwärtiger, vor dir ꝛc.] Hermes, J. Th. 

| 554 Allwirkender, ſtets reger 2c.) Schink, J. F. 

N | 459 Als bitt'rer Hunger uns ꝛc.] Küſter, E. G. 

| 151 Anbetung fey dir, Gott, ic. Sturm, C. C. 

476 Anvertraut der Erde rc, Schink, J. F. 

552 Auch dieſen Tag hab' ich ꝛc.. Sturm, C. C. 
546 Auch für den Winter rc, 5 igh N. 

389 Auch noch im ſpäten Alter ꝛc.] Dolz, J. Ch. 

3832 Auf Erden Wahrheit ꝛc. Koppe, J. B. 
370 Auf, erwachet meine 2. Niemeyer, A. H. 

. 239- Auf Gott und nicht auf c. | Gellert, Ch. F. 
uf meinen lieben Gott rc. | Weingärtner, S. 

1* 
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Auferſteh'n, ja auferſteh'n ꝛc. 

Aus deiner Quelle, ꝛc. 

Aus dem eitlen Sinnenl. ꝛc. 

Aus Erde ward mein Leib ꝛc. 

Aus Gottes milder Hand rc. 

B. 
Barmherziger, erhöre ꝛc. 

Befiehl du deine Wege rc. 

Begleite mich, o Chriſt, re. 

Begrabt den Leib in ſeine zc. 

Beherrſcher deiner Chriſt. rc. 

Beſitz ich nur ein ruhiges ꝛc. 

Beſter, weiſeſter Regierer, ꝛc. 

Betend nahen wir uns dir, ꝛc. 

Betet an, laßt uns lobſing. ꝛc. 

Bringt dieſem Tage Ruhm re. 

Bringt Ehre, Gott, bringt ꝛc. 

Bringt Preis und Ruhm 2¢. 

C. 
Chriſt, gedenk' an deinen de. 

D. 
Da ſtehen wir, die Deinen rc. 

Verfaſſe r. 

Klopſtock, F. G. 
Cramer, J. A. 
Hundeiker, J. P. 

Cramer, J. A. 

Reche, J. W. 

Niemeyer, A. H. 

Gerhard, P. 

Bachof von Echt, 

„ 

Weiß, J. Ver⸗ 
ändert von 

Klopſtock. 

Bickel, J. D. C. 

Gellert, Ch. F. 

Lavater, J. C. 

Niemeyer, A. H. 

Cramer, J. A. 

Schink, J. F. 

Brauſe, J. C. F. 

Diterich, . 

Schlegel, J. A. 

Schubart, Ch. 
F. D. 

* 



Nro. Ste d 

469 Dank, Dank dem Herrn ꝛc. 
447 Dank u. Anbetung bringen re. 

398 [Das Amt der Lehrer, Herr rc. 

wie 2¢. 

as Grab iſt tief und ſtille, ꝛc. 

Das Glück der Ehre, 

Das Leben flieht, die Zeit ꝛc. 

Daß ich das Böſe nie rc. 

Dein Heil, o Chriſt, ꝛc. 

ein tft das Licht, das re. 

Dein Mahl, das Mahl ꝛc. 

Dein Wille, Vater, ſendet re. 

Deines Gottes freue dich, ꝛc. 

Dem finſtern Erdkreis iſt ꝛc. 

Dem Gott der Wahrheit rc. 

Dem Staube geben wir ꝛc. 

Den Höchſten öffentlich re. 

Den nach ſeiner Niedrigk. ꝛc. 

Der du dein Wort mir rc. 

Der du mit ſtarker Hand re. 

Der du uns als Vater ꝛc. 

Der du voll Schmach und re. 
Der edle Geiſt hebt ſich ꝛc. 

Der Hang zum Böſen ꝛc. 

Der Herr iff Gott, und re. 

Der Herr iſt meine Zuverſi. ꝛc. 

Der Herr ſchwingt ſich mit ꝛc. 

Verfaſſer. 

Weddigen, P. F. 

Cramer, J. A. 

v. Salis, J. G. 

Schink, J. F. 

Krauß, L. F. 

Gellert, Ch. F. 

Cramer, J. A. 

Hundeiker, J. P. 

Lavater, J. C. | 
Cramer, J. A. ; 
Münter, B. 1 

Schlegel, J. A. 

Starke, G. . 
Ch. 

Reimold, J. C. 
D. P. 

Küſter, E. G. 

Loder, F. W. 

Zollikofer, G. J 

Wächter, J. 

Bruhn, D. 
Gerhard, P. 

Voß, J. H. 
Cramer, J. A. 

Derſelbe. 

Sturm, C. C. 

Grot, J. Ch. 
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Der letzte meiner Tage zc. 
Der Morgen kommt, und rc. 
Der Schwachheit Kinder ꝛc. 

Des Todes Grau'n, des ꝛc. 

dieß iſt der Tag, den rc. 

recdee Verfaſſer. 

Schultz, G. F. W. 
Münter, B. 
Sturm, C. C. 
Schink, J. F. 

Gellert, Ch. F. 

Müller, G. F. L. 
Fulda, F. Ch. 

Weiſſe, Ch. F. 

Diterich, J. S. 

Spalding, J J. 

Schmolke, B. 

Der Höchſte fey mit euch, 2. 

Der Tag iſt wieder hin ꝛc. 

Der Tag erbleicht, es re. 

Der weiſe Schöpfer, deſſen rc. 

Des Jahres Schönheit rc. 

Des Leibes warten und rc. 

Dich, Höchſter, ehrerb. rc. 

Dich, Jeſum, laß ich ewig ꝛc. Liebich, E 

Dich kennen, Gott, iſt Sel. tc.) Grot, J. Ch. 

Dich loben deine Werke, ꝛc. Schmidt, J. E. 

Dich, Menſchenvater, groß ee. 

Dich ſeh' ich wieder, ꝛc. Neander, C. F. 

Die auf der Erde wallen, te. Funk, G. B. 

Die Feinde deines Kreuzes ꝛc. Münter, B. 

Die Felder find nun 2. 

Die Himmel preiſen deine ꝛc. Cramer, J. A. 

Die ich fo heiß geliebet habe rc. 

Die Menſchen zu erziehen rc. | 

Die neue Woche geht nun rc. Neumeiſter, E 

Die Sonne ſtand verfinſt. ꝛc. Münter, B. 

Die Zunge, die verſtändl. ꝛc. Hävecker, J. ©. 

Gellert, > he me 

Dir, Höchſter, ſoll ich 2. 

Dir, Quell des Lichts, ꝛc. 

Dir zu leben, dir zu ſterb. ꝛc. 

Neuffer, 

Cramer, J. A. 



Fare Lieder. 

458 Du, beſter Croft der 2. *) Hiller, P. F. 

29 Du biſt ein Menſch, u. ꝛc.] Gerhard, P. 

57 Du biſt, o Gott, gerecht rc.) Cramer, J. A. 

45 Du biſt, o Unermeßlicher, rc. Sturm, C. C. 
161 | Du, den meine Seele liebet ꝛc. ö 

92 Du denkeſt in der tiefſten zc. 
65 Du, der kein Böſes thut, rc. 

Verfaſſer. 

aed * 

—— — ͤ —́JDVODDV —ͤ4— Heckel, J. 69 

Baſedow, J. B. 

dach Andern 

Diterich. 

186 Klopſtock, F. G. 

143 

356 
275 

452 
315 

Du, deß ſich alle Himmel rc. 

Du, deſſen ganzes Leben ꝛc. 

Du, Gott, ſchufſt ſelbſt ꝛc. 

Du klagſt und fühleſt die ꝛc. 

Du liebeſt nicht der Menſch.ꝛc. 

Du liebſt, o Gott, Ger. ꝛc. 

Gellert, Ch. F. 

Gieſeke, N. 91 

Nach Andern 

Hiller. 
— — — : ——ę—¼V —- —uyv: tt OO 526 [Du ſchenkſt uns, Gott, ꝛe. 

305 Du, welchen keine Welt rc.) Münter, B. 

260 | Du willſt es, Herr, mein ꝛc.] Diterich, J. S. 

499 Dumpf und ernſt, wie 2. Schink, J. F. 

566 Durch dich, Gott, bin ꝛc. Fedderſen, J. F. 

21 [Durch dich, o Schöpfer ꝛc.] Grot, J. Ch. 

E. 
320 Edel iſt es, Freunde lieb. rc. 

— 

) Nach Wagnitz liturgiſchem Journal Bd. IV., Pag. 328, | 
Nro. 458, nach einem alten, vermuthlich von Maukiſch 
herrührenden, Originale von Schlegel verändert. 

* 



Lieber. +1 - Demin iter 

Ehre fey Gott in der ie. Niemeyer, A. H. 

Eifrig ſey und feſt mein ꝛc. Cramer, J. A. 
Gilt, Chriſten, eilt mit ꝛc. Meiſter, Ch. G. L. 

Ein Gott iſt, ruft mir ꝛc. 

Ein Gott regiert, was ic. Starke, G. W.] 
Ch. 

Ein Jubelgreis im Silberh. ꝛc. Schultz, G. F. W. 

Ein Pilgergang durch's rw. | Schink, J. F. 

Einſt ſinkt der Leib ins ꝛc. Lavater . 

Eltern, weinet auf das ꝛc. Meiſter, Ch. G. L. 

Entehre nicht durch Klagen rc. 

Entflohen ſind auch dieſes ꝛc. Neander, C. F. 

Erbarmer! ſieh hernieder ꝛc. Hundeiker, J. P. 

Erdentöchter, Erdenſöhne, ꝛc. Koſegarten, L. Th. 

Erfreulich ſey und feyerl. ꝛc.] Niemeyer, A. H. 

Erhabner Herr der Welt he.] Meche, J. W. 

Erhalt uns, Herr, die Obr. ꝛc.. Diterich, J. S. 

Erhebe deinen Blick zum ꝛc. 

Erhebt den Herrn mit 2c. | Meche, J. W. 

„Erhöhter Jeſu, Gottes ꝛc. Ulber, C. S. 

Erhöre Gott, erhöre ꝛe. Pauli, G. J. 

Erkenn' ich Gottes Wahrh. ꝛc. 

: Er kommt, er kommt zum ꝛc. Diterich, J. S.. 

230 Ernſt iſt der Streit! durch ꝛc. Meiſter, Ch. G. L. 

Ertönt', ihr Freudenlied. ꝛc. Mudre, J. F. 

339 Erwacht zum neuen Leben 2c.) Sturm, C. E. 

402 Erwäge deine Sterblichk. ꝛc.. Reche, J. W. 

548 Es baut, o Gott, auf ꝛc. Ringwaldt, B. 

416 Es eilt der letzte von den ꝛc. Neander, C. F. 



Nro. wie de Verfaſſer. 

489 Es iſt nicht mehr, für c. Münter, B. 

444 Es iſt noch eine Ruh' vorh. 2c.) Kunth, J. S. 

27 [Es ſtrömt, o Gott, aus ꝛc.] Cramer, J. A. 

454 Es züchtigt deine Hand ꝛc. Bruhn, D. 

505 Ewig und unwandelbar ꝛc. Sturm, C. C. 

Nach Andern 
Loder. 

* 

D F. 

345 Fern ſey mein Leben jed. ꝛc. Heeren, H. E. 

127 Ferne fey der Irrthum rc, | Demme, H. Ch. G 
20 

513 

Fleug auf, mein Pfalm ic. Cramer, J. A. 

Freude fey des Kirchenj. ꝛc. Hermes, J. Th. 

493 Fromm, wie er gewand. zc.) Brun, Friederike 

N geb. Münter. 

544 Früh, mit umwölktem 1c. Münter, B. 
Führer zur Vollkommenh. 1c. Demme, H. Ch. G. 
Für unſre Brüder beten ꝛc. Cramer, J. A. 

* G. g 

Geb't dem Tode feinen zc. | Pfranger, J. G. 
Gedanke voller Seligkeit ꝛc.] Koppe, J. B. | 

Gedenk' ich, Heiland, an ꝛc.] Recke, von der 

Nach Andern 

| Diterich. 

145 | Geift des Herrn, der ic. Meiſter, Ch. G. L. 

538 Gelobt fey, der den Frühl. a) Funk, G. B. 

135 Gelobt fey unſer Mittler ic.] Demme, H. Ch. G. 

28 [Gelobt ſey'ſt du, Herr c. | Sturm, C. C. 

29 | Geſund, mit frohem Muth 10. Voß, J. H. 
2 



Lieder. 

Gib, Gott, daß ich der ꝛe. 

Gib, Gott, dem Lehrer rc. 

Gib, Gott, voll Lieb' und ꝛe. 

Gib, Höchſter, daß ich ic. 

[Gib mir, o Gott, ein te. 

Gott, deine weiſe Macht rc. 

Gott, deinen heiligen Bef. rc. 
Gott, deinen weiſen Will. rc. 

Gott, deines Beyfalls mich zc, 

Gott, dem Eigennutze zc. 

Gott, der auch uns in's ꝛc. 
Gott, der du die Menſch. tc. 

Gott, der duHerzenskenner ꝛc. 

Gott des Himmels und ꝛc. 

Gott, deſſen große Macht tc. 

Gott, deſſen Macht des xc. 

Gott, dir fey mein Dank :e. 

50 Gott, du biſt heilig und tc. 
0 

41 | Gott, du biſt von Ewigk. ꝛc./ Grötzſch, J. W. 

| 461 | Gott, du läßt die Seuche ꝛc. Umgearbeitet von 

1 268 Gott gab mir von meiner ꝛc.. 

Ver faſſer. 

Geweihter Ort, wo Saat, ꝛc. 

245 Gott hab' ich mich ergeb. tc.| Muͤnter, B. 

oe — 

Cramer, J. A. 

Georgii, D. S. 

Heeren, H. E. 

Heym, J. G. 
Gellert, Ch. F. 
Münter, B. | 

Schmolke, B. 

Lavater, J. C. 

Grot, J. Ch. 

Müller, Ph. D. 

Hiller, PD. F. 

Bickel, J. D. C. 
Alberti, H. 

Sturm, C. C. 

Cramer, J. A. 

Schlegel, J. A. 
Nach Andern“ 

Schmolke. 

Heeren, H. E. 

Schultz. 



Lieder. Nro. 

286 Gott, ich will mich ernſtl. ꝛr. 

123. Gott iff ein Schutz in Nöth. ꝛc. 

Gott iſt mein Lied, 2c. 

Gott, laß den Unterricht tc. 

Gott, meines Nächſten ic. 

Gott rief die Sonne, ſchuf te. 

Gott ſey Dank in aller ꝛc. 

Gott, von Frohgefühl geh. ꝛc. 

ott, von großer Macht rc. 

Gott, welch ein Kampf in tc. 

Gott, welch ein Schmerz ꝛc. 

Gott, welchen herrlichen tc. 

Gott, wer kann es je ergr. ꝛc. 

Gott will ich dienen, ihm ꝛc. 

Gott will, ich ſoll nicht ic. 

Gott will, wir ſollen uns ꝛc. 

Gottes Gnade fey mit euch ꝛc. 

102 Grab meines Herrn, ich ie. 

Groß iſt, ihr Eltern, ic. 
371 | Grog ijt um uns der tc. 

Gut und heilig iſt dein tc. 

Gott, vor deſſen Angeſicht ꝛt. 

11 

Verfaſſer. 

Münter, B. 

Cramer, J. A. 

Stölzel, W. F. 
Gellert, Ch. F. 

Derſelbe. . 
Krehl, A. L. G. 

Küſter, E. G. 

Gellert, Ch. F. 

Held, H. 

Neuhofer, G. A. 

v. Gersdorf, H. 

C. 

Zimmermann, J. 

Ch. 

Cramer, J. A. 

Oehler, J. G. 

Cramer, J. A. 

Zollikofer, G. J. 

Schink, J. F. 

Funk, C. L. Nach 

Andern J. F. 

Köhler. 
Schubert, J. G. 

Cramer, J. A. 

Schink, J. F. 

Münter, B. 

Güt'ger Gott, wir danken ꝛc.] Haßlocher, J. A. 



4] Neo. | Ee dee Verfaſſer. Hy : 

225 Halte dich nicht länger, ꝛc.] Cramer, J. l. 
3 Heil dem, der dich, Relig. 1c.[ Demme, H. Ch. G. 

JI 192 Heil diefem Tag, an c. Weddigen, P. F. 
15 555 Heil euch, und Gottes ꝛc. 

| 556 Heilig, heilig, heilig, 2c. 

252 ·Heilig, heilig fey der ꝛc. 

401 [Heilig fey uns diefe St. ꝛc. 

249 Herr, aller Weisheit 2¢. 

Schultz, G. F. W.“ 
Arnold, G. 

Niemeyer, A. H. 

v. Roſenroth, Ch. 

K. 

Rambach, J. J. 
Cramer, J. Ai. 

Gellert, Ch. F. 

Münter, B. 

Sturm, C. C. 

Mayer, J. J. 

Rambach, J. J.. 

Klopſtock, F. G. 

Neumann, C. 

Cramer, J. A. 

Tl aq Herr, deine Allmacht ꝛc. 
512 Herr, deine Kirche danket ꝛc. 
279 Herr, der du Alles gibſt, ꝛc. 

330 Herr, der du ſterbend ꝛc. 

171 Herr, dir gelob' ich neue ic. 

N 189 Herr, dies Kind iſt dir ꝛe. 

48 Herr, du erforſcheſt mich tc. 
4 198 | Herr, du wolleſt uns ber. ꝛc. 

} | 550 Herr, es iſt von meinem 2. 

185 | Herr, höre mein Gebet, 2. 

410 Herr, laß mich ſtets die tc. 

525 Herr, lehr' uns bet dem tc. 

82 Herr, ſtärke mich, dein ꝛe. 

329 Herr, unſer Gott, dich ꝛe. 

124 Herr, unſer Hort, dein c. 

Gellert, Ch. F. 

Schultz, G. F. W. 

Luther, M. Ver 

ändert von 

Schlegel. 

20 Herr, wir ſingen deiner tc, | Eſchenburg, J. J. 



13 

Verfaſſer. 

Reche, J. W. 0 

.| Rofegarten, L. 

Th. 

Heute, wahrlich! ja noch ꝛc. Schlegel, J. A. 

Hier bin ich, Herr, mein ꝛc.] Seidel, Ch. H. 

ier bin ich, Jeſu, zu tc. Bruhn, D. 

Hier ſteh' ich unter Gottes ꝛc.] v. Köpken, F. 

Hilf, o Jeſu, laß gelingen, wc.) Riſt, J. 

Hin an dein Kreuz zu ꝛc. Funk, G. B. 

Hoch über Erd' und tc. Reiſig iſt Verän⸗ 
f derer. 

Hoch begnadigt von dem gr. Cramer, J. A. 

Höchſter Tröſter, komm' ꝛc. Liebich, E. 
Höher hebt ſich Gottes c. | Münter, B. 

. 
Ich bin getauft, nach Jeſu 2c.) Rambach, J. N 

Ich dank' dir, Gott, für ꝛc. Cramer, J. A. 

Ich lobe dich und preiſe x. | Derfelbe. 

Ich weiß, an wen ich c. Verändert von 

Reiſig. 
126 Ich weiß, an wen mein ꝛc. Sturm, C. C. 
472 Ich will dem Herrn zu ꝛc. Cramer, J. A. 
390 Ich will in ſtiller Einſamk. ꝛc.] Münter, B. . 
431 Ich will nicht vor dir ꝛc. 

199 Ich will zu dir mein Herz ꝛc.] Schink, J. F. 
578 Jehovah, dir dem König, ꝛc.] Hiller, P. F. 
220 | Sehovah, Jehovah, Jehov. ꝛc.] Pfeffel, C. G., 

| und Schultz. 

1 



Lieder. 

Jeſu meine Freude, ꝛe. Frank, J. 
Jeſu meiner Seele Licht c. Held, H. 
Jeſum ewig zu verehren ꝛe. Demme, H. C. G. 

Jeſus iſt gekommen, dankt ꝛc.. Münter, B. 
Jeſus kommt, von allem 2c. Derſelbe. 

Jeſus lebt, mit ihm auch ꝛc. Gellert, Ch. F. 
Jeſus, meine Zuverſicht c. [* Brandenburg, 

H. L. von. 
Ihm, dem Todesüberw. ꝛc.] Sturm, C. C. 
Ihr Bürger eines Staates 2c. 
Ihr Kinder, laßt uns rc. Liebich, E. 

Ihr Thränen, fließet ꝛc. Schink, J. F. 

Im Herrſcher, der, o Gott, ꝛc.] Schultz, G. F. W. 
Im Menſchen, welchem ꝛc. ie 
Im Stillen wollen wir x. Eſchenburg, J. J. 

In allen meinen Thaten ꝛc. | Flemming, P. 

In deiner Stärke freue ꝛc. Cramer, J. A. 

In Dunkel hüllt der rc. Lavater, J. C. 

In Glück und Unglück 2. Neuhofer, J. A. 
Iſt's Gott, der das Verm. ꝛc.] Liscovius, S. 

K. 
Kehr', Sünder um! der ꝛe.] Hundeiker, J. P. 

Kein Lehrer iſt dir, Jeſu, c. Rambach, J. J. 

Komm' betend oft, und mit ꝛc. Gellert, Ch. F. 

30 Das Original iſt lateiniſch von Aurelius Clem ence 

Prudent ius, geboren zu Calagurris (Calahorra) in Spa- 
nien, lebte ums Jahr 405. 



Lieder. 

? 

Komm', komm', du Licht, 2. 

Komm', o komm', du Geiſt rc. 

Komm', o ſchmerzlich fife 2c. 

Könnt' ich in Angſt und xc. 

L. 
Laß, Höchſter, unß're re. 
Laß mich den Aberglaub. ꝛc. 

Laß mich des Menſchen ꝛc. 

Laß mich doch nicht, o Gott rc. 

Laß mich, Gott, Brüder 2c. 

Laß mich, o Gott, gewiſſ. rc. 

Laß mir die Feyer deiner 2. 
Laß, o Gott, mich eifrig ꝛc. 

Laß, o Jeſu, mich empfi. ꝛc. 

Laßt das Vollendungsfeſt rc. 

Laßt mich weinen, ach, ſie ꝛc. 

Laßt uns unſerm Gott ꝛc. ) 

306 

547 Liebreicher Gott, dein ꝛc. 

215 . Ehr' und Preis dem 2. 

222 Lobe den Herren, den ꝛc. 

Lieblich iſt es, wenn der ꝛc. 

214. Liebſter Jeſu, wir find hier ꝛc. 

) Bei P. Gerhard heißt es: Fröhlich ſoll mein Herze ſpringen ꝛc. 

15 

Verfaſſer. 

Sachſe, Fr. 

Neander, J. 

Schultz, G. F. W. 

Dilthey, J. D. 

Grot, J. Ch. 
Münter, B. 
Gellert, Ch. F. 

Grot, J. Ch. 

Hävecker, J. H. 

Meiſter, Ch. G. L. 

Weiler, G. M. 

Verändert von 

Diterich. 

Cramer, J. A. 

Wagner, J. Ch. 

Derſelbe. 

Neander, C. F., 

urſprünglich von 

P. Gerhard. 

Müller, Ph. D. 

Jentſch, C. G. 

Clausnitzer, T. 

Schütz, J. J. 

deander, J. 



Nro. ien Verfaſſer. 

5 Lobſinge Menſch, lobſinge ꝛc.] Mohn, F. 
38 Lobſinget Gott! Dank, ꝛc. Teller, W. A. 

104 Lob't den Höchſten! Jeſus rc.) Sturm, C. C. 

191 Lob't Gott in ſeinem Heil. ꝛc.][ Münter, B. 
| 496 | Loft der Tod die ſanften ꝛc.] Stäudlin, G. F. 

ö M. a b 

173. Mache dich, mein Geiſt ꝛe. Freyſtein, J. B. 
541 Mein eignes Leben nicht ꝛc.] Reche, J. W. 

518˙ Mein erſt Geſchäft fey ꝛc. Gellert, Ch. F. 

459 Mein Geiſt, o Gott, ꝛc. Fritſch, A. 

248 | Mein Glaub' iſt meines rc. | Münter, B. 
421 Mein Gott, ich weiß wohl rc.) Schmolke, B. 

se Schultz. 
317 Mein Gott, nach deinem 2c.) Grot, J. Ch. 
426 Mein Jeſus iſt mein Leb. 2c.) Graf, S. 

420 Mein Leben iſt ein Pilgr. ꝛc.] Lampe, F. A. 

265 Mein Leib ſoll, Gott, ie. Cramer, J. A. 
3272 Mein Vaterland, das ie. Funk, C. L. 
| 419 Meine Lebenszeit verſtr. rc. | Gellert, Ch. F. 
138 Meinen Jeſum laß ich c. Kaymann, Ch. 

150 Meines Herzens reinſte rc. | Bürde, S. G. 

200 Mich ſelbſt muß ich bezw. ꝛc. Grot, J. Ch. 

141 Mir nach, ſpricht Chriſtus ꝛc. Scheffler, J. 

131 Mit des Herzens reinſten rc.) Meche, J. W. 

509 Mit dieſem Tage geht c. Splittegarb. 

501 Mit Freuden laßt uns rc. Gerhard, P. 

19 Mit heil'gem Schauer ic. Sturm, C. C. 
404 Mit kindlich frommer ꝛc. 

ä 



438 

eder. 

Mit mildem Regen ſinket rc. 

Mit Rieſenſchritten naht ꝛe. 

Mit welchem Dank, o Gott, ꝛc. 

Mit welcher Langmuth u. ꝛc. 

N. 
ach einer Prüfung kurz ꝛc. 

Nach Gottes weisheitsv. ꝛc. 

Nach meiner Seele Seligk. ꝛc. 

Nach Ruh' und Eintracht ꝛc. 

Nach tauſend Todesleiden ze. 

Nahet anbetend dem gnäd. ꝛc. 

Naht mit Andacht im Gem. rc. 

Neu verjüngt im Silberh. ꝛc. 

Nicht, daß ich's ſchon rc. 

Nicht mürriſch, finſter, ꝛc. 

Nicht um ein flüchtig Gut ꝛc. 

Nichts iſt von ungefähr ꝛc. 

Nie will ich dem zu ſchaden ꝛc. 

Nimm, Höchſter, als rc. 

Noch immer wechſeln ꝛc. 

Noch nie haſt du dein Wort rc. 
Noch ſieh'ſt du nicht, umh. ꝛc. 

Noch fing’ ich hier aus rc. 

409 

288 

333 

92 

452 

204 

560 

291 

527 

150. 

52 

339 

167 

537 

62 

159 
216 

22 

22 

221 

Nun danket Alle, bring. ꝛc. 

Nun danket Alle Gott ꝛc. 

Nun geh'n wir hin, im rc, 

Recke, von der, E. 
Zimmermann, J. 

17 

Verfaſſer. 

Münter, B. 

Ch. 

Gellert, Ch. F. 

Grot, J. Ch. 

Diterich, J. S. 
Grot, J. Ch. 

Mayer, J. J. 

Starke, G. W. Ch.) 

Schultz, G. F. W. 

Gellert, Ch. F. 

Cramer, J. A. 

Neander, C. F. 

Uz, J. P. 
Gellert, Ch. F. 

Schade, J. C. 

Cramer, J. A. 

Rambach, J. J. 

Hahn, J. Z. H. 

Heeren, Marga— 

retha. 

Gerhard, P. 

Rinkhard, M. 

Müller, Ph. D. 
3 

: 
. 



[Nun ruhet in den Wald. ꝛc. Gerhard, P. 

Nun fo naht dem Mahle ꝛc. Müller, Ph. D. 

| 
Liebich, E. | 

| i 
O, daß doch bei der reich. ꝛc. 

O du, der bis zum Tode tc.) Niemeyer, A. H. 

O Geber guter Gaben, ic. | Verbeff. v. Reche. 

O Geiſt, den Jeſu Liebe xc. Gerhard, P. 

O Golgatha, zu deinen ic. Koppe, J. B. 
Nach Andern 

Loder. 

O Gott, du biſt der Herr ꝛc.] Diterich, J. S. 

O Gott, ein banges e. Borchward, E. 

O Gott, welch tiefe e. | Meche, J. W. 

O heil'ger Geiſt, kehr bei rc.) Schirmer, M. 

O ſtimm auch du mit x. Diterich, J. S. 

O, welch ein Segen iſt ꝛc. Cramer, 3 

205 ] O, welch ein unſchätzb. rc. Diterich, J. . 

os +O Welt, ſieh hier dein e. Gerhard, P. 

63 O, wie ſanft iſt, Herr ꝛc. Niemeyer, A. H. 

442 O, wie unausſprechlich ꝛc. Schmolke, B. 

202 Oeffentlich in der Gem. ꝛc.] Münter, B. 

35 Oft blüht ein Frevler rc. Cramer, 33 

Nach Andern 

Uz. 

212 Oft klagt mein Herz ꝛc. Gellert, Ch. F. 

Schultz. 

— 

— U—.: ü 

Nro Lie der. | Verfaſſer. 

os. Nun iſt es alles wohlg. ꝛc. Laurentii, L. 1 



Nro. 

| 

p. | 
Preis dem Todesüberw. ꝛc. 
Preis dir! Du haſt aus ꝛc. 

Preiſt, Chriſten, mit Zufr. ꝛc. 

Preiſt, Menſchen, preiſt ꝛc. 

Preiſt, Völker, die ihr ꝛc. 

Preiſt, Völker, unſern rc. 

Ss 
Quell der Weisheit und re. 

uelle der Vollkommenh. rc. 

R. 
Religion, von Gott geg. ꝛc. 

Richte nicht mit Hohn und rc. 

S. 
Säe deine Thränenſaat ꝛc. 
Säh' ich der Dinge tiefſten zc. 
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361 | Küſter. Winter. 
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Regiſter der Liederdichter, 

von welchen 

Nachrichten gegeben ſind. 

A. D. 
Alberti, Heinrich. Danneil, Joh. Friedrich. 

Arnold, Gottfried. Decius, Nikolaus. 

B Demme, Dr. Herm. Chriſt. 

9 Gottfr. 
Bachof v. Echt, Ludwig! | Wee 

Heinrich. Dilthey, Iſaac Daniel. 
ct 8 

Bäßler, Joh. Leonhard. (O6, 5 Joh. ann! 

Baſedow, Joh. Bernhard. / O. Joh. Chriſtian. 

Bickel, Joh. Daniel Carl. E. 
Bo gatzky, v, e e ber, Paul. 

Borchward, Ernſt Samuel Eſchenburg, Dr Johann 

Jakob. Joachim. 

Brandenburg, v., Luiſe 

Henriette, Churfürſtin. 

Braunſchweig, v., Anton 

Ulrich, Herzog. 

F. 
Fedder fen, Jacob Friedr. 

Flemming, Paul. 

8 Flittner, Johann. 
Brauſe, Joh. Carl Friedr. F „Joh 

a . Frank, Johann. 
. v., Chriſtian Frank, Michael. 

1 

Bruhn, M. David. e auſen, Joh. 

Brun, Fried. Soph. Chriſt. 
‘ „ Freyſtein, Joh. Burchard. 

Bürde, Samuel Gottlieb} titſch, Or. Ahasverus. 

C. as [Fulda, Fürchtegott Chriſt. 
Clausnitzer, Lic, . unk, Dr. Chriſtian Ludwig 

Cramer, Dr. Joh. Andreas. Funk, Dr. Gottfr. Benedikt. 
6 
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G. „ 
Gellert, Chriſt. Fürchteg. Jentſch, Caspar Gottlieb. 
Gedike, Lampert. Junkheim, Dr. Johann 
Georgii, David Samſon Zacharias Leonhard. 

Gerhard, Paul. K. 
Gersdorf, v., Henriette Kaymann, M. Chriftian. 

Catharina. lopſtock, Friedr. Gottl. 
Gieſeke, Nikolaus Diterich. Köpken, v., Friedrich. 

Graf, Siemon. (Koppe, Dr. Joh. Benjamin. 
Graß, Carl Gotthard. Koſegarten, Dr. Ludwig 

Grot, Joachim Chriſtian. Theobul. 
Grötzſch, M. Joh. Wilh. Krauß, Ludwig Friedrich. 

Krehl, M. Auguſt Ludwig 

H. 
Gottlieb. 

Kunth, Johann Siegmund. 
Hahn, Dr. Johann Zachar. Küſter, Elieſar Gottlieb. 
Hermann. | N 
Hartmann, Gottl. David. 151 

Hävecker, M. Joh. Heinrich ampe, Dr. Fried. Adolph. 
Haßlocher, Joh. Adam. aurentii, Laurentius. 

Heckel, Johann Chriſtoph.[La vater, Johann Caspar. 

Hecker, M. Heinr. Cornel. Liebich, Ehrenfried. 

Heeren, Heinrich Erhard.ſLiscovius, M. Salomo. 

Heeren, Margaretha. [Lo der, Friedrich Wilhelm. 

Held, Lic. Heinrich. Loſſius, M. Caſpar Friedr. 

Helmbold, M. Ludwig. Luther, Dr. Martin. 

Hermes, Joh. Timotheus. M. 

Heym, M. Joh. Gottlieb. Mayer, Johann Jakob. 
Hiller, M. Phil. Friedrich. Meiſter, Dr. Chriſt. Georg 
Hippel, v., Theodor Gottl.] Ludwig. 

Homburg, Ernſt Chriſtoph. Mohn, Friedrich. 

Hundeiker, J. P. Mudre, NM. Joh. Friedrich- 

/ 

N 
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Niemeyer, Dr. Aug. H. 

45 

Müller, Georg Friedrich Rinkhard, M. Martin. 
Ludwig. tft, Johann. 

Müller, Dr. Philipp Dav. Rodigaſt, M. Samuel. 

Münter, Dr. Balthaſar. oſenroth, v., Ch. Knorr. 

N. S. 

Neander, Joachim. achſe, C. Fr. 

deander, Chriſtoph Fried. Salis, v., Joh. Gaudenz. 
Neuffer, M. Chriſt. Ludw. Schade, M. Joh. Caſpar. 
Neuhofer, Gerhard Adam. Scheffler, Dr. Johann. 
Neumann, M. Caſpar. [Schiebeler, Dr. Daniel. 

Neumark, Georg. Schink, Johann Friedrich. 
Neumeiſter, M. Erdmann. Schirmer, M. Michael. 
Nicolai, Dr. Philipp. chlegel, Dr. Joh. Adolph. 

Schmidt, Jacob Friedrich. 

Schmidt, Joh. Euſebius. 

Schmolke, Benjamin. 
chubart, M. Chriſtian 
Friedrich Daniel. 

Schubert, M. Joh. Georg. 

Schultz, Dr. Georg Fried. 
rich Wilhelm. 

Schütz, Johann Jakob. 

Seidel, Chriſtian Heinrich. 

Spalding, Dr. ee 
Joachim. 

Splittegarb, E. F. 

Starke, Gotth. Wilh. Chr. 

Stäudlin, Gotth. Fr. 

Stegmann, Dr. Joſua. 

Stölzel, Wilh. Friedrich. 

Streſow, Konr. Friedr. 

tur m/ M 19 5 Chriſtian. 

O. 
Oeler, J. G. 

P. 
Pauli, Georg Jakob. 

Paulmann, Joh. Ludwig. 
Pfeffel, Gottlieb Konrad. 
Pfranger, Johann Georg. 

R. 
Rambach, Dr. Joh. Jakob. 

Reche, Dr. Joh. Wilhelm. 

Recke, v. Charl. Eliſe Conſt. 

Reiber, ReinhardGottlieb.; 

Reimold, Dr. Joh. Carl 
David Paul. 

Reiſig, Johann. 
Ringwald, Bartholomäus 
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T. Weddigen, M. P. Florenz 
Teller, Dr. Wilh. Abrah. Weigel, Johann Andreas 

Thieß, Dr. Johann Otto. Pie . 
Tode, Heinrich Julius. eiler, Georg Michael. 

1 eingärtner, Siegmund 
5 + „ Weiß, Johann. 

Ulber, Chriſtian Samuel. Weiſſe, Chriſtian Felix. 
Uz, Johann Peter olters dorf, Ernſt Gott 

V. 
lieb. 

Voß, Johann Heinrich. 

W. 

Wächter, Johann. 
Wagner, Joh. Chriſtian. 

Z. 
Zimmermann, Joh, Chriſt. 

Zollikofer, Georg Joa— 
chim. | 



Vierter Abſchnitt. 

Biographiſche Notizen über die 
Liederdichter. 

Nebſt 

Angabe einiger ihrer Schriften. 
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Alberti, H. 
Alberti, Heinrich, geboren am 28. Juni 1604, 

zu Lobenſtein im Voigtlande. In Leipzig ſtudirte er die 

Rechte, widmete ſich aber vorzüglich der Muſik, und 

wurde 1651 Organiſt zu Königsberg in Preuſſen, woz 

ſelbſt er am 6. Oktober 1668 ſtarb. Schrift: Poe— 

tiſches, muſikaliſches Luſtwäldlein, Königs— 

berg, 1652 in Fol. Lied: 519. 

Arnold, G. 

Arnold, Gottfried, geboren zu Annaberg am 5. 
September 1665. Er ſtudirte in Wittenberg, wurde 
1697 Profeſſor der Geſchichte in Gieſſen, 1700 Predi⸗ 
ger in Alſtadt, dann Inſpektor zu Werben, zuletzt 

Pfarrer und Inſpektor zu Perleberg. Starb am 20, 

Mai 1714. Lied: 252. 

Bachof von Echt, L. H. 
Bachof von Echt, Ludwig Heinrich, Freiherr, 

iſt am 16. März 1725 zu Gotha geboren, wo fein Baz 

ter Johann Friedrich, Freiherr Bachof von Echt, Kai- 

ſerlicher Reichshofrath und Fürſtl. Sächſiſcher Gehei- 
merrath und Kanzler war. Er ſtudirte zu Leipzig von 

1742 — 1745, war Ritter vom Danebrog-Orden, Königl. 

Däniſcher Geheimerrath, Kammerherr und Geſandter 

zu Madrid, Regensburg und Dresden. Starb am 16. 

März 1792 auf ſeinen Gütern zu Dobitſchen bei Alten⸗ 

) Im Morgenblatt fir gebildete Staͤnde, 1824 No. 288, wird 
1 er muͤſſe Albert, und nicht Alberti geſchrieben 
werden. 
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burg. Schrift: Verſuch in geiſtlichen Oden 

und Liedern, Altenburg, 1771. 8. Lied: 91. 
eras 

Basler, J. L. 
Bäßler, Johann Leonhard, geboren zu Mem⸗ 

mingen am 19. Dezember 1745. Anfangs war er Pfar⸗ 

rer zu Arlesried, vier Stunden von Memmingen. Durch 

eine todesgefährliche Krankheit verlor er ſeine Stimme, a 

fo daß ihm auf obrigkeitliche Koſten ein Vikar gegeben 

wurde. Später wurde er Pfarrer zu Volkrathshofen 
nahe bei Memmingen und endlich zu Berg. Da ſeine 
Stimme immer ſchwach blieb, entſagte er dem Predigt- 

amte und nahm das Rektorat des Gymnaſiums zu 

Memmingen an, woſelbſt er am 9. Oktober 1811 ſtarb. 

Schrift: Geiſtliche Gedichte fürs Landvolk, 

vermehrte Auflage, Memmingen, 1782. 8. 

Lied: 465. * 

Baſedow, J. B. 
Baſedow, Johann Bernhard, geboren 1724 zu 

Hamburg, wo ſein Vater Friſeur war. Er ſtudirte in 

Leipzig und wurde dann Hauslehrer im Holſteiniſchen. 

Im Jahr 1753 wurde er Profeſſor zu Soröe und 1761 

Lehrer am Gymnaſium zu Altona. Im Jahr 1774 file 

tete er das Philanthropin zu Deſſau, welches er auch 

bis 1778 dirigirte. Er lebte hierauf als Privatmann 

in Deſſau, Helmſtädt und Leipzig, zuletzt in Magde 

burg, wo er am 26. Juli 1790 an einem Blutſturz ſtarb. 

Schrift: Allgemeines chriſtliches Geſang⸗ 

buch für alle Kirchen und Sekten, Altona, 

1781. 8. Lied: 65. 
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Bickel, J. D. C. 
Bickel, Johann Daniel Carl, geboren zu Alten— 

weilnau, im Naſſauiſchen, am 24. Juni 1737, wirk⸗ 
licher Conſiſtorialrath und Superintendent zu Uſingen 
ſeit 1793, vorher Hofprediger zu Biberich und zugleich 

Pfarrer zu Moßbach bei Biberich, ſtarb den 28. Juni 
1809. Er beſorgte die Herausgabe des Neuen ver— 
beſſerten Fürſtl. Naſſauiſchen Geſangbuchs, 
Wetzlar, 1786. & Lieder: 251. 400. 

Bogatzky, v., C. H. 
Bogatzky, von, Carl Heinrich, geb. 1690 zu 

Jankowa in Schleſien. Er lebte vom Jahr 1746 an als 

Privatmann zu Halle, wo er fic) dem Waiſenhauſe wid— 

mete, ſtarb zu Glaucha am 15. Juni 1774. Schrift: 

Geiſtliche Lieder, Halle, 1748. 8. Lied: 156. 

Borchward, E. S. J. 
Borchward, Ernſt Samuel Jakob, Königl. Preuß. 

Hofrath und Anſpach-Bayreutiſcher Geheimer Legations— 

rath und Reſident zu Berlin, geb. zu Berlin am 27. 

Febr. 1717., geſt. am 10. Juli 1776. Lieder: 269. 450. 

Brandenburg, von, L. H. 
Louiſe Henriette, Churfürſtin von Bran⸗ 

denburg, geboren im Haag, den 17. November 1627, 

älteſte Tochter des Prinzen Friedrich Heinrich von Ora- 

nien, Erbſtatthalters von Holland, war vermählt mit 

Churfürſt Friedrich Wilhelm dem Großen von Branden— 

burg, ſtarb den 8. Juni 1667 zu Kölln an der Spree. 
Lied: 110. 

7 



nien, nachmaligen Kaiſer Carl VI. vermählt wurd 

8 

Braunſchweig, A. U. von. 
Braunſchweig, Anton Ulrich, Herzog von, 

geb. am 4. Oktober 1633. War zuerſt Biſchof zu Hab 

berſtadt, trat mit ſeinem Bruder Rudolph Auguſt die 

Regierung gemeinſchaftlich an; als Letzterer 1704 ſtarb, 

regierte er allein. Seine Enkelin Chriſt ine Eliſa⸗ 

beth, welche 1708 an den König Carl III. von . 

. 
ging zu Bamberg zum römiſch katholiſchen Glauben über, 
und {don 1710 folgte der Herzog ſelbſt ihrem Beiſpiel. 
Er ſtarb am 27. März 1714. Schrift: Churfürſt⸗ 

liches Davids Harfenſpiel. Nürnberg, 1667. 

9. Lied: 237. 

Brauſe, J. C. F. 
Brauſe, Johann Carl Friedrich, Superintendent 

zu Oſchaz, ſtarb am 14. April 1792. Lied: 453. 

Breitenau, Ch. Genſch von. 
Breitenau, Chriſtoph Genſch von, geb. zu Meiſ⸗ 

ſen, wurde Däniſcher Conferenzrath, Ritter und Erba 

herr auf Grünhof, geb. zu Naumburg 1638, nahm 1706 

feine Entlaſſung und privatiſirte zu Lübeck, wo er am 

11. Januar 1732 ſtarb. Lied: 464. 

Bruhn, M. D. ay 

Bruhn, M. David, geb. am 30. September 1727 
zu Memel. Er ſtudirte vier Jahre in Königsberg, und 
ging dann nach Halle, wo er 1750 Magiſter wurde. 

Im Jahr 1752 wurde er Conrektor am Köllniſchen Gym. 

N 
; 
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naſium in Berlin, und Prediger bei dem Kadettenkorps, 

1754 dritter und 1756 zweiter Prediger an der daſigen 

Marienkirche. Er ſtarb am 27. April 1782. Lieder: 

148. 205. 325. 454. 

Brun, Fr. S. Ch. 
Brun, Friederike Sophie Chriſtiane, geborne 

nter. Sie ijt geboren am 3. Juni 1765 zu Tonna 
im Gothaiſchen, wo ihr Vater Balthaſar Münter damals 
Superintendent war. Als fünf Wochen altes Kind reiſte 

ſie mit ihren Eltern nach Kopenhagen, wo ihr Vater 

Prediger an der deutſchen Petrigemeine wurde. Im Jahre 

1783 vermählte fie fic) mit dem Conferenzrath Brun 

und ging gleich darauf mit ihm nach Petersburg. Im 

Winter 1788 verlor ſie das Gehör. Im Jahre 1791 

machte ſie mit ihrem Gatten eine Reiſe in das ſüdliche 

Europa. In den Jahren 1795. 1801. 1802. 1805. und 

1806. machte ſie Reiſen nach der Schweiz und Italien 

und wohnt ſeit 1810 wieder in Kopenhagen. Auſſer 

mehreren andern Schriften z. B Reiſebeſchreibungen ꝛc. 

hat man von ihr drei Bände Gedichte, wovon 1806 

die vierte verbeſſerte Ausgabe erſchien. Lied: 493. 

Buͤrde, S. G. 
Bürde, Samuel Gottlieb, Königl. Preuß. Kam⸗ 

merſekretair zu Breslau, geboren daſelbſt am 2. Dezem— 

ber 1753. Schrift: Geiſtliche Gedichte. Bres— 

lau, 1818. 8. Lieder: 139. 178 

Clausnitzer, T. 
Clausnitzer, Tobias, Lic. Geboren 1618 zu 

* 6 2 * 
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Thum bei Annaberg in Meiſſen. War Churpfälziſcher 
Kirchenrath, Paſtor primar. und Inſpektor des gemein⸗ 

ſchaftlichen Amtes Parkſtein und Weyden in der Ober⸗ 

pfalz. Starb 1684. Lied: 214. 

Cramer, Dr. J. A. 

Cramer, Dr. Johann Andreas, geb. am 29. Januar 
1723 zu Jöſtädt bei Annaberg im Erzgebirge, wo fei 
Vater Prediger war. Den erſten Unterricht bekam er 

von ſeinem Vater, der ihn ſodann auf die Fürſtenſchule 
zu Grimma ſandte. Im Jahr 1742 ging er auf die 

Univerſität Leipzig, wo ihm nach dem Tode ſeines Var 

ters faſt alle Unterſtützung fehlte. Im Jahr 1748 wur⸗ 

de er Prediger zu Crellwitz bei Weiſſenfels. Im Jahr 

1750 Oberhofprediger zu Quedlinburg, wo er ſich als 

geiſtlicher Redner ſehr auszeichnete. Im Jahr 1754 er⸗ 

hielt er die Hofprediger Stelle in Kopenhagen. Von 

1771 — 1772 war er Superintendent zu Lübeck. Im 

Jahr 1772 berief ihn die Däniſche Regierung auf die 

Univerſität zu Kiel, wo er als Kanzler und ordentli⸗ 
licher Profeſſor der Theologie den 12. Juni 1788 an ei⸗ 

ner aſthmatiſchen Krankheit ſtarb. Schriften: Neue 

geiſtliche Oden und Lieder. Lübeck, 1766 und 

1775.8 Sämmtliche Gedichte, 3 Theile, Leipz 
zig, 1782 und 35. 8. Lieder: 5. 6. 16. 20. 27. 35 37. 

39. 47. 40. 50. 57. 63. 64. 66. 67. 69. 117. 123. 144. 

166. 179. 185. 209. 217. 225. 264. 265. 266. 284. 505. 

307. 312. 316. 322. 327. 350. 331. 342. 346. 350. 357. 
359. 368. 576. 377. 381. 387. 391. 596. 398. 399. 

408. 436. 446. 472. 475. 512. 537. 545. 546. 554. 
* 

7 6 4 
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Danneil, J. F. 
Danneil, Johann Friedrich, geboren 17 .. War 

Conſiſtorialrath und Paſtor zu St. Aegid in Quedlin⸗ 

burg, und ſtarb am 10. Febr. 1772. Lied: 474. 

Decius, N. 
Decius, Nikolaus. Er ging als Mönch bei 

Anfang der Reformation zur evangel. Confeſſion über, 

war Probſt im Kloſter Steterburg, dann Schullehrer 

zu Braunſchweig und zuletzt Prediger zu Stettin, wo 
er 1529 an Gift ſtarb. Lied: 229. 

f Demme, Dr. H. C. G. 
Demme, Dr. Hermann Chriſtoph Gottfried, 

geb. zu Muͤhlhauſen in Thüringen 12 .. Zuerſt Sub— 

konrektor zu Mühlhauſen, dann Superintendent daſelbſt, 

ſeit 1801 Generals Superintendent zu Altenburg; ſtarb 

am 26. Dezember 1822. Schrift: Neue chriſtliche“ 

Lieder, Gotha, 1801. 8. Er beſorgte 1799 die Herz 

ausgabe des Mühlhauſer Geſangbuchs, und 1802 
die des Altenburger Geſangbuchs. Lieder: 8. 
84. 127. 134. 135. 

Dilthey, J. D. 
Dilthey, Iſaak Daniel, geboren 1752 zu Nürn⸗ 

berg, Rektor der Schule zu Oranienburg in der Mark 

Brandenburg. Schrift: Oden und geiſtliche Liez 
der, Breslau, 1776. 8. Lied: 180. 

Diterich, J. S. 
Dit erich, Johann Samuel, geboren zu Berlin 

am 15. Dezember 1721. Im Jahr 1739 ging er auf 
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die Univerſität zu Frankfurt an der Oder, auf Oſtern 1742 
nach Halle. Im Jahr 1744 kehrte er nach Berlin zurück, 

wo er 1746 Hofmeiſter wurde. Im Jahr 1748 erhielt 
er die neuerrichtete dritte Predigerſtelle an der Ma⸗ 
rienkirche daſelbſt. Nach dem Tode ſeines Vaters wurde 
er im Jahr 1751 zweiter und 1754 erſter Prediger an 
dieſer Kirche. Im Jahr 1770 wurde er Oberkonſiſtorial⸗ 
rath. Er ſtarb am 14. Januar 1797 an der Bruſtwaſſerſucht. 
Ueber ſein Leben und ſeinen Eharakter ſiehe Henke's 
Archiv für die neueſte Kirchengeſchichte, Band 5, Stück 2. 

Von ihm ſind die Lieder Nro. 15. 29. 109. 118. 174. 
200. 261. 262. 285. 288. 293. 299. 375. 435. 506. 
552. Er hat ſehr viele ältere Lieder verändert. 

Dolz, Dr. J. Ch. 

Dolz, Dr. Johann Chriſtian, geboren zu Golſen 
in der Niederlauſitz am 6 November 1769; ſtudirte in 

Leipzig, wo er ſeit 1801 Vicedirektor der Rathsfrei⸗ 

ſchule iſt. Schriften: Chriſtliche Religions ge⸗ 
ſänge für Bürgerſchulen. Leipzig, 1795. 8. 
Andachtsbuch beim Abendmahlsgenuß, für 

gebildete junge Chriſten. Leipzig, 9 8. 
Lied, 389. 

Eber, P. 

Eber, Paul, geboren am 8. November 1511 zu 

Kitzingen am Main; ſtudirte zu Wittenberg, wo er f 

1536 Magiſter wurde. Er wurde zuerſt Prediger an der 

Schloßkirche, und dann an der Stadtkirche zu Witten⸗ 

berg, und hierauf Doktor der Theologie. Da er eine 
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ſchöne Hand ſchrieb, fo gebrauchte ihn Melanchton als 

Copiſten. Starb am 10. Dezember 1569. Lied: 455. 

Eſchenburg, Dr. J. J. 
Eſchenburg, Dr. Johann Joachim, geboren zu 

Hamburg 1743. Starb am 29. Februar 1820 als Pro- 

feſſor der ſchönen Wiſſenſchaften am Carolinum zu Braun⸗ 

ſchweig, Canonicus und Herzogl. Braunſchw. Hofrath. 

Lieder: 70. 358. 365. 

wig am 31. Juli 1736; ſtudirte zu Jena, wurde 1760 

Cabinetsprediger zu Auguſtenburg und 1765 Hofpredi⸗ 

ger zu Bernburg. Im Jahr 1768 wurde er dritter Pre⸗ 

diger an der Johanniskirche zu Magdeburg, und 1788 

Hauptpaſtor zu Altona, wo er am 31. Dezember deſ⸗ 

ſelben Jahres ſtarb. Schriften: Andachten im 

Leiden und auf dem Sterbebette. Magdb. 
1772. 8 Unterhaltungen mit Gott, bei bez 

ſondern Fällen und Zeiten. Halle, 1774. 8. 

und mit einem Anhange von Witſchel vermehrt. Hanno⸗ 

ver, 1810. Lieder: 566. 541. 

Flemming, P. 
Flemming, Paul, Doctor der Medizin, geboren 

zu Hartenſtein im Schönburgiſchen am 17. Januar 1609. 

Er ſtudirte zu Leipzig. Im Jahr 1655 war er Arzt bei 
der Geſandtſchaft, welche der Herzog Friedrich von Hol— 

Geſandtſchaft bei, welche der Herzog nach Perſien ſchickte. 

Fedderſen, Jacob Friedrich, geboren zu Schles⸗ 

ſtein nach Moskau ſchickte, und wohnte 1635 auch der 

. — r.. 
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Starb zu Hamburg am 2. April 1640. Schrift: 
Geiſt- und weltliche Poemata. Jena 1642 
Lied 238. 

‘ 

wlittner!, J. 
Flittner, Johann, geboren am 1. Novbr. 1618 

zu Suhla im Hennebergiſchen. Wurde 1644 Cantor zu 
Grimmen bei Greifswald und 1646 Diaconus. Starb 
am 7. Januar 1678. Schrift: Himmliſches Luſt⸗ 
gärtlein. Greifswald, 1661. 8. Lied: 168. 

Frank, J. | 
Frank, Johann, geboren zu Guben in der Nie⸗ 

derlauſitz am 1. Juni 1618. Er wurde 1648 Rathsherr, 
1661 Bürgermeiſter, 1620 Landesälteſter der Nieder⸗ 

lauſitz, und ſtarb am 18. Juni 1677. Schrift: Geiſt⸗ 

liches Sion, Guben, 1674. 8. Lied: 132. | 

Frank „M. 
Frank, Michael, geboren am 16. März zu Schleu⸗ 

ſingen, wo er zwölf Jahre Bürger und Bäcker geweſen. 

Von Unglück verfolgt, ging er 1640 mit ſeiner Familie 
nach Koburg, wo er 1644 Lehrer an der Stadtſchule 

wurde, und am 24. September 1667 ſtarb: Schrift: 

Geiſtlicher Harfenſpieler, oe 1067 8. 

Lied: 412. 

9) Gewoͤhnlich wird er Frank geſchrieben. Allein in den „Wohl⸗ 
gemeinten Ehren⸗ Schrifften“ vor Johann Riſtens 

neuer muſikaliſcher Kreutz⸗Troſt⸗Lob⸗ und Dank⸗ 

Schuhle, heiſt er Michael Franke, Mittarbeiter an der 

Statt⸗Schuhle zu Coburg. 5 
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Freylinghauſen, J. A. 
Freylinghauſen, Johann Anaſtaſius, geboren 

am 11. Dezember 1670 zu Gandersheim im Herzogthum 
Braunſchweig-Wolfenbüttel. Er ſtudirte zu Jena, ging 

mit A. H. Franken, den er auf einer Reiſe kennen 

lernte, nach Halle, und heirathete dort 1715 deſſen 

einzige Tochter. Im Jahr 1723 wurde er Subdirektor 
des Pädagogiums und Waiſenhauſes, und 1727, nach 

Frankens Tode, Direktor. Starb am 12. Februar 1739. 
Schrift: Geiſtliches Geſangbuch, den Kern 

alter und nener Lieder, wie auch die Noten 
unbekannter Melodien in ſich haltend. Er⸗ 

ſter Theil 1704. Zweiter Theil 1714. Lied: 

Nro. 140. ; 

Freyſtein, J. B. 

Freyſtein, Johann Burchard, Doctor juris, Hof? 
und Juſtizrath in Dresden, lebte ums Jahr 1720. 
Lied: 175. 

Fritſch, Dr. A. 8 

Fritſch, Dr. Ahasverus, Erbherr auf Mellingen 

und Schwarza, geboren am 16. Dezember 1629 zu 

Megeln im Amte Freiburg. Er wurde 1657 Hofmeiſter 

des jungen Grafen von Schwarzburg-Rudolſtadt, 

1661 wurde er Hof- und Juſtizrath zu Rudolſtadt, 

dann Conſiſtorialpräſident ꝛc. Starb am 24. Auguſt 1701, 

Schrift: Himmels luſt und Weltunluſt. Jena, 
1670. 3, Lied: Nro. 439. , 1 
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Fulda, Fürchtegott Chriſtian, zuerſt Prediger zu 
Schochwitz, jetzt Superintendent zu Halle an der Saale, 

geb. zu Otterwitſch bei Leipzig am 29. Sept. 1768. 
Schrift: Geiſtliche Morgenpſalmen für die 

öffentliche und häusliche Andacht an Sonn⸗ 

und Feſttagen. Halle, 1824. gr. 8. Lied: 411. 

. Funk, Dr. Ch. L. 
Funk, Dr. Chriſtian Ludwig, geb. 1751, Conſi⸗ 

ſtorialrath, Oberprediger und Superintendent zu Bücke⸗ 

burg, vorher Prediger zu Fiſchbeck. Schrift: Lieder 

für die öffentliche und häusliche Erbauung. 

Leipzig, 1815. gr. 8. Lieder: 196. 511. 355. 572. 

Funk, Dr. G. B. 
Funk, Dr. Gottfried Benedikt, geb. zu Harten⸗ 

ſtein im Schönburgiſchen am 29. Nov. 1734, wurde 

1769 Lehrer an der Domſchule zu Magdeburg, 1772 

Rektor, und 1785 Conſiſtorialrath, ſtarb am 18. Juni 

1814. Seine Schriften wurden herausgegeben von ſei— 

nen Freunden und Zöglingen. Berlin, 1820 und 21. 

in 2 Bden. gr. 8., worin auch ſein Leben beſchrieben i 

caren 94. 105. 417. 538. 

Gellert „ Ch. F. 

Gellert, Chriſtian Fürchtegott, Profeſſor der Phi— 
loſophie zu Leipzig, geb. am 4. Juli 1715, zu Hayni⸗ 
chen im Erzgebirge, ſtarb nach langer Kränklichkeit am. 
15. Dez. 1760. Schriften: Lehrgedichte, Leip⸗ 
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zig, 1754. 8. Geiſtliche Oden und Lieder 

Leipzig, 1754. 3. und 1811. 8. Lieder: 12. 13. 17° 

43. 51. 80. 87. 105. 121. 129. 176. 181. 182. 212. 

239. 273. 274. 275. 279. 291. 296. 303. 304. 328. 339. 

413 419. 427. 438. 502. 518. 551. 

Gedike, L. 
Gedike, Lampert. Lebte um 1730 zu Berlin. 

Nähere Nachrichten von ihm konnte man nicht erhalten. 

Lied: 255. 

Georgii, D. S. 
Georgii, David Samſon, geboren zu Neuffen 

in Schwaben 1707. War zuerſt Pfarrer zu Vaihingen 

an der Enz, dann Superintendent zu Backnang, ſtarb 
1756. Schrift: Uebung der Gottſeligkeit in 
allerlei geiſtlichen Gedichten. 2 Theile. Tü⸗ 

en 1723. 8. Lied: 402. 

Gerhard, P. 
Gerhard, Paul, geb. 1606 zu Gräſenhainichen 

im Meiſſniſchen Kreiſe. Er wurde 1651 Probſt zu Mite 

tenwalde in der Mark, dann 1657 Diakonus an der 

Nikolaikirche in Berlin. Bei den unter dem großen 
Churfürſten Friedrich Wilhelm aus gebrochenen Religions- 

unruhen wurde er 1666 ſeines Amtes entſetzt. Der Her— 

zog Chriſtian von Merſeburg gab ihm eine Zeitlang 

Penſion und berief ihn 1669 zum Diakonat nach Lüb⸗ 

ben, wo er am 7. Juni 1676 als Oberpaſtor ſtarb. Auf 

ſeiner Flucht dichtete er im Garten eines Gaſthofes das 

herrliche Troſtlied: Befiehl du dein e Wege ic. und 
3 * 

1 
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am Abend deffelben Tages fanden ihn die Abgeſandten 
des Herzogs Chriſtian, und ſein Schickſal nahm eine 

günſtige Wendung. Dieſes iſt die gewöhnliche Erzäh⸗ 

lung. In der neuen berliniſchen Monatsſchrift, Bd. 22. 

pag. 129 — 167, (im September⸗Stück von 1809) wird 

aber aus archivaliſchen Nachrichten die Geſchichte von 

P. Gerhard's Entfernung aus Berlin anders erzählt. 

Gerhard ſoll nämlich am 16. Febr. 1666 ſeines Amtes 

entlaſſen worden ſeyn, aber durch ein Reſeript vom 10. 

Januar 1667 ſetzte ihn der Churfürſt in fein Amt wie⸗ 

derum ein. Gerhard, der aber nicht alle Polemik ge⸗ 

gen die Reformirten aufgeben wollte, oder, wie er 

ſelbſt an den Churfürſten ſchrieb „ohne Gottes Zorn 

auf ſich zu laden es nicht konnte“ verließ alſo freiwillig 

Berlin und begab ſich nach Sachſen. Im Dezemberheft 

13800 der Berliner Monatsſchrift wird auch die gewöhn⸗ 

liche Erzählung von der Entſtehung des Liedes: Befiehl 
du deine Wege ꝛc. widerlegt. Schriften: Haus⸗ und 

Kirchenlisder, Berlin mit 6 Stimmen 1666 in 

ol. Auch Zerbſt 1707 in 12. und Wittenberg 
1723. Paul Gerhard's geiſtliche Lieder in 
einem neuem vollſtändigen Abdruck, Witten⸗ 
berg, 1821. kl. 6. Lieder: 28. 81. 89. 95. 146. 224. 

228. 240. 501. 520. 527. * 

Gersvorf, v., H. C. 
Gersdorf, Henrietta Katharina, Freyfrau von, 

geborne Freyin von Frieſen, geboren am 6. Oktbr. 1648, 

vermählt mit Freyherrn Nikolaus von Gersdorf, Chur⸗ 

ſächſ. Geheimenrath und Landvogt der Lauſitz zu Dres⸗ 

den, ſtarb den 5. März 1726. Schrift: Geiſtreiche 
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Lieder und poetiſche Betrachtungen. Halle, 
1729. 8. Lied: 467. 

Gieſeke, N. D. 
Gieſeke, Nikolaus Diterich, geb. am 2. April 

1724. zu Güns in Niederungarn, wo fein Vater Prez 

diger war. Wenige Tage nach ſeiner Geburt verlor er 

ſeinen Vater. Seine Mutter zog nach Hamburg, wo 

ſie gleichfalls bald ſtarb. Er ſtudirte in Leipzig, wurde 

1755 Prediger zu Trautenſtein im Fuͤrſtenthum Blan⸗ 

kenburg, 1754 Oberhofprediger zu Quedlinburg und 
1760 Superintendent und Conſiſtorialaſſeſſor zu Son⸗ 

dershauſen, wo er am 23. Februar 1765 ſtarb. Schrif⸗ 

ten: Poetiſche Werke, herausgegeben von 

J. Ch Gärtner. Braunſchweig, 1787. g. Lied: 
315. 

N Graf, S. 
Graf, Simon, geb. 1603 zu Schößburg in Sie— 

benbürgen, war zuerſt Feldprediger, hernach Pfarrer zu 
Schandau an der Elbe, ſtarb am 25. März 1659. 
Schrift: Geiſtlich edel Herzpulver. Leipzig, 

1632. Lied: 426. 

Graß, C. G. 
Graß, Carl Gotthard, geb. am 8. Oktbr. 1762 

zu Serben in Lievland, erhielt 1795 die Pfarrei Gunz 

zel bei Riga, gab 1795 ſeiner Geſundheit wegen dies 

Amt auf, und lebte mehrere Jahre in der Schweiz und 

in Italien, ſtarb zu Rom am 22. Juli 1814. Von ihm 
iſt Nro. 432 verändert. , 
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Grot, 1 C. 

Grot, Joachim Chriſtian, geboren zu Plön in 
Holſtein am 14. Juni 1733, ging als Hofmeiſter nach 

Petersburg, wurde 1764 Prediger bei der Waſilei⸗Oſtro⸗ 

wiſchen Gemeinde, dann Prediger bei der luther. Catha⸗ 

rinengemeinde, Probſt und Senior der proteſt Geiſtlich— 

keit zu St. Petersburg, ſtarb nach Löffler am 2. Juni 

1800. Nach Andern am 2. Januar 1801. Schriften: 
Beitrag zur Beförderung der Gottes verehr⸗ 

ung ꝛc. in Religionsliedern. Königsberg, 
1793. gr. 8. Geſangbuch für die lutheriſche 
Gemeinde zu St. Petersburg. Petersburg, 

1773. 8. Lieder: 21. 25. 71. 114. 154. 170. 215. 234. 

283. 290. 292. 317. 326. 332. 355. 338. 392. 409. 

486. 507. 

Groͤtzſch, J. W. 
Grötzſch, M. Johann Wilhelm, geb. am 24. Juli 

1688 zu Zeitz, wurde 1715 Pfarrer zu Benshauſen, 
1714 Diakonus zu Suhl, 1719 Archidiakonus, 1728 

Paſtor an der Kreuzkirche, dann 1739 Paſtor primar. 

an der daſigen Hauptkirche und Superintendent, ſtarb 

1752. Lied: 41. 

Hahn, Dr. J. Z. O. 
Hahn, Dr Johann Zacharias Hermann, Super⸗ 

intendent und Aſſeſſor primar. des Conſiſtoriums zu 

Gera in Sachſen. Er beſorgte die Herausgabe des 

Schneeberger Gefanghuds. Von ihm iſt das 

Lied: 159. b 14 eh 
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Hartmann, G. D. 
Hartmann, Gottlieb David, geboren zu Roß— 

way im Würtembergiſchen 1752, ſtarb als Profeſſor der 

Philoſophie zu Mitau am 5. Nov. 1775. Lied: 270. 

Haͤvecker, J. G. 
Hävecker, M. Johann Heinrich, geb. 1640 zu 

Kalbe an der Saale, wo er als Paſtor und Oberin— 

ſpektor des Holzkreiſes 1722 ſtarb. Lieder: 272. 325. 

Haßlocher, J. A. 
Haßlocher, Johann Adam, geboren zu Speyer 

am 24. September 1645. Zuerſt Diakonus, dann 

Pfarrer zu Weiſenburg im Elſaß, dann Pfarrer an 

der Auguſtinerkirche in Speyer, 1689 Hofprediger, 

Conſiſtorialrath und Superintendent zu Weilburg, wo 
er am 9. Juli 1726 ſtarb. Lied: 222. 

Heckel, J. Ch. 
Heckel, Johann Chriſtoph, geboren zu Augsburg 

am 22. September 1747, ſtarb daſelbſt als Pfarrer 

zum Hl. Geiſt, am 6. Dez. 1798. Schriften: Fra⸗ 

gen und Lieder 1c. Augsb. 1787. 8. Wöchent— 
liche Erbauungen d. h. auserleſene neue Lie— 
der ic. Augsb., 1785. 8. Lieder für leidende 

Chriſten ꝛc. Augsburg, 1789. 8. Lied: 92. 

Hecker, H. C. 
Hecker, M. Heinrich Cornelius, geb. zu Hants 

irg am 1. Auguſt 1699, wurde 1726 Paſtor zu Meu⸗ 

elwitz, wo er am 22. Juli 1750 ſtarb. Schrift: 
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Seckendorf'ſche ee einzig, 1230 

n 

Heeren, H. E. 
Heeren, Heinrich Erhard, geboren am 16. Febr. 

1728 zu Wremen, im Herzogthum Bremen, wurde 

1754 Subrektor an der Domſchule zu Bremen, 1760 

Paſtor zu Arbergen, 1775 Domprediger zu Bremen, 

ſtarb als Emeritus am 8. März 1811. Sein älteſter 
Sohn iſt der berühmte Hiſtoriker A. H. L. Heeren in 
Göttingen. Schriften: Neue und veränderte 

geiſtliche Lieder, Bremen, 1778. 8. Lieder: 

11. 59. 310. 345. 

Heeren, M. 
Heeren, Margaretha, geborne Wolter 8, Gat⸗ 

tin des Obigen, ſtarb im Frühling 1770. Lied: 216. 

Held, H. 
Held, Heinrich, Licentiat der Rechte zu Guhrau 

in Schleſien, geboren daſelbſt 16 .., ſtarb 1643. Nach 

den biographiſchen Notizen im bremiſchen Geſangbuch 

ſoll Held zu Hamburg gelebt haben und auch daſelbſt 

geboren ſeyn. Schrift: Poetiſche Luſt und Un⸗ 

luſt, Frankfurt a. d. O., 1645. 8. Lieder: 75. 90. 

Helmbold, L. 
Helmbold, M. Ludwig, geboren am 21. Jan. 

1552 zu Mühlhauſen, wo er anfangs Schullehrer war. 

Hierauf wurde er Profeſſor zu Erfurt, dann 1561 

Rektor und 1586 Paſtor und Superintendent zu Mühl⸗ 
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hauſen, ſtarb am 12. April 1598. Schriften: 

Dreißig geiſtliche Lieder auf die Feſte durchs 

ganze Jahr rw. Mühlhauſen, 1594. 3. Schöne 

geiſtliche Lieder über alle Evangelia ꝛc. 

2 Theile. Mühlhauſen und Erfurt, 1615. 8. 
Lied: 247. 6 

Hermes, J. T. 
Hermes, Johann Timotheus, geboren 1738 zu 

Petznick in Pommern, war erſt Feldprediger, dann 
Fürſtl Anhalt. Hofprediger, Paſtor primar. zu Pleß, 
hierauf Profeſſor, Inſpektor und Prediger zu Breslau, 
1775 Probſt zum heil. Geiſt, und 1791 Poſtor primar. 

der Marien-Magdalenen-Kirche zu Breslau; ſtarb am 

24 Juli 1821. Schrift: Lieder für die beſten 

bekannten Kirchenmelodieen. Breslau, 1801. 

8. Lieder 515. 516. 

Heym, J. G. 
Heym, N. Johann Gottlieb, geboren 1738, war 

Pfarrer zu Dolzig bei Guben in der Niederlauſitz, 

ſtarb am 27. Januar 1788. Schrift: Geſang buch 

für evangeliſche Chriſten, beſonders für 

Landleute. Zülichau, 1777. 8 Lied: 388 

Hiller, Ph. F. 
Hiller, M. Philipp Friedrich, geboren am 6. 

Januar 1699 zu Mühlhauſen an der Eng, wurde 1752 

Pfarrer zu Neckargrüningen und 1748 zu Steinheim 

in der Herrſchaft Heidenheim, wo er auf immer ſeine 

Stimme verlor, ſtarb als Emeritus am 24. April 1769. e 

l 0 
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Schrift: Johann Arndt's Paradiesgärtlein 
geiſtreicher Gebete in Liedern. Tübingen, 

Hippel, v. Th. G. 

Hippel, v. Theodor Gottlieb, geboren am 31. 
Januar 1741 zu Gerdauen in Oſtpreuſen. Er ward 

1765 Advokat beim Stadtgericht zu Königsberg, dann 

Hofgerichtsadvokat, 1772 ſtädtiſcher Gerichtsverwand— 

ter, bald darauf Criminalrath, dann Stadtrath und 
Criminaldirektor. Im Jahr 1780 dirigirender Bürger— 

meiſter und Polizeidirektor zu Königsberg, und 1786 

geheimer Kriegsrath; ſtarb am 23. April 1796. Schrift: 

Geiſtliche Lieder. Berlin, 1772. 8. Lieder: 135. 

Jai, 

Homburg, E. Ch. 
Homburg, Ernſt Chriſtoph, geboren 1605 zu 

Mühla bei Creuzburg an der Werra, war Gerichts— 

actuar und Conſulent zu Naumburg an der Saale; 

ſtarb am 2. Juni 1681. Schrift: Geiſtliche Lie⸗ 
der ꝛc. Jena, 1659, 2 Theile. Lied: 113. 

Hundeiker, J. P. 
Hundeiker, J. P., geboren zu.. am.. Hatte 

eine Erziehungsanſtalt zu Großen-Laffert im Hildes⸗ 

heimiſchen. Der Herzog von Braunſchweig gab ihm 1804 
den Titel Educationsrath, und räumte ihm das Schloß 

Vechelde, eine Meile von Braunſchweig, zu ſeinem 
Inſtitut ein. Schrift: Hundert und zwanzig 
Lieder für gebildete Genoſſen des heiligen 
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Nachtmahls. Leipzig, 1821. gr. 8. Aus dieſer 
Sammlung find in unſer Geſangbuch übergegangen — 

Nro. 164. 172. 202. 203. 206. 

Jentſch, C. G. 
Jentſch, Caspar Gottlob, geboren zu Bautzen 

in der Lauſitz. Starb als Kandidat der Theologie 1729. 

Lied: 547. 

Junkheim, Dr. J. Z. L. 
Junkheim, Dr. Johann Zacharius Leonhard, 

geboren am 8 September 1729 zu Ansbach, wurde 
1754 Stadtpfarrvikar, 1757 Conrektor, 1760 Rektor 

des Gymnaſiums zu Ansbach, 1763 Schloßprediger 

und Pfarrer zu Schwaningen, 1774 Oberhof- und 
Stiftsprediger, Doktor der Theologie, Kirchen- und 
Conſiſtorial-Rath und General-Superintendent zu Ans— 

bach, wo er am 17. Auguſt 1790 ſtarb. Er beſorgte ge— 

meinſchaftlich mit Uz das neue Ansbachiſche Ge— 

ſangbuch 1781. Lieder: 319. 524. 

Kaymann, Ch. 
Kaymann, M. Chriſtian, geboren am 27. Febr. 

1607 zu Pancraz in Böhmen, wurde 1634 Conrektor 

und 1638 Rektor in Zittau, ſtarb am 13. Januar 1662. 

Lied: 138. 

| Klopſtock, F. G. 
Klopſtock, Friedrich Gottlieb, geboren zu Qued— 

linburg am 2. Juli 1724. Er legte den Grund ſeiner 

Studien auf der Schulpforte, ſtudirte dann in Jena 
9 * 

Sa ee 
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und Leipzig. Er lebte zuerſt in Kopenhagen, wo ihm 
König Friedrich eine Penſion ertheilte, dann lebte er 

als däniſcher Legationsrath und Baden-Durlachiſcher 
Hofrath zu Hamburg, wo er am 14. März 1803 ſtarb 

und zu Ottenſen bei Altona an der Seite ſeiner erſten 
Gattin begraben wurde. Schrift: Geiſtliche Lie⸗ 

der. Erſter Theil Kopenhagen, 1758. Zweiter 
Theil 1769. 8. Lieder: 107. 186 198. 220. 314. 422. 

430. 443. 517. 520. 

Koͤpken, v. F. 
Köpken, Friedrich von, Königl. Preuſſ. Hofrath 

zu Magdeburg, geboren daſelbſt am 9. Dezember 1737, 

geſtorben am 4. Oktober 1811. Schrift: Himnus 

auf Gott ꝛc. Magdeburg, 1792. 8. Neueſte Aus⸗ 
gabe 1804. Lied: 535. 

Koppe, Dr. J. B. 
Koppe, Dr. Johann Benjamin, geboren am 19. 

Auguſt 1750 zu Danzig, wurde 1774 Profeſſor der 

griechiſchen Sprache zu Danzig, 1775 Profeſſor der 

Theologie, 1777 erſter Univerſitäts-Prediger und Dv 
rektor des Prediger-Seminariums zu Göttingen, 1784 

General-Superintendent und Conſiſtorialrath zu Gotha, 

zuletzt, 1787, Conſiſtorialrath und erſter Schloßpredi⸗ 

ger zu Hannover, ſtarb am 12. Februar 1791. Schrift: 

Chriſtliches Geſangbuch, Göttingen, 1789. 8. 

Neue durchaus umgeänderte und für Schulen bearbeitete 

Ausgabe von F. C. Beſtenboſtel. Hanne , 1820, ar. 5 

Lieder: 4. 82. 101. 
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Koſegarten, Dr. L. Th. 
Koſegarten, Dr. Ludwig Theobul, geboren am 

1. Februar 1758 zu Grevesmühlen im Meklenburgiſchen, 

wurde 1783 Rektor zu Wolgaſt und 1792 Prediger und 
Präpoſitus zu Altenkirchen auf der Inſel Rügen, ſtarb 

als Profeſſor und Land-Oberkirchenrath zu Greifswalde 

am 26. Oktober 1818. Schriften: Dichtungen. 

8 Bände. 8. Greifswald, 1813. Poeſien, 2 Bde. 

gr. 8. Leipzig, 1802. Lieder: 382. 491. 

Krauß, L. 
Krauß, Ludwig Friedrich, sl zu Augsburg 

am 5. November 1757, wurde 1780 Katechet zu Augs⸗ 

burg, 1784 — 1707 vierter, dritter und zweiter Dia⸗ 

kon zu den Barfüſſern daſelbſt, 1797 Diakon bei 

St. Anna, 1805 Pfarrer zu St. Ulrich, 1806 Senior 

des evangeliſchen Miniſteriums, 1813 Königl. Bairiſcher 

Dekan zu Augsburg. Lied: 351. 

Krehl, M. A. L. G. 
Krehl, M. Augnſt Ludwig Gottlob, Paſtor zu 

St. Afra in Meißen und Profeſſor, zuvor Lehrer im 

Lied: 258. 

Kunth, J. S 
Kunth, Johann Siegmund, geboren zu Liegnitz 

in Schleſien am 3. Oktober 1700, wurde Superinten— 

ent zu Baruth in Brandenburg und ſtarb 1779. Lied: 444. 

Küſter, Elieſer Gottlieb, geboren am 11. Nov. 
752 zu Watzen im Braunſchweigiſchen, wurde 1762 

Inſtitute des adelichen Cadettencorps in Dresden. 

— - 
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Paſtor zu Volkenrode, hernach Prediger bei St. An— 

dred zu Braunſchweig, und Superintendent. 1791 Ge— 

neral⸗-Superintendent. Starb am 10. April 1799. Er 

war Mitarbeiter an dem neuen Braunſchweigi— 

ſchen Geſangbuch. Lieder: 218. 265. 347. 361. 

369. 459. 

Lampe, Dr. F. A. 
Lampe, Dr Friedrich Adolph, geboren zu Det— 

mold am 19. Febr. 1683. Im Jahr 1703 wurde er 

Prediger zu Wees im Cleviſchen, dann 1706 zu Duis— 

burg, 1709 zweiter Prediger und 1719 Paſtor primar. 

in Bremen. Später war er Profeffor und Prediger in 
Utrecht, und zuletzt wieder Paſtor bei St. Ansgarii in 

Bremen, ſtarb am 8. Dezember 1729. Schrift: Ein 
Bündlein 26 gottfeliger Geſänge ꝛc., ver⸗ 

mehrte Ausgabe. Bremen, 17351. 8. Lied: 420. 

Laurentii, L. 
Laurentii, Laurentius, geboren am 8. Juni 1660 

zu Huſum im Holſteiniſchen, war Muſikdirektor und 

Cantor zu St. Petri in Bremen, ſtarb am 29. Mai 
1722. Schrift: Evangelia melodica, die geiſt liche 

Lieder und Lobgeſänge ꝛc. Bremen, 1700 12. 

Lieder: 98 244. Am häufigſten wird er Laurentii 

geſchrieben, doch heißt er zuweilen Laurenti. 

Lavater, J. C. 
Lavater, Johann Caspar, geboren zu Zürch am 

15. November 1741, ward 1761 Helfer am Münſter 

in Zürch, machte 1765 eine gelehrte Reiſe, und hielt 
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ſich einige Zeit bei Spalding zu Barth in Schwediſch— 

Pommern auf, 1775 wurde er Prediger an der Wate 

fenhauskirche in Zürch, 1778 Diakonus und 1786 Pfar— 

rer zu St. Peter daſelbſt, und ſtarb am 2. Januar 

13801 an den Folgen eines Schuſſes, den er am 20. 

September 1799, bei der Wiedereinnahme Zürchs durch 

Maſſena, von einem franzöſiſchen Soldaten erhalten 

hatte. Sein Leben beſchrieb ſein Schwiegerſohn Georg 

Geßner, Winterthur 1802. 3 Bände 8. Schriften: 

Fünfzig ſchriſtliche Lieder. Birch, 1771. 8. Lie⸗ 

der zum Gebrauche des Waiſen hauſes zu 

Zürch. Zürch, 1772. 8. Chriſtliche Lieder der 

vaterländiſchen Jugend ꝛc. Zürch, 1775. 8. 

Hundert chriſtliche Lieder. Zürch, 1776. 8. 

Zweites Hundert. 1730. Neue Sammlung 
geiſtlicher Lieder in Reimen. Ebendaſelbſt, 

1782 gr. 8. Auserleſene Pſalmen Davids rc. 2 

Thl. Eben daſ. 1765 und 1768. 8. Sechzig Lieder 

nach dem Zürcher Katechismus. Eben daſ. 1780. 

8. Lieder für Leidende. Tübingen, 1787. 8. 

Lieder: 35. 367. 441. 460. 470. 505. 

Liebich, E. 

Liebich, Ehrenfried, geb. am 15. Juni 1713 zu 
Probſthayn bei Liegnitz. Starb am 25. Dez. 1780 als 
Pfarrer zu Lomnitz und Erdmannsdorf in Schleſien. 
Schrift: Geiſtliche Lieder und Oden. Hirſch— 

berg u. Leipzig, 2 Thle. 1768 und 1774. 8. Lie⸗ 
der: 137. 152. 256. 355. 549. 
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Liscovius, M. S. 
Liscovius, M. Salomo, geb. zu Niemitzſch in 

der Niederlauſitz am 25. Oktob. 1640, wurde 1664 Pfar⸗ 

rer zu Otterwitſch bei Leipzig und 1685 Diakon zu 

Wurzen, wo er am 5. Dez. 1689 ſtarb. Schriften: 

Tugendſpiegel des chriſtlichen Frauenzim⸗ 

mers. Leipzig, 1731. 12. Jeſus der treueſte 

Gefährte zu Waſſer und zu Lande Leipz. 

1674 in 16. Lied: 271. 

Loder, F. W. 
Loder, Friedrich Wilhelm, geb. zu Regensburg 

am 14. Febr. 1757. Er wurde 1778. Fürſtl. Hohenlo⸗ 
hiſcher Archivarius, und 1784 Kanzleirath zu Ohrdruf. 
Lieder: 42. 119. 560. 434. 

Loſſtus, M. C. F. 
Loſſius, M. Caſpar Friedrich, Diakonus zu Er⸗ 

furt, geboren daſelbſt 1745, geſtorben am 26. März 

1817. Er beſorgte mit J. Engelhard und M. F. Geb⸗ 
hard das 1796 erſchienene Erfurter Geſangbuch. 

Von ihm iſt Nro. 7. verändert worden, das im Origi⸗ 
nal von J. F. Schmidt iſt. 

Luther, Dr. M. 
Luther, Dr. Martin, geb. zu Eisleben am 10. 

Novemb. 1483. Sein Vater Hans Luther war ein 

Bergmann in dem Dorfe Möre bei Eiſenach und zog 

1484 nach Mansfeld. In ſeinem vierzehnten Jahre kam 

der junge Luther auf die Schule nach Magdeburg, 1498 ö 

aber nach Eiſenach, wo er anfangs fein Brod als Cure 
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rentſchüler mit Singen vor den Thüren verdienen mußte, 

1501 bezog er die Univerſität Erfurt, wo er 1503 Ma- 

giſter wurde. Im Jahr 1505 trat er als Mönch in das 
Auguſtinerkloſter zu Erfurt, erhielt 1502 die Prieſter— 

weihe und 1508 den Ruf als Profeſſor nach Wittenberg. 
Im Jahr 1510 machte er in Angelegenheiten ſeines Or— 

dens eine Reiſe nach Rom. Nach ſeiner Rückkehr nahm 

er ein Predigtamt in Wittenberg an, und wurde 1512 

Doktor der Theologie. Im Jahr 1517 begann er das 

große Werk der Reformation. Im April 1521 reiſte 

er zum Reichstage nach Worms. Bei ſeiner Rückkehr 

von Worms lief ihn der Churfürſt von Sachen heimlich 

auf die Wartburg ſchaffen, um ihn gegen die Kaiſerli— 

che Acht zu ſchützen. Hier überſetzte er das neue Te⸗ 

ſtament ins Deutſche. Nach zehn Monaten ging er wie⸗ 

der nach Wittenberg. Im Jahr 1524 legte er die Mönchs⸗ 
kutte ab und verheirathete ſich am 13. Juni 1525 mit 

Catharina von Bora. Er ſtarb auf einer Reiſe zu Eis⸗ 

leben am 18. Februar 1546. Bei keinem Manne war 

der Grundcharakter des deutſchen Gemüths, Geradheit, 
Treue und Redlichkeit herrlicher entwickelt und offener 

dargelegt als bei Luther. Er ſcheute ſich eben ſo wenig 

ſeine Schwäche zu geſtehen, als die Fehler Anderer zu 

züchtigen, und neben ſeinen Schwächen, war die über— 

legene Kraft und Größe ſeines Geiſtes mit ſehr milden, 

liebenswürdigen Eigenſchaften vereinigt. Cramer in ſei— 

ner Ode „Luther“ zeichnet ihn alſo: 

Nie hat er geheuchelt, 

Mit Glauben ſeine freye Bruſt geſtaͤhlt, 

Hat keinem Fuͤrſten je um Schutz geſchmeichelt, 

Daß er ein Menſch war, nie verhehlt. 

, 10 
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War Vater, Mann und Freund und Unterthan, 
Der Armen Trojter; ging die hohe Bahn 
Des himmliſchen Gebots mit feſtem Schritte, 

Blieb arm, und ſeine Luſt war Gott. 

Luthers Verdienſte um den deutſchen Kirchengeſang 
ſind ſehr groß. 

Auch er verſtand der Lieder Spiele, 
Er ſchlug die Harfe ſelbſt, und ſang 

Ins Herz des Deutſchen goͤttliche Gefuͤhle, “ 

Daß weit umher ihr Hall erklang. 

Die erſte Ausgabe ſeiner Kirchenlieder erſchien un⸗ 
ter dem Titel: Etlich geiſtliche Lider, Lobge— 
ſäng und Pſalm dem reinen Wort Gottes 

gemeſſ. x. Wittenb. 1524. 3. Luthern ſelbſt ver⸗ 
dankt man 38 Lieder. Als Liederdichter iſt Luther ge— 

ſchildert von A. J. Rambach: Ueber Dr. M. Lu⸗ 
thers Verdienſt um den Kirchengeſang re. 

Hamburg, 1813. Nach Heerwagen und Löffler 
iſt von Luther das Original von No. 124. Andere 

ſchreiben es Herzog Auguſt von Wolfenbüttel 

zu. (Starb 1666.) 

Mayer, J. J. 

Mayer, Johann Jakob, geboren zu Biberach 

den 24. Mai 1769. Er war einige Jahre als Conrektor 

und dann als Rektor der lateiniſchen Schule in ſeiner 

Vaterſtadt angeſtellt, und wurde 1795 als Prediger zu 

St. Maria Magdalena daſelbſt ernannt. Er hat An⸗ 

theil an dem 1802 erſchienenen Bie aich Weine 

bu ch. Lieder: 189. 452. 
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Meiſter, Dr. Ch. G. L. 

Meiſter, Dr. Chriſtoph Georg Ludwig, geb. am 

12. Auguſt 1738 zu Halle, zuerſt Confit. Aſſeſſor und 

Prediger zu Waldau und Altenburg bei Bernburg, 1774 

Prediger zu Duisburg, Doktor und Profeſſor der Theo— 

logie, 1784 Prediger an der Marienkirche zu Bremen 

und Profeſſor der Theologie an dem akademiſchen Gym— 
naſium, 1796 Primarius an gedachter Kirche und 1802 

Rektor perpetuus des Gymnaſiums, ſtarb am 26. Gaz 

nuar 1811. Schrift: Lieder für Chriſten, Eſ— 

ſen, 1781. Lieder: 51. 88. 108. 145. 246. 289. 490 550. 

8 Mohn, F. 
Mohn, Friedrich, geboren zu Velbert im Groß— 

herzogthum Berg am 25. Januar 1765, zuerſt Prediger 

zu Ratingen, dann zu Maſtricht, jetzt zu Duisburg. 

Schriften: Chorgeſangbüchlein. Hamm, 1824. 
8. Gedichte. Zwei Bändchen. Düſſeldorf, 

1795 und 98. 8. Er beſorgte mit Reche 1800 die Hers 

ausgabe des Bergiſchen Geſangbuches. Lied: 5. 

Mudre, J. F. 
Mudre, M. Johann Friedrich, geboren am 26. 

Dez. 1736 zu Lübben in der Niederlauſitz, war ſeit 1771 

Paſtor zu Bubendorf bei Borna, hierauf ſeit 1773 Paz 

ſtor zu Mittelſaida, Inſpektion Freiberg, ſtarb 1813, 

Schrift: Geiſtliche Lieder und Gedichte, 

Dresden, 1770. gr. 8. Lieder: 540. 466. 

Muller, G. F. 2. 
Müller, Georg Friedrich Ludwig. Dieſer wür⸗ 

10 
8 

* 
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dige, vielfeitig gebildete Geiſtliche war geboren am 20. 

April 1735 zu Kleeburg, woſelbſt ſein Vater J. Ph. N. 

Müller, nachheriger Conſiſt. Aßſeſſor und Inſpektor zu 
Kuſel, Pfarrer war. Im Herbſt 1752 verließ er das 

Gymnaſium zu Zweibrücken und ging nach Marburg, 
wo er drei Jahre lang nicht nur den theologiſchen Wiſ— 

ſenſchaften oblag, ſondern auch die orientaliſchen Spra⸗ 

chen, höhere Mathematik rc. ſehr eifrig trieb. Am 4. 

Juni 1755 wurde er Präceptor an der lateiniſchen 

Schule zu Bergzabern, am 13. Februar 1760 Lehrer 

der dritten Klaſſe am Gymnaſium zu Zweibrücken, am 

20. Mai 1764 Pfarrer zu Odenbach am Glan, und am 

1. Oktober 1785 Inſpektor der Klaſſe Meiſenheim. Zu⸗ 

letzt wurde er Präſident des Lokal-Conſiſtoriums von 
Obermoſchel, auch Mitglied des allgemeinen Rathes 

des Departements vom Donnersberg, und ſtarb zu Oden— 
bach am 20. Mai 1811. Seine Kenntniſſe waren gründ⸗ 

loch und vielumfaſſend. Als Beweis ſeines, bis in das 
hohe Alter fortwährenden Fleißes mag hier angeführt 

werden, daß er in ſeinem vier und ſechszigſten Jahre 
noch mit Eifer die perſiſche Sprache erlernte. S chrif— 

ten: Geiſtliche Lieder und Lobgeſänge in 
Nachahmung der Pfalmen Davids. Mann⸗ 
heim, 1721. 8 Batrachoätomachie, die Fro⸗ 

ſchiade, enthaltend die blutige und muthige 
N Schlacht der Fröſche und des Adlers ꝛc. cum 

notis variorum. Nimwegen, 1787, 8. Dann 

noch einige ſatyriſche Flugſchriften bei Gelegenheit der 

Prophezeihungen des Clausthaler Superintendenten Zie— 

hen. Ihm verdanken wir das ſchöne Abendlied Nro. 
585, welches zuerſt im verbeſſerten Zweibrückiſchen Gee 

x 

2 . . ‘ 

2 



227 

ſangbuch gedruckt wurde, wo auch das Lied Nro. 208, 

dort nach jenen Höhen ꝛc. von ihm iſt. 

Muͤller, Dr. Ph. D. 

Müller, Dr. Philipp David, geboren am 8. Jan. 
1775 zu Minbach bei Zweiorücken, woſelbſt fein Baz 

ter Pfarrer, Präſident des Lokal-Conſiſtoriums und zu⸗ 

letzt Diſtrikts-Inſpektor war, und am 4. Juni 1825 

in ſehr hohem Alter 'ſtarb, nachdem ihm König Max- 

milian einige Jahre vorher die goldene Civil-Verdienſt⸗ 
Medaille verliehen hatte. Er ſtudirte von 1793 — 1795 

in Marburg und wurde zuerſt zweiter Pfarrer in Min⸗ 

bach, dann Bezirks-Schul-Inſpektor und adjungirter 

Diſtrikts-Inſpektor. Im März 1319 ging er als Con⸗ 

ſiſtorialrath und Pfarrer nach Speyer. Am 11. Nov. 

1822 ertheilte ihm die theologiſche Fakultät zu Erlan⸗ 
gen die Doktorwürde ob praeclarae eruditionis laudem, 

scriptis liturgicis confectis digestisque, prohata om- 

ninoque insignia de rebus sacris Evangelicorum in 

Rheno - Bavarize circulo unitorum instruendis regen- 

disque merita. Er hatte großen Antheil an der Beſor— 

gung des Zweibrückiſchen verbeſſerten Ge— 

ſangbuches vom Jahre 1804. Schriften: Predigt am 
Feſte der Erwählung Bonaparte's zum lebenslänglichen 

Conſul. Bliescaſtel im Jahr 10 der Republik. Der 

Deutſche und ſein Genius 1814. Geſänge zur Feyer 

des Feſtes der Vereinigung der Proteſtanten des Rhein— 
kreiſes ic. Auch ſeine Reformationspredigt von 1821 

iſt mit Anmerkungen im Drucke erſchienen. Lieder: 197. 
221. 300. 306. 344. 

* 1 
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Muͤnter, Dr. B. 
Münter, Dr. Balthaſar, geb. zu Lübeck am 24. 

März 1735, wurde 1757 Privatdocent und Adjunkt 

der philoſophiſchen Fakultät zu Jena, 1760 Prediger 

am Waiſenhauſe und Hofdiakonus zu Gotha, hierauf 

Superintendent der Herrſchaft Tonna, 1764 erſter Prez 

diger der deutſchen Petri-Gemeinde zu Kopenhagen, 

wo er am 5. Oktober 1793 ſtarb. Sein Leben und Cha⸗ 

rakter von ſeinem Sohne Fr. Münter in Henke's Ar⸗ 

chiv für die neueſte Kirchengeſch. Jahrg. 1794. Viertes 

Quartal pag. 62. u. f. Schriften: Geiſtliche Lie⸗ 

der, 2 Theile. Zweite Auflage. Leipzig, 

1775. u. 1774. 8. Lieder: 1. 22. 56. 40. 46. 72. 95. 
100. 115. 122. 142. 162. 191. 207. 230. 231. 243, 

248. 255. 286. 336. 357. 390. 395. 424. 440. 488. 

489. 540. 544. 0 

Neander, J. 
Neander, Joachim, geb. zu Bremen 1610, zuerſt 

Rektor der reformirten Schule zu Düſſeldorf, 1679 Pa⸗ 

ſtor ertraord. zu St. Martin in Bremen, ſtarb am 31. 

Mai 1680. Schrift: Bundes lieder, Thurnau, 
aa 12. Lieder: 149. 227. 415. 

Meander „ Ch. F. 
Neander, Chriſtoph Friedrich, geb. zu Gränzhof 

in Kurland 1223, zuerſt Paſtor zu Pilten in Lievland, 

dann zu Gränzhof und ſeit 1775 Probſt des Dobbleni⸗ 

ſchen Kreiſes, ſtarb am 9. Juli 1802. Schriften: 

Geiſtliche Lieder, Riga und Leipzig, 2 Thle. 
gr. 3. 1272. u. 75. Lieder: 77. 150. 416. 515. 521. 556. 

ap . 
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Neuffer, M. C. L. 
Neuffer, M. Chriſtian Ludwig, geb. am 26. Ja⸗ 

nuar 1769 in Stuttgart. Zuerſt Vikarius an der Wai— 

ſenhauskirche daſelbſt, 1808 Pfarrer zu Zell unter Ei— 

chelberg, ſeit 1819 Pfarrer in Ulm und Kirchenrath— 

Schriften: Chriſtliche Urania oder Geſänge 
für Freunde der Religion und eines hei⸗ 

tern Chriſtenthums. Leipzig, 1820. 8. Lyri⸗ 

ſche Gedichte. Stuttgart, 1816. gr. 8. Lied: 232. 

Neuhofer, G. A. 
Neuhofer, Gerhard Adam, geb. am 16. Januar 

1273 zu Augsburg, 1792 Arbeits hauskatechet zu Wugs- 

burg, 1803 Adjunkt an der Hoſpitalkirche, 1805 vier⸗ 

ter und dritter Diakon bei den Barfüßern;, 1806 Dia⸗ 
kon zu St. Jakob. Starb 18 .. Schrift: Gedich⸗ 
te. 2 Theile. Augsburg, 1804. 8. Lieder: 25. 183. 

Neumann, M. C. 
Neumann, M. Caſpar, geboren zu Breslau am 

14. September 1648. War von 1673 — 1676 Reiſepre⸗ 
diger des Prinzen Chriſtian von Sachſen-Gotha, dann 

Hofdiakonus zu Altenburg, feit 1678 Diakonus an der 
Maria Magdalena Kirche zu Breslau, wo er als Haupt⸗ 

paſtor zu St. Eliſabeth, Inſpektor der evang. Kirchen 

und Schulen, und Profeſſor der Theologie bei dem 

Gymnaſium am 27. Januar 1715 ſtarb. Schrift: 

Traueroden, Leipzig, 1698. 8. Lied: 530. 

Neumark, G. 
Neumark, Georg, geb. zu Mühlhauſen in Thü⸗ 



80 

ringen am 16. März 1621, war geheimer Archivſekre⸗ 
tair und Bibliothekar zu Weimar, auch Kaiſerl. Pfalz⸗ 
graf, ſtarb am 8. Juli 1681. Schriften: Poeti⸗ 
ſcher Luſtwald, Jena, 1657. 8. Geiſtliche 
Arien, Weimar, 1675. 8. Lied: 241. 

Neumeiſter, M. E. 
Neumeiſter, M. Erdmann, geb. am 12. Mai 

1671 zu Uechtritz bei Weiſſenfels. War anfangs Pfar⸗ 
rer zu Bibra, dann Hofdiakonus zu Weiſſenfels, Pfar— 

rer und Superintendent zu Sorau und ſeit 1715 Pa⸗ 
ſtor zu St. Jakob und Scholarch in Hamburg, ſtarb 

am 18. Auguſt 1756. Lied: 514. 

Nicolai, Dr. Ph. 

Nicolai, Dr. Philipp, geboren zu Mengering— 
hauſen im Waldeckiſchen am 10. Auguſt 1556, wurde 

1576 Prediger in ſeinem Geburtsorte, dann zu Hardeck, 

Kölln am Rhein, Wildungen und Unna, zuletzt Paſtor 

zu St. Catharina in Hamburg, wo er am 26. Oktober 
1608 ſtarb. Schrift: Freu denſpiegel des ewi⸗ 

gen Lebens, Frankfurt a. M., 1607. 4. Lie⸗ 

der: 24. 429. 

Niemeyer, Dr. A. H. 
Niemeyer, Dr. Auguſt Hermann. Dieſer, um 

Tbeologie und Pödagogik hoch verdiente Mann, iſt geb. 

zu Halle am 1. Sept. 1754, wurde daſelbſt 1780 auſ⸗ 

ſerordentlicher Profeſſor der Theologie, und 1784 or⸗ 

dentlicher Profeſſor und Aufſeher des Königl. Pädago⸗ 

giums, 1785 Mitdirektor des Pädagogiums und Wai⸗ 

4 
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ſenhauſes, 1792 Conſiſtorialrath, 1794 Doktor der 
Theologie. Im Juni 1807 wurde er nach Frankreich 

deportirt, kehrte jedoch bald zurück und wurde 1808 

Mitglied der Reichsſtände des Königreichs Weſtphalen, 
Rektor perpetuus und Kanzler der Univerſität Halle, 

1810 Ritter des Ordens der weſtphäliſchen Krone, 

1817 Ritter des preußiſchen rothen Adler Ordens. 

Schriften: Auswahl einiger vorzüglicher 

neuergeiſtlicher Lieder ꝛc. Halle, 1782.8. Sam m⸗ 

lung neuer geiſtl. Lieder. Halle, 1790 8. Gee 
ſangbuch für höhere Schulen und Erziehungs- 
Anſtalten. Neueſte “ugha ge. Halle, 1821. 8 

Religiöſe Gedichte, Halle und Berlin, 1814 

und 1820. 8. Lieder: 18. 68 76. 165. 188. 201. 282, 

309. 313. 370. 401. 405. 528. 

Oehler, J. G. 
Oehler, J. G. Blos der Name kann angegeben 

werden. Nach dem Arnſtädter Geſangbuch iſt er Ver— 

faffer von Nro. 487. 

Pauli, G. J. 188 
Pauli, Georg Jakob, Königl. preuſſiſcher Con— 

ſiſtorialrath, Hof- und erſter Prediger an der Domkirche 

zu Halle, auch Inſpektor der Kirchen im Saalkreis; 
geboren zu Braunſchweig 1712, ſtarb am 25. Febr. 1795. 

Lieder 53. 190. 

Paulmann, J. L. 
Paulmann, Johann Ludwig, geboren am 24. 

November 1728 zu Verwolda im Braunſchweigiſchen, 

1759 Prediger zu Oelper bei Braunſchweig, 176? Pree 
| 11 
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diger an der Ulrichskirche zu Braunſchweig, ſtarb 1810. 
Schrift: Kleine Lieder, nach dem Inhalt 
einiger Kanzelvorträge. Braunſchweig, 
1776. 8. Lieder: 518. 343. e 

ae Pfeffel, G. K. 
Pfeffel, Gottlieb Konrad, geboren zu Colmar 

am 28. Juni 1736. Im Jahr 1757 hatte er das Un⸗ 
glück, gänzlich zu erblinden. Im Jahr 1773 errichtete er 

unter dem Namen einer Kriegsſchule ein akademiſches 

Erziehungshaus für die proteſtantiſche Jugend in Col— 
mar, welche Anſtalt ſichſbei der Revolution auflöste. 
Im Jahr 1803 wurde er Präſident des evangeliſchen 
Conſiſtoriums zu Colmar, und ſtarb am 1. Mai 1810. 
Schrift: Lieder für die Colmariſche Kriegs- 

ſchule. Colmar, 1778. 8. Lied: 226. Die zwei letz⸗ 
ten Strophen von Dr. Schultz. 

Pfranger, J. G. 
Pfranger, Johann Georg, geboren am 5. Auguſt 

1745 zu Hildburghauſen, anfangs Pfarrer zu Straſſen— 

hauſen, ſtarb als Hofprediger und Conſiſtorial-Aſſeſſor 

zu Meiningen am 10. Juli 1790. Er beſorgte in Ge⸗ 

meinſchaft mit W. F. H. Reinwald die Herausgabe 

des neuen Meiningiſchen Geſangbuchs vom 

Jahr 1794. Lieder: 295. 479. 558. Umgearbeitet von 

Dr. Schultz. 

Rambach, Dr. J. J. 4 
Ram bach, Dr. Johann Jakob, geboren am 24. 

Februar 1693 zu Halle, 1726 N Pepfſhſch f 
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Theologie zu Halle, 1731 Profeffor primarius fund 
Superintendent zu Gieſſen; ſtarb am 19. April 1735. 

Schrift: Poetiſche Feſtgedanken. Jena, 17208. 

Geiſtliche Poeſien, Gieſſen, 1735. 8. Lieder: 

Ad, 48. 52. 62. 86. 125. 177. 187. 

Reche, Dr. J. W. 
Reche, Dr. Johann Wilhelm, geboren am 3. No⸗ 

vember 1764 zu Lennep im Bergiſchen, Conſiſtorialrath 

und Prediger zu Mühlheim am Rhein. In Verbindung 
mit Mohn gab er heraus Chriſtliches Geſang⸗ 

buch für die evangeliſch-lutheriſchen Gee 

meinden im Herzogthum Berg. Mühlheim, 

1800. 8. Neue Auflage 1817. Lieder: 151. 158. 219. 

257. 259. verb. 541. 348. 364. 393. 456. 473. 492. 494. 

Recke, Ch. E. C. von der. 
Von der Recke, Charlotte Eliſabeth Conſtantia 

geborne Reichsgräfin von Medem, als Dichterin bekannt 

unter dem Namen Eliſe, geboren am 14. April 1764 
zu Elley in Curland. Schriften: Geiſtliche Ge— 
dichte. Leipzig, 1783. 8. Gedichte, heraus gege— 

ben von Tiedge. Halle, 1816. 3. Lieder: 85. 462. 

f Reiber, R. G. 
Reiber, Reinhard Gottlob, geboren am 24. Dez 

zember 1744 zu Bernſtadt in Schleſien, 1775 Paſtor 
zu Mühlwitz im Fürſtenthum Oels, 1788 Paſtor zu 
Dirsdorf im Nimtſcher Kreiſe. Schrift: Geiſtliche 
Lieder. Zwei Sammlungen. Breslau, 1783 
und 1784 9. Lied 111. 
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Reimold, Dr. J. C. D. V. 
Reimold, Dr. Johann Carl David Paul, geb. 

am 24. Juni 1757 zu Epfenbach, Oberamts Heidelberg; 

1786 zweiter Pfarrer zu Sinzheim, 1792 zum zweiten 

Prediger der reformirten Gemeinde Frankenthal gewählt, 

1794 dritter Pfarrer an der hl. Geiſtkirche zu Heidel- 

berg, 1799 Pfarrer zu Groß-Eicholzheim, 1804 Fürſtl. 

Leiningiſcher Kirchenrath und erſter Pfarrer zu Mos— 

bach. Im Jahr 1815 wurde ihm das . Mosbach - 
übertragen, 1818 fam er als Pfarrer nach Wiesloch 

bei Heidelberg. Im Jahr 1821 wohnte er der General- 

Synode zu Carlsruhe bei und erhielt in eben dieſem 

Jahr von der Univerſität Heidelberg die theologiſche 

Doctorwürde. Schriften: Lyriſche Gedichte und 

Briefe. 2 Bände. Heidelberg, 1815. gr. 8. Der 
Friede, ein Lehrgedicht. Heidelberg, 1809. 8. 
Stimmen der Religion zur Zeit der Theu⸗ 

rung ꝛc. Heidelberg, 1810. hf 8. Lieder: 308. 484. 

Reiſig J. 
Reiſig, Johann, Seit 1777 Prediger der evangel. 

Gemeinde zu Stollberg bei Aachen, geboren zu Amſter— 
dam 1749. Beſorgte mit H. S. van Alpen die Her⸗ 

ausgabe des gemeinſchaftlichen Geſanbuchs der 
beiden proteſtaniſchen Gemeinden zu Stoll⸗ 

berg. Franfurt a. M. 1802. gr. 3. Die Lieder 130 

und 445 find von ihm verändert. Die Orig. Verfaſſer 

waren ihm ſelbſt unbekannt. 

Ringwaldt, B. 
Ringwaldt, Bartholomäus, war Pfarrer zu | 

Langfeld, Amts Sonnenberg in der Mark, ums Jahr 
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1550, lebte noch gegen das Ende des 16. Jahrhunderts. 

Sein Leben von J. J. Wippel. Berlin 1751. 4. 

Schrift: Handbüchlein geiſtlicher Lieder, 

Nürnberg, 1598. 8. Lied: 548. 

Rinkhard, M. M. 
Rinkhard, M. Martin, geb. zu Eilenburg am 

22. April 1586, wurde 1610 Cantor zu St. Nikolai in 

Eisleben, hierauf Diakonus bei St. Anna daſelbſt, 1613 

Paſtor 3 eborn bei Eisleben, 1617 Archidiakonus 

zu — 4 wo er am 8. Dez. 1649 ſtarb. Lied: 223. 

Riſt, J. 
Rift, Johann, geb. am 3. März 1607 zu Ottenſen 

bei Hamburg, oder nach Andern zu Pinneberg. Kaiſ. 
Pfalzgraf und Pfarrer zu Wedel an der Elbe, auch 

Herzogl. Meklenburgiſcher Kirchenrath, ſtarb am 31. 

Auguſt 1667. Schriften: Himmliſche Lieder, 

Lüneburg, 1652. 8. Himmliſcher Lieder ſon— 

derbares Buch, Lüneburg, 1662. 3. Muſika⸗ 
liſches Seelenparadies, ebend. 2 Theile 1662. 
8. Lieder: 99. 500. 

Rodigaſt, M. S. 
Rodigaſt, M. Samuel, geb. zu Gröben bei 

Jena am 19. Oktob. 1649, wurde 1680 Conrektor zu 
Berlin, dann Profeſſor in Sena, zuletzt Rektor zu Ber⸗ 

lin, wo er im März 1708 ſtarb. Lied: 236. 

Roſenroth, v., Ch. K. 
Roſenroth, von, Chriſtian Knorr, geb. am 

15. Juli 1636 zu Rauten in Schleſien, wo fein Vater 
83 
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Pfarrer war, und mit ihm und ſeinen Nachkommen vom 
Kaiſer Leopold in den Freiherrnftand erhoben wurde : 

geheimer Rath und Kanzley-Direktor zu Sulzbach, 

ſtarb im April 1688. Schrift: Neuer Helifon, 
d. i. geiſtliche Sittenlieder, Nürnberg, 1684 

und 94. 12. Lied: 249. 

Sachſe, C. F. 
Sachſe, C. F. Gab gemeinſchaftlich mit C. H. F. 

Mörlin heraus, Jubellieder auf Refor⸗ 

mationsfeſt. Altenburg, 1817.8. Dieſe Samm⸗ 

lung enthält 15 Geſänge. Lied: 553. 

Salis, v., J. G. 
Salis, Johann Gaudenz, Freiherr von, geb. 

am 26. Dez. 1762 zu Seewis in Graubündten. Bis 

zur Revolution diente er zu Verſailles als Hauptmann 

der Schweizergarde. Später lebte er als Privatmann 

zu Chur. Schrift: Gedichte, zuerſt heraus ge⸗ 

geben von F. Matthiſſon. Zürich, 1793. 8. 

Lied: 497. 

Schade, M. J. C. 
Schade, M. Johann Caſpar, geb. am 15. Januar 

1666 zu Kühndorf im Hennebergiſchen. Wurde 1691 

Diakonus an der Nikolai Kirche zu raid ſtarb am 
25. Juli Loe. Lied: 167. 

Scheffler, Dr. A. 
Scheffler, Dr. Johann, geboren zu 2 

Römiſch Kaiſerl. wie auch Fuͤrſtlich Würtenberg⸗ . Oelſi⸗ 

/ „ 
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ſcher Leibarzt, trat 1663 zur römiſch-katholiſchen Kir— 
che über, nachdem er zuvor den Namen Johann An— 

gelus angenommen. Er wurde Biſchöflich Breslauiſcher 

Rath, und hielt ſich meiſtens im Jeſuiterkloſter zu Bres— 
lau auf, wo er am 9. Juli 1677. ſtarb. Schrift: 

Heilige Seelenluſt ꝛc. Bresl. 1697. 8. Lied: 141. 

Schiebeler, Dr. D. 
Schiebeler, Dr. Daniel, geb. zu Hamburg im 

März 1741, wurde 1768 Doctor juris zu Leipzig, ſtarb 

am 10. ſt 1771 als Domkapitular zu Hamburg. 

Schrift: Auserleſene Gedichte, herausgege— 

ben von J. J. Eſchenburg. Hamburg, 1775. 
8. Lied: 106. 

Schink, J. F. 
Schink, Johann Friedrich, geboren zu Magde— 

burg am 29. April 1755, ſtudirte anfangs zu Halle 

Theologie, und widmete ſich hernach der Poeſie. Von 

1780 — 1789 privatiſirte er in Wien, ging dann nach 
Hamburg wo er als Theaterdichter angeſtellt wurde, pri— 

vatiſirte dann zu Ratzeburg, ſpäter in Berlin. Schriften: 

Vernünftig⸗-chriſtliche Gedichte, Berlin, 

1788. 8. Moraliſche Dichtungan. 1. Bd. Berlin, 

1799. 8. Geſänge der Religion. Zweite Aufl. 

Berlin, 1817. 8. Lieder: 153. 199. 200. 267. 280. 
329. 354. 37 1. 380. 385. 386. 476. 478. 400. 

Schirmer, M. M. 
Schirmer, M. Michael, geb. zu Leipzig 1606, 

anfangs Rektor zu Freiberg, dann Pfarrer zu Striegnitz 

an der Mulde, zuletzt Conrektor zu Berlin, ſtarb am 

3 
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4. Mai 1623. Schrift: Bibliſche Bis in Betz 
fin, 1650. 8. Lied: 147. | 

Schlegel, Dr. J. ae : 

Schlegel, Dr. Johann Adolph, geb. am 17. Sept. 

1721 zu Meiſſen, war nach mehreren Schul- und Kir⸗ 

chenämtern zuletzt Conſiſtorialrath und Generalſuperin— 

tendent des Fürſtenthums Calenberg, Spezialſuperinten⸗ 
dent und erſter Prediger an der Neuſtädter Hof- und 

und Stadtkirche zu Hannover, ſtarb am 16. Septemb. 

1795. Friedrich und Auguſt Wilhelm Schlegel ſind ſei⸗ 

ne Söhne. Schriften: Geiſtliche Geſänge in 
drei Sammlungen 1266 — 1772. Vermiſchte 
Gedichte, 2 Bände. Hannover, 1787. 1788. 8. 

Lieder: 96. 156. 362. 425. 

Schmidt, J. F. 
Schmidt, Jakob Friedrich, geboren 1730 zu Bla⸗ 

ſienzelle im Gothaiſchen, Prediger in Gotha, ſtarb 

12796. Lied: Nro. 7. Verändert von C. F. Loſſius. 

Schmidt, J. E. 
Schmidt, Johann Been, war ſeit 1697 pre⸗ 

diger zu Siebleben bei Gotha, geb. zu Hohenfeld in 

Thüringen im Jahr 1669. ſtarb 1745. Lied: 542. 

Schmolke, B. 

Schmolke, Benjamin, geb. am 21. Dez. 1615 

zu Brauchitſchdorf in Schleſien. War zuerſt Subſtitüt 

ſeines Vaters, dann Diakonus zu Schweidnitz, wo er 

1707 Archidiakonus wurde, fünf Jahre darauf wr 
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er Senior und ſtarb am 12. Febr. 1737 als Paſtor pri⸗ 

mar. und Inſpektor der Kirchen und Schulen. Man 

hat viele Schriften von ihm, wovon hier nur einige 
angeführt werden ſollen: Eines an dächtigen 

Herzens Schmuck und Aſche, oder neue Sam m— 

lung allerhand Freuden- und Trauerlieder, 

Bresl. und Liegnitz, 1716 u. 1717. 12. Freu⸗ 

denöl in Traurigkeit ꝛc. Ebend. 1720. 12. 

Saitenſpiel des Herzens am Tage des Herrn, 

Ebend. 1720. 12. Lieder: 10. 250. 254. 276. 421. 

455. 442. 448. 532. 559. 

Schubart, M. Ch. D. F. 
Schubart, M. Chriſtian Friedrich Daniel, geb. 

zu Oberſontheim in Schwaben am 26. März 1239. Er 

ſtudirte Theologie in Erlangen, predigte auch nach ſei— 

ner Rückkehr mit Beifall, legte ſich aber meiſtens auf 

Muſik. Er wurde hierauf Hauslehrer zu Königsbrunn, 

1762 Organiſt und Subſtitut des Präzeptors zu Geiß— 
lingen, 1768 Organiſt und Direktor der Stadtmuſik zu 
Ludwigsburg. Im Jahr 1772 zog ihm ein ſatyriſches 
Gedicht die Landesverweiſung zu. Er ging nach Heil— 
bronn, Mannheim, Schwetzingen, München, wo er auf 
dem Wege war katholiſch zu werden. Hierauf ging er 

nach Augsburg, wo er ſein Journal die deutſche 

Chronik, herausgab. Als er 1775 Augsburg verlaſ— 
fen mußte, ging er nach Ulm. Im Januar 1777 wurde 

er zu Blaubeuern arretirt und auf die Feſtung Hohen— 

asperg gebracht. Erſt am 11. Mai 1737 erhielt er ſei— 

ne Freiheit wieder. Am 16. Mai 1787 wurde er Thea— 

terdirektor und Hofdichter zu Stuttgard, wo er am 10. 
he 12 
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Oktober 1791 ſtarb. Sein Leben von Dr. W. E. Wee 
ber im dritten Bande von Schubarts ſämmtlichen. 

Gedichten. Frankfurt a. M., 1825. Lied: 480 

Schubert, M. J. G. 
Schubert, M. Johann Georg, geb. am 17. April 

1650 zu Weigsdorf in der Oberlanſitz, zuerſt Diakonus 
zu Bautzen, dann Pfarrer zu Weigsdorf, ſtarb am 8. 

Mai 1710. Schriften: wd ce Tiſchgaſt 
uw. Oſterandachten x. Lied: 102. 

Schultz, Dr. G. F. W. 
Schultz, Dr. Georg Friedrich Wilhelm, geb. am 

3. Auguſt 1774 zu Speyer, wo fein Vater Pfarrer war. 
Er ſtudirte in Tübingen, wurde dann Hauslehrer zu 

Mallay, bei Lauſanne, wo er drei und ein halbes Jahr 

blieb. Vom Sommer 1798 bis März 1802 war er Haus⸗ 

lehrer in Frankfurt am Main. Hier wurde er geprüft 

und als Candidat recipirt, half auch die dortigen Stadt— 

kirchen mitverſehen. Am 25. Nov. 1801 wurde er von 
der proteſt. Gemeinde in Trieſt als Prediger gewählt, 

wo er am Palmſonntage 1802 ſeine Antritts-Predigt f 

hielt. Er war zugleich ſieben Monate lang Pfarrver⸗ 
weſer bei der helvetiſchen Gemeinde in Trieſt. Am 4. 

April 1809 wurde er Mitglied der Akademie der Ar⸗ 
kadier daſelbſt. Am 18. Febr. 1809 Ehrenmitglied des 

Muſeums zu Frankfurt a. M. Im Auguſt 1811 verließ 
er Trieſt, und trat am 15. Oktober deſſelben Jahrs die 
Pfarrei Bergzabern an. Einen im Jahr 1812 erhal⸗ 
tenen Ruf zur Pfarrei Thenning, bei Linz, mit Anwart⸗ 

ſchaft auf die Ober⸗Oeſterreichiſche Superintendur ing 

* 
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er aus. Am 16. Febr. 1815 wurde er Pfarrer in Lan- 

dau und am 14. April 1815 Pfarrer zu Speyer. Am 

8. Mai 1816 Kirchenrath bei dem General-Conſiſto— 

rium daſelbſt. Im Juni dieſes Jahrs ſchlug er die ihm 

angetragene Conſiſtorialraths und zweite Prediger Stelle 

in Wien aus. Am 30. Oktober 1817 wurde er Be⸗ 
zirks-Schulen-Inſpektor und am 24. Dezember deſſel— 

ben Jahrs Conſiſtorialrath. Im Jahr 1819 war er 

Mitglied der Stände-Verſammlung in München und 

Sekretair des sten Ausſchuſſes. Am 17. Mai 1820 

Mitglied des polytechniſchen Vereins in München. Am 

1. Mai 1821 ertheilte ihm die Univerſität Erlangen 

das Diplom als Doktor der Theologie „Ob mune— 
ris amplitudinem, eruditionis laudem, meritaque de 

rebus ecclesiasticis insignia. Die Eides unterſchrift des 

Promovirten wurde durch die Clauſeln verwahrt: Qua- 
tenus symbolicis normis obtemperat synodus caesa- 

reo-lutreana; und — quod etc, etc, nec unquam a 

sententiis protestantium ecclesiae evangelico -chris- 

tianae secedere velit. Bei der zweiten Stände-Ver⸗ 

ſammlung war er ebenfalls Sekretair. Er iſt Mitar— 

beiter an mehreren gelehrten Zeitſchriften, lieferte Bei— 

träge zum Wiener Geſangbuche und beſorgte die Redak— 
tion des Geſangbuchs für proteſt. ev. Chriſten. 
Auſſer mehreren Gelegenheitsſchriften gab er heraus: 
Chriſtliche Reden, größtentheils bei beſondern Veranlaſ— 
ſungen gehalten. 3 Theile 3. Mannheim 1815 — 21. 
Zwei Bände Predigten. Laudau. Reden und 
Gebete zur dritten Jubelfeyer der Reforma⸗ 
tion. Speyer 1817. Das Gebet des Herrn 
* einer fortlaufenden Reihe von Predigten 
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tc. Zweite Auflage. Speyer, 1824. 8. Die 
drei General-Synoden zu Kaiſerslautern wurden von 

ihm mit Predigten eröffnet, von denen die zwei erſten 
gedruckt find. Lieder: 195. 194. 195. 349. 363. 379. 
583. 584. 432. 550, 559. 560. Die 2. u. 3. Strophe 
von 226. Strophe 2 — 4 in Nro. 558. Umgearbeitet 
hat er noch Nro. 128. 210. 212. 232. 421. und in Keo, 

461 iſt penne 2—4 von ihm. 

Schuͤtz, J ＋ at 2 

Schütz, Johann Jacob, lic. jur. geboren am 

2. September 1640 zu Frankfurt a. M., wo er Rechts- 

conſulent geweſen, ſtarb am 22. Mai 1690. Lied: 215. 

Seidel, Chriſtian Heinrich, geboren am 31. Jan. 

1745 zu Illſchwang im Sulzbachiſchen, wurde 1771 
Prediger zu Etzelwang, 1780 Diaconus zu St. Sebald 

in Nürnberg; ſtarb am 30. Januar 1787. Schrift: 

Geiſtliche, noch ungedruckte Lieder. Nürnberg, 

1781. 8. Lied: 504. 

Spalding, Dr. J. J. 
Spalding, Dr. Johann Joachim, geboren am 

1. November 1714 zu Triebſees in Schwediſch-Pom⸗ 

mern. Er wurde 1749 Prediger zu Laſſahn in Pommern „ 
1757 Probſt und erſter Prediger zu Barth, 1764 Ober⸗ 

Conſiſtorialrath, Probſt, Oberprediger an der Nikolai⸗ 
kirche zu e gn pill des Berliniſch⸗ toll 
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Ober⸗Conſiſtorium bei. Er ſtarb am 22. Mai 1804. 
Schriften: Berliniſches Geſangbuch, vereint 

mit Diter ich und Teller. Lieder für den öffent⸗ 

lichen Gottesdienſt in Verbindung mit Diterich, 

Bruhn und Kirſchhof. Berlin, 1765. 8. Von ihm iff 

Nro. 482, an welches er, als er bereits 85 Jahr alt 

war, die letzte Hand legte, damit es ſo bei eie Be⸗ 

gräbniß geſungen würde. 

Splittegarb, C. F. 
Splittegarb, C. F. Vorſteher einer Erziehungs- 

Anſtalt zu Berlin. Schrift: Heilige Lieder, Halle, 
1801. 8. Lied: 500. 

Starke, G. W. Ch. 
Starke, Gotthelf Wilhelm Chriſtoph, geboren 

am 9. Dezember 1762 zu Bernburg, 1783 Collabora— 
tor an der Stadtſchule zu Bernburg, 1785 Conrektor 

und 1789 Rektor derſelben, 1799 Fürſtlicher Hofpre⸗ 

diger zu Ballenſtädt und Pfarrer zu Rieder. Schrift: 

Kirchenlieder. Halle, 1804. 8 Lieder: 30. 155. 
204. 355 428. 498. 

Staͤudlin, G. F. 
Stäudlin, Gotthold Friedrich, geboren zu Stutt— 

gard, war Ehegerichtsadvokat zu Stuttgard, und fand 

im Rhein bei Straßburg ſeinen Tod. Lied: 496. 
8 

jae Stegmann, Dr. J. 
Stegmann, Dr. Joſua, geboren zu Sulzfeld in 

Franken. Zuerſt Paſtor und Superintendent zu Stadt— 
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hagen, dann Profeſſor der Theologie zu Rinteln. Starb 
am 3. Auguſt 1652. Schrift: Erneuerte Herzens— 
ſeufzer. Limburg, 1630. 8. und Frankfurt, 1658. 

Stoͤlzel, W. F. 
Stölzel, Wilhelm Friedrich, geboren 1725. 

Anfangs Landkirchen- und Schulen-Inſpektor, dann 

Hofprediger und Conſiſtorialaſſeſſor, zuletzt, ſeit 1775, 
Generale Superintendent und Ober-Conſiſtorialrath zu 
Gotha, ſtarb 1785. Lied: 61, 

Streſow 7 K. F. 

Streſow, Konrad Friedrich, geb. am 15. Febr. 

1705 zu Reventlow im Herzogthum Schleswig, anfangs 

Paſtor zu Haſeldorf in Holſtein, zuletzt Probſt auf der 

Inſel Femern und Königl. Däniſcher Conſiſtorialrath; 

ſtarb am 17. Dezember 1788. Schrift: Bibliſches 
Vergnügen in Gott, oder ſämmtliche Pfalmen 

in Liedern umgearbeitet. 5 Theile. Hamburg, 

1752. Lieder: 451. 471. l 

Sturm, M. C. C. 
Sturm, X. Chriſtoph Chriſtian, geboren am 

25. Januar 1740 zu Augsburg. Er wurde 1765 Con⸗ 

rektor zu Sorau in der Niederlauſitz, 1767 Prediger 
und Diacon zu Halle, 1769 zweiter Prediger an der 

Heil. Geiſtkirche zu Magdeburg, 1778 Hauptpaſtor an der 

St. Petrikirche zu Hamburg, ſtarb am 26. Auguſt 1786. 

Schriften: Lieder für das Herz, Frankfurt 

und Leipzig, 1767. 8., und Nürnberg, 1787. 8 n 

Gebete und Lieder für Kinder. Halle, r 
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1776. 3. Sammlung geiſtlicher Geſänge uber 

Werke Gottes in der Natur. Halle, 1774. 8. 

Lieder und Kirchengeſänge, Hamburg, 1780. 

8. Geſangbuch für Gartenfreunde und Liebha— 

ber der Natur. Hamburg, 1781. 8. Lieder auf 

die hohen Feſt-Paſſions- und Bußtage. Coz 

burg, 1795. 8. Lieder: 19. 45. 55. 78. 104. 112. 126. 

151. 100. 171. 235. 242. 503. 523. 532. 539. 

Teller, Dr. W. A. 
Teller, Dr. Wilhelm Abraham, geb. am 9. Jan. 

1734. zu Leipzig. Er wurde 1758 Samſtagsprediger an 
der Nicolaikirche zu Leipzig, 1762 Profeſſor der Theo— 

logie und General-Superintendent zu Helmſtädt 1762 

Ober-Conſiſtorialrath zu Berlin, Probſt zu Kölln an 

der Spree und Paſtor zu St. Petri, ſtarb am 9. Dezbr. 

1804. Er beſorgte mit Spalding und Diterich das 

neue Geſangbuch zum gottesdienſtlichen Gee 

brauch in den Königl. Preuſſ. Landen. Berlin, 
1780. Lied: 38. 

Thieß, Dr. J. O. 
Thieß, Dr. Johann Otto, geboren zu Hamburg 

am 15. Auguſt 1762, Profeſſor der Theologie zu Kiel, 

privatiſirte ſpäter zu Bordesholm bei Kiel, ſtarb am 
7. Januar 1310. Schrift: Chriſtliche Lieder und 
Geſänge. Leipzig, 1794. 3. Lieder der Reli 

gion. Kiel, 1807. 8. Lieder 9. 397. 

ode, H. J. 
To de, Heinrich Julius, geboren am 30. Mai 
1755 zu Zollenſpieker in den Vierlanden, wurde 1761 

1 
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Prediger zu Pritzier im Meklenburgiſchen, 1783 Prä⸗ 
poſitus des Wittenburgiſchen Kreiſes und zuletzt Mek— 
lenburg⸗Schweriniſcher Conſi ſtorialrath Hofprediger 

und Domprobſt; ſtarb am 30. Dezember 1797. Schrift: 
Geiſtliche Lieder. Hamburg und Lüneburg, 
1771. 8. Lied: 481. 

Ulber, Ch. S. 

Ulber, Chriſtian Samuel, geboren am 26. Aug. 

1715 zu Landshut in Schleſien. Im Jahr 1737 wurde 

er Pfarrer zu Hemersdorf bei Liegnitz, 1740 Diaconus 

und dann Archidiaconus. Im Jahr 1757 kam er nach 

Hamburg an die Stelle Erdmann Neumeiſters als Pa— 

ſtor zu St. Jakob. Im Jahr 1770 wurde er zum Se⸗ 
nior des Miniſteriums erwählt, welche Würde er jedoch 

ſeiner ſchwächlichen Geſundheit wegen ausſchlug. Er 

ſtarb am 28. Auguſt 1776. Schrift: Die Gott 

bittenden und lobenden Stimmen der Wu 

dacht 2. Hamburg, 1763 und 1764. 8. Lied: 120 

„ 
uz, Johann Peter, geb. am 30. Oktober 1720 9 

Ansbach. Im Jahr 1748 wurde er Sekretair bei den 

Juſtizkollegium zu Ansbach, 1765 Brandenburg-Onolz 

bachiſcher Rath, 1790 Direktor des Conſiſtoriums uni 

Scholarch, ſtarb am 12. Mai 1796. Er iſt der Ver 

beſſerer des Ansbachiſchen Geſangbuchs von 1781 

Schrift: Sämmtliche poetiſche Werke, 

Bände. Leipzig, 1222. 8. % ae 

Voß, J. H. 1 
Voß, e Heinrich, geb. am 20. Febr. 1751 
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zu Sommersdorf im Meklenburgiſchen. Er ging 1772 
nach Göttingen, wo er anfangs Theologie ſtudirte, 
welches Studium er jedoch bald aufgab, um ſich ganz 

mit Philologie zu beſchäftigen. Im Jahr 1278 wurde 

er Rektor zu Otterndorf im Lande Hadeln, 1782 Rek— 
tor zu Eutin, wo er 1786 den Titel eines Fürſtlich 
Lübeckiſchen Hofraths erhielt. Im Jahr 1802 ging er 

nach Jena und 1805 berief ihn der Großherzog von Ba- 

den nach Heidelberg. Dieſer muthige Kämpfer für Wahr— 

heit, Licht und Geiſtesfreiheit ſtarb am 30. März 1826. 

Schrift: Sämmtliche Gedichte, Königsberg, 
Ans, 4 Bde. gr. 12. n 394. 495. 510. 

Waͤchter, J. 
Wächter, Johann, Kaiſerl. Königl. Conſiſtorial— 

rath, der Inner- und Niederöſtreichiſchen Diöceſe Su— 

perintendent, und erſter Prediger an der Gemeinde 

Augsb. Confeſſion zu Wien. Im Jahr 1810 beforgte er 

die Herausgabe des Chriſtlichen Geſangbuchs, 
zum Gebrauche bei dem öffentlichen Gottes⸗ 

dienſte der evangeliſchen Gemeinden in den 

K. K. deutſchen und galiziſchen Erblanden. 

Wien. gr. 8. Lied: 24. 

Wagner, J. Ch. 
Wagner, Johann Chriſtian, geb. am 23. Juni 

1747 zu Pößneck im Saalfeldiſchen. Im Jahr 1774 

wurde er Amtmann zu Heldburg, 1799 Regierungs- und 

Conſiſtorialrath zu Hildburghauſen, mit Beibehaltung 

ſeiner Amtmannsſtelle. Von 1806 — 1809 war er oh— 

ne Amt. Im Jahr 1810 wurde er erſter Regierungsdi— 
15 



eee eee — 
—— —— •— — eS — — — — a = K 

“Hal elbach und Ditt 

ee ee ee 

96 

rektor zu Hildburghauſen, 1814 Geheimerrath und 1817 
erſter Vicepräſident der Herzogl. Landesregierung. Im 

Jahr 1802 beſorgte er die Herausgabe des Hildburg— 

hauſiſchen Geſangbuchs für die kirchliche 
und häusliche Andacht. Lieder: 75. 116. 208. 
407. 485. 1 

a a ö 

5 Weddigen, M. P. F. 
Weddigen, M. Peter Florenz, Paſtor zu Klein⸗ 

Bremen im Firjtenthum Minden, vorher zu Buchholz 

in derſelben Provinz: Schrift: Geiſtliche Oden 
und Lieder für Chriſten. Neue Auflage. El⸗ 

berfeld und Leipzig, 1800. 8. Lieder: 192. 277. 

469. : : 

Weigel, J. A. V. 
Weigel, Johann Andreas Valentin, geb. am 20, 

Sept. 1740 zu Sommerhauſen bei Würzburg. Im Jahr 

4769 wurde er Hofmeiſter in Schleſien, 1778 Paſtor zu 

ach bei Landshut in Schleſien, 

wo er am 30. Juni 06 ſtarb. Schriften: Geiſtli⸗ 

che Lieder, Leipzig, 1775. 8. Geiſtliche Lie⸗ 
der für Kinder, Breslau u. Hirſchberg, Nee. 

3. Lied: 184. 

Weiler, G. M. 
Weiler, Georg Michael, Paſtor zu Eſſen im Her⸗ 

zogthum 55 geb. 10... geſtorb. 17.. Lied: 324. 

Weingaͤrtner, S. 
Weing ene Siegmund, war Prediger in 4 
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bei Heilbronn und lebte zu Anfang des ſiebzehnten Jahr⸗ 

hunderts. Lied: 245. 

Weiß, Johann. 
Weiß, Johann, geboren zu Mitweida im Leipzi— 

ger Kreiſe im Jahr 14. ., Baccalaureus der Theologie, 

lebte privatiſirend zu Querfurt und Eisleben, und ſtarb 

an letzterm Orte 1561. Lied: 477. 

Weiſſe, Ch. F. 
Weiſſe, Chriſtian Felix, geb. zu Annaberg im Erz— 

gebirge am 3. Febr. 1726. Im Jahr 1750 wurde er 

Hofmeiſter bei einem Grafen von Geyersberg. Seit 

1762 war er Kreis-Steuereinnehmer zu Leipzig, wo er 

am 16. Dez. 1804 ſtarb. Schriften: Lieder für 

Kinder. Leipzig, 1767.8. Kleine lyriſche Gee 

dichte in drei Bänden. Leipzig, 1772. 8. Lie⸗ 

der: 128. 294. 302. 545. 

Woltersdorf, E. G. 
Woltersdorf, Ernſt Gottlieb, geb. zu Fried⸗ 

richsfelde bei Berlin am 31. Mai 1725, wurde 1748 

zweiter Prediger zu Buntzlau, wo er ein Waiſenhaus 

gründete und ſich große Verdienſte erwarb, ſtarb am 

17. Dezemb. 1761. Schrift: Sämmtliche neue 

Lieder, oder evangeliſche Pſalmen. Schleu— 

ſingen, 1768. Zweite Sammlung 8. Lied: 2. 

Zimmermann, J. Ch. 
. Zimmermann, Johann Chriſtian, geb. zu Lan⸗ 
genwieſen im Schwarzburg— Rudolſtädtiſchen am 12. Aug. 

1 
i 
. 
* 

Se 

* 
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1702. Er wurde 1738 Hofkaplan zu Hannover, 1243 
Probſt und Superintendent zu Uelzen, ſtarb am 28. Mai 
1783. Im Jahr 1740 beſorgte er die Herausgabe des ) 

Hannöveriſchen Geſangbuchs. Lieder: 55. 58. 

Zollikofer, G. J. f 
Zollikofer, Georg Joachim, geb. am 5. Auguſt 

127350 zu St. Gallen. Im Jahr 1754 wurde er Predi⸗ 
ger zu Murten in der Schweiz, kam dann nach Monz⸗ 

heim in der Pfalz zu Herrn von La Roche. Im Jahr 

1758 erhielt er den Ruf als Prediger bei der reformir⸗ 

ten Gemeinde zu Leipzig, wo er am 22. Januar 1788 
an der Auszehrung und Bruſtwaſſerſucht ſtarb. Er war 

einer der vorzüglichſten Kanzelredner und Erbauungs⸗ 

2 ſchriftſteller. Schrift: Sammlung geiſtlicher Ge⸗ 

ſfänge, zum Gebrauche der Chriſten, und be⸗ 

ſonders reformirter Confeſſions verwand⸗ 

ten. Leipzig, 1766. 3. Neue Auflage 1822. Lie⸗ 

der: 35. 255. 

r 



Fuͤnfter Abſchnitt. 

Melodien ⸗Regiſter. 

Nota. Die voranſtehende Nummer enthält die Melodie. Die 

eingeſchloſſenen Nummern gehen nach einer andern Melodie, 

koͤnnen aber, da ſie gleiches Versmaß haben, im Nothfalle 

auch nach derjenigen Melodie geſungen werden, bei welcher ſie 

ſtehen. 8 





—— 

Benennung der Melodieen. 

A. 
Ach Gott und Herr ꝛc. 

Ach Jeſu meiner Seelen re. 

Ach, was ſoll ich Sünder 2c. 

Ach, wie nichtig, ach, wie ꝛe. 

Alle Menſchen müſſen ic. 

al Gott in der Hoh? re. 

. wir ſingen ꝛc. 

An Waſſerflüſſen Babylon re. 

Auferſteh'n, ja auferſteh'n ꝛc. 430. 306. 452. 476. 
Auf meinen lieben Gott ꝛc. 245. 65. 454. 

Aus tiefer Noth ſchrey ich ꝛc. 47. 103. 118. 174. 307. 

B. 

1085 

Nummern der Lieder. 

12. 

427. 

168. 

412, 

162. 55. 516, 324. 346. 

350. 561. 431. (208. 

491. 505. 510.) : 
229. 109. 116, 117. 191. 

293. 550. 

27. 54. 122. 155. 322 

| 

305. 

447. 538. 554. 

56. 128. 213. 280 352. 

464. 544. 

355. 375. 424. 435. 
446. 459. 460. 474. 
486. 492. 

— — Nh 

Begleite mich, o Chriſt, wir ꝛc. 01. 136. 199. 309. 8474 

C. 
559. 

PChrift, unſer Herr, zum ꝛc. 36. 284. 357. 
‘ 
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Benennung der Melodieen. Nummern der Lieder. 

D. 

[Dir, dir, Jehovah, will ꝛc. 187. 62. 250. 262. 264. 

Du, o ſchönes Weltgeb. 

Durch Adams Fall ꝛc. 

Ein' feſte Burg iſt unſer 
Eltern, weinet auf das 

Ermuntre dich, mein ſchw. 

Erſchienen iſt der herrlich 2 

[Er ſtarb, der größte Fr. 

Es iſt das Heil uns ze. 

Es iſt gewißlich an der ꝛc. 

Es iſt nicht mehr ice. 

F 
[Freu' dich ſehr, o meine ꝛc. 

2 

204. 331. 349. 47 1. 
+ 194. 25. 225. 231. 442. 

105. 
78. 341. 

21. 121. 512. 

490. 

390. 

186. 

181. 9. 182. 216. 217. 

218. 254. 330. 

365. 416. 437. 438. 444. 

488. 

40. 2. 57. 126. 156. 177. 

211. 215 235. gam 

360. 399. 507. 5468. 

558. 1 
1. 28. 50. 265. 269. 271. 

272. 286. 325. 332 

547. 369. 371. 411. 

489. 
* 

58. 6. 145. 148. 207. 

286. 461. 550. 



105 

Benennung der Melodieen. Nummern der Lieder. 

Fürwahr, du biſt, o Gott ꝛc.[82. 171. 209. 285. 327. 

357. 373. 304. 451. 

469. 511. 549. 

G. 

Gott des Himmels und ꝛc. 519 10. 50. 149. 158. 
257. 320. 335. 342. 

406. 467. 

Gott ift mein Lied 2c. 43. 296. 

Gott fey Dank in aller ꝛc. 23. 163. 377. 425. 

O. 
Herr, ich habe mißgeh. ꝛc.[69. 5321. 357. 364. 496. 
Herr Jeſu Chriſt, dich zu ꝛc. 512. 287. 368. 409. 526. 

13 546. 
Herr Jeſu Chrift, mein's ꝛc.522. 18. 63. 545. 359. 

515. 543. 

Herr Jeſu, Gnadenſonne ꝛc. 283. 
Herzlich thut mich verl. ꝛc. 89. 7. 31. 34. 143. 164. 

190. 201. 240. 202. 
313. 232. 586. 417. 433. 

498. 
Herzliebſter Jeſu, was haſt ꝛc. 410. 87. 472. 556. 

3 
Ich dank' dir ſchon ꝛc. 19. 407. 518. 
Ich hab' genug, mein Herr ꝛc. 61. 

Ich hab' mein Sach' Gott 25. 415. 98. 314. 
; | 

| 14 



106 

[Benennung der Melodieen. Nummern der Lieder. 

Ich ruf zu dir, Herr Jeſu ic. 5. 
Jehovah, Jehovah ꝛc. 226. 
Jeſu, meine Freude ꝛc. 132. 72, 16u 

Zeſus, meine Zuverſicht. ꝛc. 110. 105. 119. 196. 252 
268. 302. 362. 448. 560 

In dich hab' ich gehoffet ꝛc. 265. 465. 547. 

K. 
[Kommt her, ſpricht Chr. ꝛc.. 15. 133. 282. 299. 515. 

558. 392. 441. 

ene. L. 
Laßt mich weinen ꝛc. 14485. 

Liebſter Jeſu wir find ꝛc. 214. 11. 41. 84.170. 189. 

222. 403. 

[Lobe den Herren, den ꝛc. 227. 76. 452. 

[Mache dich, mein Geiſt ꝛc. 175. 71. 219. 300. 344. 

465. 513. 

Mach's mit mir, Gott uc. 141 44. 45. 129. 185. 
102. 274. 277. 301. 305. 
526. 356. 540. 351. 300, 

485. 545. 
Meinen Jeſum laß ich nicht ꝛc. 158. 68. 111. 127. 144. 

188. 204, 246. 414. 419. 

| 434, 
[Mein's Herzens Jeſu te. 17. 39. 329. 354. 502. 

506. 516. 
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Benennung der Melodieen. Nummern der Lieder. 

Mein Jeſus iſt mein Leben ꝛc. 

259. 535. 403. 456. 494. 

407. 

Mein Leben iff ein Pilgrſt. 2c. 420. 528. 

N. f 
Nie will ich dem zu ſchad. zc. 

Nun danket alle Gott. ꝛc. 
330. 

223. 24. 249. 380. 383. 

462. 473. 524. 

125. 3. 468. 

527. 29. 95. 97. 180. 202. 

238. 242. 243. 256. 261. 

270. 310. 317. 356. 367. 

385 389. 480. 534. 

8. 150. 167. 172. 255. 
457. 470. 508. 525. 532. 
537. 551. 

Nun lob' mein’ Geel? ze. 

Nun ruhet in den Wäldern ꝛc. 

Nun ſich der Tag geendet zc. 

O. 
O Ewigkeit, du Donnerw. ꝛc. 
O Gott, du frommer Gott ꝛc. 

4. 120. 248. 251. 395. 
165. 15. 32. 48. 105. 260. 

279. 304. 303. 
O Traurigkeit, ꝛc. 99. 102. 487. 

P. 
Preis dem Todesüberw. 8. 

g | . S. 

Schmücke dich, o liebe ꝛc. 

107. 

66. 200. 203. 220. 
14 * 

426. 100. 135. 160. 206. 

G 



Benennung der Melodieen.] Nummern der Lieder. 

Schwing' dich auf zu dein. ꝛc. 161. 75. 90. 142. 250. 319. ' 
479. 505. 

Schwing't heilige Gedank. ꝛc. 37. 40. 60. 146. 242. 290° 
578. 428. 456. 

ISieh', hier bin ich, Ehrenk. ꝛc. 154. 166. 318. 500. 
AISollt' ich meinen Gott ie. 228. 131. 255. 354. 370. 

540. 

T. 
Trockne deines Jammers ꝛc. 409. 

Tugend, o wie ſchön biſt ꝛc. 210. 

V. 
Valet will ich dir geben ꝛc. [81. 150. 539. 542. 
Vater unſer im Himmelr. rc. 125. 22. 67. 278. 548. 
Vom Himmel hoch, da rc, 80. 151. 408.482. 555. 

Von Furcht dahin geriſſen ꝛc. 05. 94. (Wenn meine Sünd' 

mich kränken ꝛc.) | 

— 

W. 
Wach auf, mein Herz, ꝛc. 520. 466. 501. 

Wachet auf, ſo ruft ꝛc. 429. 16. 42. 70. 104. 112. 

115. 197. 198. 382. 

401. 440. 443. 556. 

Warum follt? ich mich denn ꝛc. 152. 77. 139. 244. 276. 

[Was Gott thut, das iff rc, 256. 26. 50. 157. 184. 195. 
233. 239. 258. 281. 365. 

574. 384. 388. 428. N 

514. 5 | 
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Benennung der Melodieen.] Nummern der Lieder. 

Was mein Gott will, das ꝛc. 25. 55. 124. 212. 234. 

[Welt, ade, ich bin dein ꝛc. 491. 298. 505. 510. (33. 

162. 316. 324. 346.350. 

361. 431.) 

173. 35. 176. 185. 273. 

328. 345. 509. 531. 

237. 92. 376. 387. 391. 

398. 413. 418. 455. 475. 

47 7. 481. 484. 535. 

96 266.508.311. 517. 520. 

140. 

241. 83. 101. 169. 178. 

179. 205. 201. 205. 355. 
306. 402. 421.436. 450. 

523. | 

66.5 1. 208. 267. 504 533. 

74, 20. 38. 55. 79 106. 

115. 102, 1553. 159. 

358. 379. 397. 400. 

405. 422. 439. 445. 521. 

553. 

64. 14. 108. 114. 154. 224. 

381. 404. 449. 453. 522. 
221. 

16. 85. 88. 232. 275. 289. 
“ie 

| 
| Wenn du, mein Gott, 2. 

Wenn wir in höchſten 2c. 

Werde munter, mein ꝛc. 

Wer iſt gut, wie du ꝛc. 

Wer nur den lieben Gott ꝛc. 

Wie groß iſt des Allmächt. ꝛc. 

Wie leuchtet uns der Morg.rc. 

Wie ſelig bin ich, wenn ꝛc. 

Wir Chriſtenleut', hab'n ꝛc. 

Wo ſind die Weiſen, die ꝛc. 

Wunderbarer König. ꝛc. 
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Folgende Lieder 
haben einerlei Versbau und Sylbenmaß, und können 

demnach nicht blos nach der ihnen beſonders vorge— 

zeichneten Weiſe, ſondern durchgängig auch nach 

einer und eben derſelben Melodie geſungen werden. 

Zu den Melo dieen: 

Allein Gott in der Höh' ſey Ehr ꝛc. Nro. 229. 

Allmächtiger, wir ſingen dir, ꝛc. (jetzt: Es ſtrömt 
N 1 

o Gott, aus deiner Hand, Nro. 27.) 

Aus tiefer Noth ſchrei' ich ꝛc. (jetzt: Umſonſt, umſonſt 

verhüllſt du dich, Nro. 47.) 

Es iſt das Heil uns kommen her ꝛc. (jetzt: Unendlicher, 

den keine Zeit xc. Nro. 40.) ö 

Es iſt gewißlich an der Zeit ꝛc. (jetzt: Laß mich des 
Menſchen wahren Werth ꝛc. Nro. 1.) 

Mein's Herzens Jeſu, meine Luſt ꝛc. (jetzt: Wenn ich, 

o Schöpfer, deine ꝛc. Nro. 17.) 

paſſ en, ihrem Versbau und Sylbenmaße nach, folgende 

Lie d ees 

Ach, ſchrecklich wird die Strafe ſeyn ie. — 
Allein Gott in der Höh' ſey Ehr' ꝛc. ee 

Allgegenwärtiger, vor dir c. - - - 

Allwirkender, ſtets reger Geiſt ꝛc. —— 

Als bittrer Hunger uns ꝛc. - - - — 

Bringt Preis und Ruhm dem 2c. a “ 

Dank und Anbetung bringen wir ce. — 
Dein iſt das Licht, das re. - 8 

Dein Wille, Vater, ſendet ꝛc. - 3 

Dem finſtern Erdkreis iff vom Herrn ice. — 



Dem Gott der Wahrheit rc. - ne 
Der Herr iſt Gott, und keiner mehr; rc. - 

Der weiſe Schöpfer, deſſen Ruf re. - ” 

Die Feinde deines Kreuzes droh'n ꝛc. - 

Die Himmel preiſen deine Macht 2. - - 

Die Zunge, die verſtändlich ſpricht ꝛc. - 

Du biſt ein Menſch, und Gott hat dir 2. 

Du biſt, o Gott, gerecht ꝛc. = 
Gilt, Chriſten, eil't ꝛc. - - Shik) a 

Erhalt' uns, Herr, die Obrigkeit ꝛc. . 

Erkenn' ich Gottes Wahrheit nicht e. — 

Er kommt, er kommt zum Weltgericht', ꝛe. 

Erhebe deinen Blick zum Herrn x. - > 

Erwäge deine Sterblichkeit oe. 

Es baut, o Gott, auf dein Geheiß ꝛc. . 

Es ſtrömt, o Gott, aus deiner Hand ꝛc. - 

Gelobt fey, der den Frühling ſchafft, ꝛc. - 

Gott, du biſt heilig und gerecht x. - - 

Gott, meines Nächſten beſtes Theil re. 

Gott rief die Sonne, ſchuf c 

Groß iſt um uns der Pflichten Kreis x. - 

Ich weiß, an wen mein Glaub ſich hält ꝛc. 
Iſts Gott, der das Vermögen ſchafft 2. 

Laß mich des Menſchen wahren Werth ꝛc. 

Laß mich, Gott, Brüder zu erfreu'n ic. 

Laß mich, o Gott, gewiſſenhaft ie. 

Laßt das Vollendungsfeſt uns heut rc. - 

Lob, Ehr' und Preis dem höchſten Gut, 20. 

Lobt Gott in feinem Heiligthum ꝛc. - 
Mein Leib ſoll, Gott, dein Tempel ſeyn zc. 

* : 

— * 

me r 



112 

Nro. 

Mein Vaterland, das mir mein Gott ꝛce. 322 

Nach meiner Seele Seligkeit zc. —— - 288 

O Gott, du biſt der Herr der Zeit ꝛc. — 506 

O welch ein unſchätzbares Gut ic. - . - 203 

Säh' ich der Dinge tiefſten Grund ꝛe. - - 507 
Schnell flieſſen Jahr' auf Jahre hit 2. - 507 

Schon iſt der Tag von Gott beſtimmt zc. - — 435 

Umſonſt, umſonſt verhüllſt du dich tc. = - 427 

Unendlicher, den keine Zeit ie. 40 
Vollendet freudig euren Lauf c. - - 117 

Von Froſt und Kälte ftarrt das Land, 2c. — 474 

Vor dir, Herr, denken wir erfreut ic. - 558 
Vor Gott find keine Sünden klein c. . - 124 

Wenn einſt mein ſterbend Auge bricht rc. - - 424 

Wenn ich, o Schöpfer, deine Macht ue. - oul sa. 

Wenn jemand Gutes dir erwies tc. - 329 

Wer weiß, wann wir im Grabe ruhn ꝛc. - - 353 

Wie Gott mich führet, will ich gehn ꝛc. - - 235 

Wie groß, o Herr, erſcheineſt du te. - - 103 

Wie mancher lebt, als wär' ihm hier ꝛc. - 207 

Wie ſegensvoll iſt Freundſchaft hier c. - 369 
Wie wichtig iſt doch der Beruf ꝛc. - i 4 2 

Wir haben das Geſetz des Herrn; ꝛc. * 1 

Zur Arbeit, nicht zum Müſſiggang ꝛc. - 269 

Zur Bildung hat uns deine Hand x. - - 560 

Zu den Melodieen: 

Dir, dir, Jehova, will ich ſingen ꝛc. (jetzt: Ich bin 

getauft nach Jeſu Lehren, ꝛc. Nro. 187.) 
Er ſtarb, der größte Freund der Sünder ꝛc. (jetzt: Dein 

Heil, o Cbriſt, nicht zu ic. Nro. 181.) 
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Fürwahr, ou biſt, o Gott ꝛc. (jetzt: Auf Erden Wahr⸗ 
heit auszubreiten ꝛc. Nro. 82.) 

Wer nur den lieben Gott läßt walten ꝛc. Nro. 241. 

paſſen, ihrem Versbau und Silbenmaße nach, folgende 
eder: 

Auf Erden Wahrheit auszubreiten u. - 

Dank, Dank dem Herrn, denn feine Milde xc. 

Dein Heil, o Chriſt, nicht zu verſcherzen ꝛc. 

Dein Wort, o Höchſter, iſt vollkommen rc. 

Den Höchſten, öffentlich verehren ꝛc. „ 

Der du dein Wort mir haſt gegeben rc. - 

Der edle Geiſt hebt ſich vom Staube x. - 

Der Morgen kommt, und meine Klage rc. 

Des Leibes warten und ihn nähren c. 

Dich, Höchſter, ehrerbietig ſcheuen ice. 
Die ich ſo heiß geliebet habe rc. 

Es eilt der letzte von den Tagen ꝛc. - 
Es iff noch eine Ruh vorhanden 2. 
Gib, Gott, dem Lehrer Glück und Kräfte ꝛc. 
Gott, deinen heiligen Befehlen ꝛc. - - 
Herr, dir gelob' ich neue Treue ꝛc. 
Hier bin ich, Jeſu, zu erfüllen ꝛc. . 
Ich bin getauft, nach Jeſu Lehren, ꝛc. 

Ihr, Bürger eines Staates, Brüder, ꝛc. - 
Im Stillen wollen wir dich ehren, ꝛc. - 
Komm betend oft und mit Vergnügen ꝛe. 
Mein Gott, ich weiß wohl, daß ich ſterbe 
Nach einer Prüfung kurzer Tage 2c. - 
Nicht, daß ich's ſchon errungen hätte rc. . 

Nicht mürriſch, finſter, ungeſellig ꝛc. : 
. 15 
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Nro. 

82 

469 
181 

179 

218 

85 

394 

523 

262 

250 

488 

416 

444 

202 

254 

171 

205 

187 

575 

365 

182 

421 

458 

291 

327 
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Noch nie haſt du dein Wort gebrochen ꝛc. 
Noch ſing ich hier aus dunkler Ferne ꝛc. 

O daß doch bei der reifen Erndte rc. 

O Golgatha! zu deinen Höhen ꝛc. - 
O Gott, ein banges Kriegeswetter ꝛc. 

Religion, von Gott gegeben re. — 

Schön iſt die Tugend, mein Verlangen ꝛc. 

Veſt ſteht dein Wort, wie Felſen ſtehen xr. 

Von dir auf dieſe Welt gerufen 2c. 

Von dir, Gott, find der Ehe Freuden ꝛce. 

Vor dir verklagt uns das Gewiſſen ꝛſe. 

Wann heiße Thränen mir entfließen 10. 

Wenn ich auf Gottes Wegen wanke 4¢. 

Wenn ich ein gut Gewiſſen habe rc. 
Wenn Menſchen ſtreben, dir an Güte ze. 

Wenn oft in feierlicher Stille 1c. 

Wer ärgert der Geringſten einen ze. 

Wer bin ich? Welche wicht'ge Frage! ꝛc. 
Wer nur den lieben Gott läßt walten re. 

Wie gnädig iff des Höchſten Wille! ꝛc. 

Wie lieblich iſt, o Herr, die Stätte 2. 

Wie mannigfaltig find die Gaben re, 

Willkommen holdes Kind des Himmels rc. 

Wo eil't ihr hin, ihr Lebensſtunden? 2. 
Wohl dem, der Chriſto angehöret! ꝛc. 

Zum Troſt in allen Kümmerniſſen ꝛc. 

Zu den Melodteen: 

Alle Menſchen müſſen ſterben ꝛc. (jetzt: Ach, wann werd' 

ich von der Sünde ꝛc. Nro. 162.) 
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Du, o ſchönes Weltgebäude ꝛc (jetzt: Komm, o ſchmerz— 

lich ſüße Stunde rc. Nro. 194.) 

Welt ade, ich bin dein müde ꝛc. (jetzt: Erdentöchter, 

Erdenſöhne ꝛc. Nro. 491.) 

paſſen folgende Lieder: 

Ach, wann werd' ich von der Sünde ze. 

Aller meiner Brüder Rechte, 2. - 

Beſter, weiſeſter Regierer ꝛce. . 

Dir zu leben, dir zu ſterben ꝛc. - 

Erdentöchter, Erdenſöhne, tc. 3 

Gott von Frohgefühl gehoben, ic. 
Halte dich nicht länger, fließe, 1c. 

Ich will nicht vor dir erbeben, ꝛc. - 

Komm, o ſchmerzlich ſüße Stunde, ꝛc. 

Laß, o Gott, mich eifrig ſtreben, ic 
Laß, o Jeſu, mich empfinden, 1c. 

O, wie unausſprechlich ſelig ic. 4 

Quelle der Vollkommenheiten, 1c. 

Trocknet euers Jammers Thränen tc. 

Warum wohnt dies heiße Sehnen zc, 

Welch ein wichtiges Bemühen, rc. - 
Wiederum ein Jahr verſchwunden, e. 

Wiederum ein Jahr verſchwunden, . 

Zu den Melodieen: 

Herr Jeſu Chriſt, dich zu uns wend’ ꝛc. (jest: 

— unfre Brüder beten wir ꝛc. Nro. 312.) 
Herr Jeſu Chriſt, meins Lebens Licht ꝛt. (jetzt: Gib, 

Gott, daß ich der Wahrheit treu ꝛc. Nro. 322.) 
Vom Himmel hoch, da komm ich her tc, (jetzt: Dies 

iſt der Tag, den Gott gemacht Nro. 80) , | . ag 
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Wenn wir in höchſten Nöthen find ꝛc. (jetzt: Wenn 

Menſchenhülfe dir gebricht, Nro. 257.) | 

paſſen folgende Lieder: | 

Ach Gott, was iſt der Menſchen Glick? 2. 4 ue 

Anbetung fey dir, Gott, gebracht, 2. . 

Auch für den Winter danken wir, ic. - 546 

Aus deiner Quelle, Schöpfer, nimmt c. 6 

Begrabt den Leib in ſeine Gruft, 2. . 4227 

Das Amt der Lehrer, Herr, iſt dein, rc. 3098 

Dem Staube geben wir den Staub; rx. - 4384 

Der Tag verbleicht, es kommt die Nacht; c. 535 

Des Todes Graun, des Grabes Nacht ꝛe. 482 

Dies iſt der Tag, den Gott gemacht; ꝛc. - Bae 

Du denkeſt in der tiefſten Noth, ꝛc. 5 2 

Du ſchenkſt uns, Gott, fo väterlich ꝛc. 526 

Fern fey mein Leben jederzeit c. hs 345 

Für unſre Brüder beten wir, ic. 3) qi 

Gib, Gott, daß ich der Wahrheit treu, 2c. 5 

Gott, der auch uns in's Leben rief, ic. — 287 

Gott, deſſen Macht des Feuers Kraft c. „425 

Groß iſt, ihr Eltern, eure Pflicht! ꝛc. 5 359 

Heil euch, und Gottes hoher Lohn, rw. - - 555 

Ich dank' dir, Gott, für meinen Stand, c. 408 

Nach Gottes weisheitsvollem Rath, ꝛc. - 409 

O, welch ein Segen iſt ein Freund, ie. - 368 

Seh'n wir nur Trübſal um ums her, ꝛc. - 455 

So gib denn, fromme Chriſtenſchaar, ꝛc. - — 481 

Still lächelnd, wie ein frommer Greis, ic. - 543 

Unwiederbringlich ſchnell entflieh'n tc. 8 .., S184 

Wenn Menſchenhülfe dir gebricht, tc, : 5 

Wer arm und dürftig iff, o Herr, ic. 3091 
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a} Nro. 

Wer herrſchet und ein Richter iſt, c. ‘ - 376 

Wer mißt und zählt der Weſen Reih'n, te. 3910 

Wie ſicher lebt der Menſch, der Staub! ꝛc. 413 

Zu den Melodieen: 

Herr, ich habe mißgehandelt ꝛc. (jetzt: Seinem eignen 

Herzen heucheln ꝛc. Nro 69) 

Sieh, hie bin ich, Ehrenkönig ꝛc. (jetzt: Jeſum ewig 

zu verehren, ꝛc. Nro. 134.) 
paſſen die Lieder: 

Allen, welche nicht vergeben, ꝛc. - : ‘ 388 

Gott, wer kann es je ergründen, ꝛc. ; - 166 
Hilf, o Jeſu, laß gelingen, c. — - 500 

Jeſum ewig zu verehren, 2. 5 - 134 

Loft der Tod die ſanften Bande re. - 8 - 406 

Seinem eignen Herzen heucheln, re, 7 - 69 

Seyd barmherzig! Menſchen, horet ꝛc. 3 

Wenn Geſchwiſter fromm und weiſe, ꝛc. - — 364 

Wohlzuthun und mitzutheilen, ic. : - 318 

Zu den Melodieen: 

Freu' dich ſehr, o meine Seele ꝛc. (jetzt: Gott vor 

deſſen Angeſichte x. Nro. 53.) 

Werde munter mein Gemüthe ꝛc. Gest: Heute, wahrlich! 
ja, noch heute, ꝛc. Nro. 96.) 

paſſen die Lieder: 
Nro. 

Ach, dem wurden nie die Augen rc. - . - 308 

Der du uns als Vater liebeſt ic.” - $ - 148 

Eifrig fey und feſt mein Wille, tc. - ‘ 266 

"2 
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Geiſt des Herrn, der von dem Throne zc. 
Gott, du läßt die Seuche wüthen, c. 

Gott, ich will mich ernſtlich prüfen, ie. 

Gott, vor deſſen Angeſichte rc. 0 — 
Herr, es iſt von meinem Leben ꝛc. 5 

Heute, wahrlich! ja, noch heute, 2. 
Oeffentlich in der Gemeine rc. 0 7 

Schuf mich Gott für Augenblicke? ic. : 
Sink' ich einſt in jenen Schlummer c. 
Sollt' ich den beneiden können, 1c. 5 
Wann ich einſt von jenem Schlummer, ꝛc. 

7 

Zu den Melodieen 

286 
58 

530 

96 

207 
6 

529 
311 

517 

Herzlich thut mich verlangen ꝛt., (jetzt: Der du voll 
Schmach und Wunden ꝛc., Nro. 8g.) 

Valet will ich dir geben ꝛc., (jetzt: Wie ſoll ich dich 
empfangen ꝛc., Nro. 81.) 

paſſen folgende Lieder: 

Barmherziger, erhöre, 2¢. eh 

Befiehl du deine Wege c. . 
Der du voll Schmach und Wunden ve. - 

Dich loben deine Werke rc. . - : ; 

Die auf der Erde wallen ꝛc. E 5 

Du, deſſen ganzes Leben rc. - b 0 

Ein Pilgergang durch's Leben ꝛc. 5 
Entehre nicht durch Klagen rc. „ 

Erbarmer! Sieh hernieder 2c, - ; j 

Erhöre, Gott, erhöre re. e 3 
Erwacht zum neuen Leben, rc. - „e 

Ich weiß, an wen ich glaube c'. © 
O du, der bis zum Tode ic. 6 va 



Unſterblichkeit! Gedanke . 
Wenn dich in dunklen Tagen ꝛc. 

Wenn, trotzend dem Gerichte, 2c. 
Wie ſchwach iſt meine Tugend ꝛc. 

Wie ſoll ich dich empfangen, 2. 

Wir denken, Gott, der Lieben, 2. - 

Wohl dem, der richtig wandelt, 2. 

Zu den Melodieen 

Jeſus, meine Zuverſicht; Nro. 110. 
Meinen Jeſum laß ich nicht; Nro. 138 

paſſen folgende Lieder: 

Ach, wie heilig iſt es hier, rc. 

Allen Menſchen und auch mir 1c. 

Betend nahen wir uns dir, 2c. a 

Den, nach ſeiner Niedrigkeit, ꝛc. 

Ferne fey der Irrthum, fern, 1. 

Gott, dir fey mein Dank geweiht, tv. 

Gottes Gnade fey mit euch, 2¢. 

Gott gab mir von meiner Zeit 1c. 

Heilig, heilig fey der Eid, ic. - 

Hochbegnadigt von dem Herrn ꝛc.— 

Jeſus lebt, mit ihm auch ich! ic. 

Jeſus meine Zuverſicht, c. - 

Meine Lebenszeit verſtreicht, ice. 

Meinen Jeſum laß ich nicht; ꝛc. 

Naht mit Andacht im Gemüth, ic. - 
Neu verjüngt in Silberhaar', zc. 

D, wie ſanft it, Herr, dein Joch! ic. 
1 
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Säe deine Thränenſaat, 00e. 

Schön iſt Gottes Erde zwar, c. N 

Schon ſeh' ich den Tag fic) nah'n, 1c. x 

Siegreich ſtand mein Heiland auf! c. — 

Zu den Melodieen 
Nun danket Alle Gott ꝛc., Nro. 223 

O Gott, du frommer Gott rc. Gest: Vernimm, o 

mein Fleh'n' ic., Nro. 165) 

Wenn du, mein Gott, verlangſt rc. Nro. 173 
paſſen die Lieder: 

Aus Gottes milder Hand xc. - g : : 

Der du mit ftarfer Hand tc - f oe: 

Der Höchſte fey mit euch tc. - : - - 

Der Tag ift wieder hin ꝛc. - e 
Du willſt es, Herr, mein Gott, 2¢. : 4 

Erhab'ner Herr der Welt! rc. * 4 

Gib mir, o Gott, ein Herz, ie. 4 ‘ 
Herr, aller Weisheit Quell x. 4 23 

Herr, der du Alles gibſt 2c. - ma 8 

Herr, du erforſcheſt mich, ic. 5 - bs 

Herr, höre mein Gebet, ꝛc. : - 0 

Laß mich doch nicht, o Gott, 1c. 5 

Mit dieſem Tage geht ce. 5 5 85 

Mit welchem Dank, o Gott ꝛc. f 

Nichts iſt von ohngefähr! ꝛc. 5 5 2 

Nun danket Alle Gott c. 3 5 8 

Oft blüht ein Frevler auf, zc. 4 4 5 

Soll dein verderbtes Herz tc. 2 W ee 

Vernimm, o Gott, mein Fleh'n,! ꝛc. 23 
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. | . Nro. 

Verſammelt, Brüder, euch ꝛc. 8 4 - 280 

Von dir, der Welten trägt, c. - 383 
Wenn du des Nächſten Ehr' . - 343 

Wenn du, mein Gott, verlangſt tc. 1 N 

Wie ſelig lebt ein Menſch ꝛc. . : “Sa 
Willſt du die Buße noch 2. - j J 3 

Wir danken freudig dir 2. - . N - 524 

Zu den Melodieen 

Wie groß iſt des Allmächt'gen Güte! ꝛc., Nro. 51. 

Wo find die Weiſen, die mich lehren tc., Nro. 46 
paſſen die Lieder: bs 

Dir, Höchſter, ſoll ich ähnlich werden, e.. 232 
Du klagſt und fühleſt die Beſchwerden rc, . — 25 

Ernſt iſt der Streit! Durch Kampf errungen ꝛc. 289 
Gedenk' ich, Heiland, an das Leben ue. - 1 

Gott, welch' ein Kampf in meiner Seele c. 66 
Gott will, wir ſollen uns der Jugend rc. - 262 
Hier bin ich, Herr, mein ganz Gemüthe ꝛc. - 504 

Hier ſteh' ich unter Gottes Himmel, ꝛc. - 38 

Laß mir die Feyer deiner Leiden, ꝛce. 9 — 88 

Preis dir, du haſt aus deiner Fülle ꝛc. - - 208 

Wie groß iſt des Allmächt'gen Güte, ꝛc. - - 88 

Wo find die Weiſen, die mich lehren ꝛc. - - 46 

Zu den Melodieen 

Nun ſich der Tag geendet hat, (jetzt: Heil dem, der 

dich Religion rc. Nro. 3.) 
* 16 
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Wie ſelig bin ich, wenn mein Geiſt ꝛc., Nro 64 
paſſen die Lieder: 

Auch dieſen Tag hab' ich vollbracht, 1c. — 539 

Bringt Ehre Gott, bringt Preis und Dank x. - 455 
Der Herr ſchwingt ſich mit Glanz und Pracht ꝛc. 114 
Dich, Menſchenvater, groß und gut, ꝛc. - — 8522 

| Die Felder find nun abgemaht, rc, - ; - 5514 

| Du liebeſt nicht der Menſchen Leid, 2. = - Bacar 

| Ein Gott iſt, ruft mir Alles zu, ꝛc. 0 — 14 

| Gott will ich dienen, ihm allein; ꝛe. - 7 - 255 

| Herr, lehr' uns bei dem Ueberfluß, c. - 825 
Heil dem, der dich, Religion, ꝛc. Z - 8 

) In deiner Stärke freue fich ꝛc. 1 i 

In Dunkel hüllt der Himmel ſich, e 991420 

| Kehr', Sünder um! der Heil'ge ſchuf c.. 122 

Mit kindlich frommer Dankbegier ꝛc. : . 404 

Mit Rieſenſchritten naht das Jahr ze. i - 508 

Nicht um ein flüchtig Gut der Zeit, ice. 150 

Nimm, Höchſter, als Geſchenk von mir, 2, - 167 

Noch immer wechſeln ordentlich ꝛc. . 2 832 

Nun danket Alle, bringet Ehr', ꝛc. - 5 224 

Preiſ't, Völker, die ihr Chriſten ſeyd, ꝛc. - 145 

Vom Todesthal hinauf zu Gott ꝛc. 5 108 
Wie ſelig bin ich, wenn mein Geiſt ic. — 64 

Wie rauſcht in unſern Lobgeſang c. 4 449 

r 

5 
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Wiedmann, Schullehrer. 

Glan-Mundweiler. — 
Kiefer, Schullehrer. 

. H. Vogt, Pfarrer. 

Weber, Muller. . 

Goͤlheim. 
Schefer, Pfarrer. 

Gonnbeim. 
Stoffel, Schullehrer. 

Wagner, Pfarrer. 

Grieß. 
C. Kuntz, Schullehrer. 

Grosbockenheim. 
Clauer, Pfarrer. 

Grosbundenbach. 
Höfler, Pfarrer. 

B. Huy, Schullehrer. 

Groskarlbach. 
M. Kranz, Schullehrer. 
H. F. Lattermann, Pfarrer. 

Schaͤfer, Schullehrer. 

Grosſteinhauſen. 
F. Schoͤrry, Schullehrer. 

2 

* 

Joh. Vollmer, Kaufmann. 



Die Kantons- Saul - 

Grunftaot. 
F. Anton, Tabaksfabr ikant. 

. sunita: Pfarrer. 

Dr. Dittmar, Subrektor. 

J. Krieger, Schullehrer. 

M. Reinhold, Kaufmann. 

J. Roſenberger, Clerc. 

Grumbach im Fuͤrſtenthum 
Lichtenberg. 

daſelbſt. 

Gundersweiler. 
Dauber, Pfarrer. 

Haardt. 
Bruckner, Pfarrvikar. 

= Senger, Schullehrer. 

Sanweiler. 

„V. Hellwig, Foͤrſter. 

Safel. 
J. Keßler, Schullehrer. 

gaßloch. 
J. F. Ernſt, Schullehrer 

Hofmann, idem. 

Reuther, senior, idem. 

Reuther, junior, idem. 

G. Roob, idem. 

F. Strieffler, idem. 

Seppenheim an der Wies 
in Kheinheſſen. 

Stoͤß, Pfarrer. 

Zermersberg. 
F. Brecht, Pfarrer. 

Dresler, Eigenthümer. 

Hornung, Schullehrer. 

Herr Jung, Kirchenvorſteher. 
Schmalenberger, Eigenthum. 

Bibliothek 

8 

gerſchberg. 
J. G. A. Mahla, Pfarrer. ö 

Zerrheim am Berg. 
J. Moͤſer, Schullehrer. 

Sinterwetdenthal. 
J. C. Kleinmann, Pfarrer. 

Hinzweiler. 

Wenz, Pfarrer. 

gitſchenhauſen. 
Berdel, Schullehrer. 

Kurz, Kaufmann. 
Rub, Buͤrgermeiſter. 

Schmitt, Adjunkt. 
Schmitt, Ackersmann. 

Zochſpeper. 
Franzmann, Schullehrer. 

F. Jentzer, Schullehrer. 

90 antel, Forſtmeiſter. 

Vollmar, Pfarrer. 

Hochſtaͤtten. 
Ch. Poͤhn, Pfarrer. 

gomburg. 
Aulenbach, Pfarrer. g 

Ph. Eichholz, Notarius. 

P. Erler, Rentamtsgehülfe. 

/ 

W. Frankel, Gerichtsbote. 

D. Hirſch, Baͤcker u. Wirth. 

C. Kuntz, Schullehrer. 

3 Wiha, Wittib, Handelsft, 

Letz, Aunnherer⸗ 4 

delsfrau. 
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ben Praß, Schullehrer. 
H. Reinheimer, Bierbrauer. 
H. Schaͤfer, Rothgerber. 
J. Schramm, Schneider. 

D. Schwartz. Metzger. 
Dr. Siebenpfeiffer, Land— 
Commiſſaͤr. 

Weber, Dekan. 

G. Wecker, Wirth u. Baͤcker. 
J. Wecker, Wirth u. Baͤcker. 

Dr. Zimmermann, Kantons— 
phyſikus. 
Boller, Einnehmer. 

Jettenbach. 
Andrea, Schullehrer. 
Boheim, Pfarrer. 

Iggelheim. 
Bechtold, Pfarrer. 

Ilgesheim im Fuͤrſtenthum 
Lichtenberg. 

Ph. J. Fries, Schullehrer. 

Imsbach. 
F. Engelmann, Forſtmeiſter. 

N Mantel, Forſtamtsaktuar. 

Welſch, Schullehrer. 

Reashofen. 
Th. Vollmer, Adjunkt. 

Kaiſerslautern. 

F. Abel, Seminariſt. 

F. W. Balbier, Schuldirektor. 
J. Becker, Seminariſt. 

Ch. Blittersdorf, id. 
L. Boel, id. 

J. Brunner, id. 
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Herr 5 J. Cordier, Seminariſt. 

Engel, id. 

J. Eßlinger, id. 

Fauth, id. 

W. Gerlach, Dekan und Be— 
zirks-Schulinſpektor 

F. Glaſer, Seminariſt. 

G. Goßler, Schullehrer 

L. Gradolfer, Seminariſt. 

Grunewald, Profeſſor. 

Gyßling, Profeſſor. 
J. Hauck, Seminariſt. 
L. Hepp, Dekan. 

F. Hornung, Seminariſt. 
2 Ph. Koch, id. 

A. Marzell, Schullehrer. 
F. Mohr, Seminariſt. 

J. Morgenthaler, id. 
P. Muͤller, id. 
D. Nicolai, id. 
J. Otterſtaͤdter, id. 
F. Rektanus, Seminariſt. 
Ch. Röder, id. 
H. Roland, id. 
J. A. Roth, id. 
T. Runk, id. 

F. Schaͤhrer, id. 
P. Schmitt, Schullehrer. 
S. Seiller, Seminariſt. 

H. Stempel, id. 
G. Thielemann, Schullehrer. 

Ch. Troſt, Seminariſt. 
C. Weigand, id. 

Kallſtadt. 

Hofer, Schullehrer. 
Klippel, Schullehrer. 
Pixis, Pfarrer. 
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Kappeln im Suͤrſtenthum 
Lichtenberg. 

Herr C. Reichardt, Schullehrer. 

Katzenbach. 

J. Urſchel, Kirchenvorſteher. 
„Ph. Vollmar, Ackersmann. 

„J. Werner, Schullehrer. 

Kaulbach. 
„JIhrig, Schullehrer. 

Kazweiler. 
„W. Henn, Gutsbeſitzer. 
„Krafft, Pfarrer. 

Schaͤfer, Schullehrer. 

Kindenheim. 
Böhm, Pfarrer. 5 

Kirchenbollenbach im Fuͤr⸗ 
ſtenthum Lichtenberg. 

„Chr. Haag, Schullehrer. 

Birchheimbolanden. 
„Hepp, Pfarrer. 2 Exempl. 
Dr. Wanzel, Dekan und Be⸗ 

zirks⸗Schulinſpektor. 

Kirchheim an der Eck. 
„A. Ch. Gutheil, Cand. theol. 

i Kirkel. 
„Spieler, Kirchenvorſteher. 

„Stemmler, Schullehrer. 

Kleinbundenbach. 
C. Haag, Schullehrer. 

Kleinottweiler. 
F. Miller, Schullehrer. 

Kollweiler. 
Herr Fink „Schullehrer. 

„ Winkelblech, Pfarrer. 

„Abel, Lehrer. 

u 

Rottweiler. 3 
C. Scheuermann, Muͤller. 

Krickenbach. 
Scharffenberg, Schullehrer. 

Kriegsfeld. 
Kalbfuß, Pfarrer. 

Kroͤppen. 
Gut, Schullehrer. 

Kufel. 
F. Kohlermann, Gerichtsſchr. 

Lachen. 
Hoos, Pfarrvikar. 

Lamsborn. 
Blin, Schoͤſfe. 
Neumann, Buͤrgermeiſter. 
Sauerbrey, Pfarrer. 
Weiler, Schullehrer. 

Lamsheim. ‘ 
C. Geib, Literator. 

f 
Landau. | 

Boͤhmer, Vorbereitungslehrer. 

Froͤlich, Profeſſor. \ 

L. Gerapp, Metzger. 
Gerhardt, Mahler. 

Gerichten, Kaufmann. 
Gutermann, Lehrer. 

Heintz, Pfarrer. 
Jung, Lehrer. 

Muller, Subrektor. 

* 
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: 8 Dr. Pauli, Medizinalrath. 

Roos, Pfarrer. 

Weygandt, Rothgerber. 
Zimbelmann, Clerc. 

Landſtuhl. 
J. Becker, Kammacher. 

Ph. Braun, Apotheker- 

FJ. Eberhard, Rentmeiſter. 

Dr. Geiger, Kantonsphyſikus. 

A. Knerr, Balbirer. 

M. Wehner, Gerichtsbote. 

Ch. Wiederrecht, Scribent. 

Langwieden. 
M. Hoͤh, Ackersmann. 
Ch. Kaiſer, Schullehrer. 

Adam Schäfer, Ackersmann. 

Ad. Schneider, id. 

Daniel Scheider, id. 

Nikolas Schneider, id. 

Valentin Schneider, id. 

G. A. Wagner, Kirchenvorſt. 

J. N. Wagner, Ackersmann. 

Laumersheim. 
F. Dupre, Pfarrer und Di— 

ſtrikts⸗Senior. 

Lauterecken. 
Gervinus, Notaͤr. 

Schmidt, Pfarrvikar. 

Vogel, Pfarrer. 

Lemberg. 
F. Walther, Schullehrer. 

Lettweiler. 
C. Pfarrius, Pfarrer. 

Limbach. 
P. Alt, Foͤrſter. 

J AA KTK ̃˙ Ä— r ̃ ̃⅛˙ A ON A = T 

> 

‘ 

2 

2 

- 
- 

129 

Herr W. Chandon, Eſſigfabrikant, 
A. Glaſer, Schullehrer. 
F. Gros, stud. juris. 

C. Hierthes, Buͤrgermeiſter. 

Ch. Weber, Muͤller. 

L. Weber, Pfarrer. 

Linden. 

Mang, Kirchenvorſteher. 

Mackenbach. 
Bier, Kirchenvorſteher. 

Emmerich, Kirchenvorſteher. 

Vogel, Schullehrer. 

Marnheim. 
Pixis, Pfarrer, Diſtrikts⸗ 
Senior u. quiescirter Inſpekt. 

maßweiler. 
Ph. Guth, Schullehrer. 

Matzenbach. 
F. Schmidt, Schullehrer. 

J. Urſchel, Muͤller. : 

~ Wieblbad. 
K. Fraͤnger, Schullehrer. 

Mieſau. 
Th. Biſchoff, Schulrath. 

Ph. Geul, Pfarrer. 3 Exempl. 

Ch. Ried, Schullehrer. 

Mieſenbach. 
J. Chriſtmann, Kirchenvorſt. 

C. Kiefer, Schullehrer. 

P. Schenckel, Adjunkt. 

Winbach. 

C. Huſſong, Schullebrer. 
F. Muller, Pfarrer. 

Re) Sas 

„ = 2 . 
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Minſeld. Neuburg. 

Herr Lucius, Pfarrer. Herr Siegel, Pfarrer. 
Mittelbexbach. Neuhaͤuſel 

F. Bartels, Bergwerkseinneh⸗ 
W „B. Huſſong, Schullehrer. 

* V. Huſſong, Kirchenvorſteher. 

C. W. Mahla, Pfarrer. 

„J. Wagner, Kirchenvorſteher. 

G. Poller, Steiger. 
J. Wagner, Wirth. 

Mittelbrunn. ö Neuhornbach 
„ , Cand. theol. A. Berckmann, Can an Erb, Pfarrer. 

C. Ruppenthal, Pfarrer. f 
„Ph. Gaſſert, Pfarrvikar. 

. Pb Schweppenhauſer, „F. Muͤller, Pfarrer. 

Schuehrer, Ph. Müller, Pfarrer. 

Moͤrsbach. F. A. Roller, Schullehrer. 

. a ‘Trier, Schullehrer. G. Wolff, Schullehrer. 

muͤnchen. Neunkirchen im Preuſſiſch. 

Dr. Heintz, Ober⸗Conſiſto⸗ Herr Wittich, Pfarrer. 
| 3 

Neuſtadt an der Saardt. 
Muͤnchweiler am chwe Don⸗ Herr Billner, Schullehrer. 

5 nersberg. Henrich, Rentner— 

Herr Ch. Vogel, Pfarrer. s Hepp, Dr. Medic. 

955 I ⸗Rothplez, Kaufmann. 
a Muͤnſterappel. Frau Schuſter, Fabrikinhaberin. 

1 J. Nonnweiler, Pfarrer. Herr H. Weber, Pfarrer. 

Mußbach. Niederbexbach. 

Hirlemann, Schullehrer. N. Glaſer, Schullehrer. 

* „B. Schleppi, Kirchenvorſteher 
Mutterſtadt. ‘a 

Bruckner, Pfarrer und Di⸗ Niederhauſen. 
firifts - Senior. J. G. Haak, Pfarrer. 

NMeubreitenfelderhof. Miedermohr. ey 

S3. Bogelgefang, Gutsbefigery - P. Gerhard, Bürgermeiſer. N 

vie > 1 

1 
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Herr P. Kennel, Adjunkt. Offenbach im Fuͤrſtenthum 
FJ. Seyl, Schullehrer. Lichtenberg. 
Ph. Traub, Seiler. Herr Hild, Pfarrer. 
J. Weber, Schneider. Dah | 

Olsbruͤcken. 

Nunſchweiler. J. Foͤrſter, Schullehrer. 

J. Ph. Hoͤpfner, Pfarrer u. Otterbach. 

Diftrifts - Senior. 
d “i Hach, Vuͤrgermeiſter. 

Oberarnbach. 
“as ® Otterberg. 

König, Schullehrer. 
- Berger, Knabenlehrer. 

Oberauerbach. Dahl, Maͤdchenlehrer. 

Demetz, Gerichtsbote. G. J. Klein, Schullehrer. Dorr, Pfarrer. 
r Harder, Apotheker. 
Oberheim. : Huting, Kaufmann. 

J. Bauer, Schullehrer. Louis, Gerichtsbote. 
„Muͤller, Pfarrer. 

Oberluſtadt. „Wagner, Gutsbeſttzer. 

« Hofmann, Bürgermeiſter. yah Felt 

Watzenborn, 17 ti Pfeffelbach im Fuͤrſten⸗ 

thum Lichtenberg. 

Obermoſchel. Herr J. Hepp, proteſt. Kirchen⸗ . 

„J. J. Schmidt, Pfarrer. und Schul-Inſpektor. 

Oberndorf. Pirmaſens. 
W. Kunz, Pfarrvikar. „ Haus, Uhrmacher. 

; K. Kieffer, Pfarrer und Bez 
Oberſuͤlzen. e zirks ⸗Schulinſpektor. 

„J. Kranz, Schullehrer. C. Lützel, Wirth. 

D. Stempel, Schullehrer. 
Odenbach am Glan. J. Waltz, Schullehrer. 

Muͤller, Dekan. C. Weber, Dekan. 2 Expl. 

Odernheim am Glan. Ramſen. 

H. J. Welſch, Defan, . | Simon, Mevierforfter. 
* 1 
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RRehborn. St. Wendel, 
Herr L. Cullmann, Pfarrer. [Derr C. Sud, proteſt. Pfarrer u. N : ; Conrektor am Lyceum. 

ehweiler. 
b 7 Schmalenberg. 

ki Chas be Ehrhard, Pfarrer. 
N. mitt, Schullehrer. W e Schopp. 

Keichenbach. A. Jakob, Gutsbeſitzer. 

J. Gutheil, Pfarrer. Schoͤnenberg. 
i alle : V. Böhmer, Kiefer. 

. Rhe ingonheim. „J. Fuͤhrer, Mechanikus. 
von der Heyden’ pfarrer. „W. Niergarth, Adjunkt. 

Rieſchweiler. Ch. Sandmeyer, Schulrath. 

J. Glaſer, Schullehrer. Schrollbach. 
Rodenbach. „N. Biebl, Schullehrer. 

; „N. Jung, Kirchenvorſteher. 
J. A. Ihrig, Schullehrer. A. Stra Adiunkt. 

/ j J. Urſchel, Gutsbeſtzer. 
Kothſeelberg. „P. urſchel, Müller. 

„ Srandftattner, Pfarrverweſer 
J. Fraͤnger, Schullehrer. 

Sand. 
„ M. Wagner, Kirchenvorſteher. 

Schwandten. 

Ch. Berdel, Schullehrer. 
„P. Herzer, Kirchenvorſteher. 

2 Ph. Reiher, Kirchenvorſteher. 

Schwedelbach. 
„A. Foͤrſter, Schullehrer. 

St. Ingbert. Kushuͤtte u. 
g Rohlenwerk. 

Herr L. Beer, Eigenthuͤmer. 
Li. F. G. Gebhard, Einnehmer. 
„G. Poller, Oberſteiger. „Hammann, Adjunkt. 

N „F. Schaͤfer, Schullehrer. - Ch. Marg, Schullehrer. 
P. Schmidt, Dr. Med. Watzenborn, Dekan. 

Schwegenheim. 

8 „J. Zix, Faktor. 1 J. Welz, Schullehrer. N 

t. Juſign. Sembach. 

Hünerfauth, Schullehrer. Wilhelmi, Pfarrer, 



Spesbach. Herr D. Schwarz, Schullehrer. 

Herr C. Kney, Schullehrer. E. Urſchel, Kaufmann. 
C. Vollmer, Bierbrauer. „Ch. Weber, Buͤrgermeiſter. 

D. Weber, Kaufmann. 

eyer. 
ve Sulzbach an der Lauter. 

Anicker, Lehrer. 
Butenſchön, Conſiſtorialrath. Herr P. Foͤrſter, Schullehrer. 

2 Exempl. . 

„Dalläus, Wundarzt. Sulzbach im Fuͤrſtenthum 
Flieſen, Regierungsrath und Lichtenberg. 

Vorſtand des Conſiſt. 2 Expl. 
„Geib, pfarrer von Mechters-[Herr F. Oehler, Schullehrer. 
heim. „ Spener, Kirchen- und Schul⸗ 

„F. Hilgard, Rentner. Inſpektor. 

- Dh. Lichtenberger, Tabaks⸗ Thaleſchweiler. 
fabrikant. : 

„Michel, Vorbereitungslebrer.} * C. Greiner, Pfarrer. 
Dr. Muͤller, Conſiſtorialrath Trippſtadt. 

und Pfarrer. 2 Exempl. 8 

Roos, Lehrer d. franz. Sprache C. Caspary, Kaufmann. 
Dr. Schultz, Gonfiftorialrath| ~ 8 Fröhlich, Pfarrer. 

und Pfarrer. 2 Exempl. J. Roos, Schullehrer. 

Spatz, Dekan. f 
Stoͤß, Apotheker. een, * 

F. Nikolai, Schullehrer. 
« Dr. Ruſt, Pfarrer. 

Steinbach am Donnersberg 
Unterjecke bach im Sur- 

Herr Fi ſer, Pfarrer. 

„J. Schneider, Gutsbeſttzer ſtenthum Lichtenberg. 
Herr Fr. Wolf, Schullehrer. 

ee J. J . Schullehrer. 

Steinwenden. 

„D. Becker, Bildweber. Wachenheim 
J. Haͤberle, Rothgerber. „Dorr, jun., Schullehrer, 

H. W. Leonhard, Pfarrer. 2 Dorr, sen., Schullehrer. 

FJ. Knapp, Wirth. Schneyder, Pfarrer. 

J. Petri, Hufſchmied. Schreiber, Schullehrer. 
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Waldfiſchbach. | | weſtheim. 
Herr R. Wernigk, Pfarrer. «Here Bopp, Pfarrer. 

| Waldmobr. Wiesbach. 
„ Duͤmmler, Gerichtsbote. Richter, Pfarrer. 
F. Glaſer, Schullehrer. 5 N : 
Karner, Friedensrichter. Wießelbach im Surften- 
C. Müller, Cand, theol. thum Lichtenberg. 

| D. Ruͤb, Einnehmer. Herr Fr. Bollenbacher, Schullehr. 

| Wal n. 1 
* halbe Winden. 
| „B. Maurer, Pfarrer. ‘ 

Lanz, Pfarrer. 
Walsheim. : 

„J. Brengel, Schullehrer. Winnweiler. 
N webenheim. J. Heintz, Reviergehuͤlfe. 
ö | Schmidt, Schull : 

L. Glaſer, Schullehrer. . Kale ¢ 

Webs weilerhof. Winterbach. > 
Seebald, Gutsbeſitzer. H. Michel, Schullehrer. 

h Weltersbach. Wolfersheim. 
5 J. Freiergel, Kirchenvorſteher. „D. Armbrüſter, Schullehrer 

Weilerbach. 
10 Doͤrzapf, Pfarrer. Wolfftein. | 
y J. Schwedes, Schullehrer. Jakob, Pfarrer und Bezirks⸗ 
N Weingarten Schul⸗-Inſpektor. 

ie 
| Weber, Pfarrer. 8 , Worth. 

wieiſenheim am Sand. . Hill, pfarrer. 
Herr Müller, Pfarrer. Keern, Ackersmann. 

Weyerbad im Fuͤrſten⸗ ZJeiskam. 
thum Lichtenberg. Humbert, Schullehrer. 

Herr C. Schmidt, Pfarrer. Zinn, Pfarrer. 

. E . * > 



Herr Kampf, Pfarrer. 
Klöckner, Dekan. Herr Bringel, Adjunkt. 

Zweibruͤcken. 

Bruch, Apotheker. 
J. Chandon, Forſtaktuar. 
J. D. Clemens, Schullehrer. 
P. Eichholz, Schullehrer. 
Exter, Kirchſchaffner. 
C. Guttenberger, Gymnaſiaſt. 
F. Heintz, Gymnaſiaſt. 
Hertel, Rektor des Gymnaſ. 

F. Lang, Kaufmann. 

Lorch, Gymnaſiaſt. 

M. Mohr, Schullehrer. 

Piſtor, Gymnaſiaſt. 

Schneider, Gymnaſiaſt. 
Seelinger, Pfarrer und Bes 
zirks-Schul-Inſpektor. 

Staͤhler, Gymnaſiaſt. 
Stutz, Schullehrer. 
Zimmermann, Lyceals Prof. 
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